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L Bekanntmachunaeu der

| Stadt Wiesbaden.
Staats - ittib Gemeindesteuer.

^ Heute Donnerstag, den 12. August, die Zahlungs¬
pflichtigen aus den Straßen mit den Anfangs¬buchstabenJ und K.

Wiesbaden, den ll . August 1897.
_ Stadtkaffe.
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Stadtbauamt , Abtheilung für Hochba».
Verdingung.

Die Ausführung von Schlofserarbeiten (Gittern,
Füllungen rc.) pur den Schulneubau am Blücher¬
platz zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus
schreibung verdüngen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagenkönnen
wahrend der Vormittagsdienststunden im Rathhause
Zimmer Nr. 41 eingesehen, aber auch von dort - mit
nfrfÄf , bCr  Zeichnungen - gegen Zahlung von
0,50 Mk. bezogen werden.
„ .d °stm5ßig verschlossene und mit der Aufschrift
II. ^ - 24 versehene Angebote sind bis spätestens Frei¬
tag, deu IZ . August 1897 , Vormittags IR !lbr
zu welcher Zeit die Eröffnung' L MgeL in Gegend
wart etwa er,chienener Bieter stattfinden wird, bei der
unterzeichneten Stelle einzureichen.
. Wiesbaden, den . August 1897.
i®7_Der Stadtbaumeister: Genznier.

Stadtbauamt , Abtheiluug für Hochbau.
Verdingung.

Die Anfertigung und Anlieferung der Ausrüft-
««gsgegenstand - (Schränke, Tische, Stühle rc) für
°ll Blücherplatz zu Wiesbaden
" Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen

""b Verdingungsunterlagen können
J “)b w Cr  Vormiltagsdienststunden im Nathhause
E>nmcr Nr. 41 eingesehen, aber auch von dort gegen
Zahlung von 0,50 Mk. bezogen werden. 8 9

Postmaßlg verschlossene und mit der Aufschrift
,o rfi5 cne  Angebote sind bis spätestens Frei-

;,ben IS.  August 1897 , Vormittags ILUHr.
Z"1 .d» Eröffnung der Angebote in Gegen-ZI.T °rsch»nener Bieter stattfinden wird, bei der

Merzeichneten Stelle einzureichen.
lLk^ '^ °̂ ên, den 6. August 1897.

Der Stadtbaumeister: Genzmer.

Bekanntmachuuq.
s * o ^erba’e3 Zwischen2. und 4. Gewann und
o- iS v ^ ^ "nn „Rechts dem Schiersteinerweg" Nr.
«ooO des Stockbuchs, Nr. 9066 des Lagerbuchs soll
eingezogen werden, nachdem die Verbindung Kaiser-
rfriedrlchring-Schierstcinerstraße hergestellt ist.

Gemäß § 57 des Zuständigkeitsgesetzes vom ersten
August 1886 wird hiermit zur öffentlichen Kenntmß
gebracht, daß Einsprüche gegen dieses Vorhaben binnen
vier Wochen vom Tage der erstmaligen Bekanntmachung
an der dem Magistrat, bei Vermeidung des Ausschlusses,
geltend zu machen sind.

Ein Situationsplan lie'gt im Rathhaus, Zimmer
Nr. öd, während der Büreaustunden zur Einsicht aus.

Wiesbaden, den 27. Juli 1897.
Der Oberbürgermeister.  I . V. Körner.

Stadtbauamt , Abth . für Canalifationswesen.
Verdingung.

« Lieferung von 150 lfd . m Gummi-
schlanchcn 30 mm Lichtweite und 8 mm Wandstärke
mit 3 Einlagen, zur Spülung von Kanälen soll ver¬
dungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während der
Vormlttagsdienststunden im Rathhause, Zimmer Nr. 57,
c» ober  aurf ) eon bort  gegen Zahlung von0,50 Mk. bezogen werden.
- 1 Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver-

3fl,9eb®t®sind bis spätestens Donnerstag , den
. -.lugust d. I ., Bormittags 11 Uhr » einzu

reichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erschienener Bieter stattsinden wird.

Wiesbaden, den 7. August 1897.
q. q Der Ober-Ingenieur.
yoy  St re n f A

Bekanntmachung,
dhd Donnerstag, deu l ?i d. M ., Nachmittaas
fcr ffirf ben  ® tftriften ..Wciherweg « und „Kaltkberg“
, L °» °°n so llpi ' l, , 5 « im ., 3 N,ch »ni
« « “K .? 6“1"" »! , 'T' C b » s .,s - I «°n
Ü-igert ^ " Ehen meistbietend gegen Baarzahlung ver-

^̂ ammelplatz Mittags 4 Uhr vor dem Hause Platter.
Wiesbaden, den9. August 1897.

Der Magistrat.
In Vertr. : Körner.

Freiwillige Feuerwehr.
Alle Mannschaften, welche sich an dem

Feuerwehrtag in Ems betheiligen wollen,
werden auf Montag , den I « . d. M .,
Abends 8 '/z Uhr, in den oberen Saal
des Deutschen Hofes eingeladen.

-Wiesbaden, den 11. August 1897.
Der Branddirektor.

S cheu r er.

8»mstsg, den 14. Aug., Nachmittags4 Uhr beginnend
(nur  bei entsprechend günstiger Witterung ) :GrossesGarfesifesf

Drei Musik - Corps.
BAtLON - FAHBT

der Aöronauten
Miss Polly und Capitän Fercll mit ihrem Eiesen -Ballon

„Sanssouci“ (1000 Cubik-Meter)
verbunden mit

Doppel -Fallschirm -Absturz
ausgeführt von Hiss Polly.

Anmeldung von Passagieren an der Tageskasse
Beginn der Concerte : 4 Uhr Nachmittags

Auffahrt : ca. 5 ' /, U*r.
Von 3 Uhr ab bleibt der Garten nur für Gartenfestbesucher

reservirt.
Um 8 Uhr beginnend : —

DOPPEL- CO NCERT
Mit Eintritt der Dunkelheit!

Grosse Illumination des Curparks
mit Gassternen farbigen Glas- und Papierlampions u. s. w.

Elektrische Beleuchtung des Concertplatzes.
Grosses Feuerwerk

(Herzogi. Hof-Kunstfeuerwerker A. Becker ).
Beleuchtung der Cascaden und elektr . Beleuchtunq

des Platzes vor dem Curhause.
Eintrittspreise  1 Mark. Karten -Verkauf an der

iageskasse im Hauptportal des Curhauses.
\t 0 t  h  f F a .h n e am Curhause zeigt an , dass die
Veranstaltung bestimmt  stattfindet ; bei ungünstiger
Witterung findet um 4 und 8 Uhr Concert im grossen Salle
statt und wird £ Lesern Falle das Gartenfest verschoben.
Bereits geloste Billets behalten bis dahin Gültigkeit

_ Städtische Cur-Verwaltung.
, , Dampfstrassenbahnzüge nach Biebrich : ab Curhaus IO 01

l rvT- L t.0i roh aZijge ' Kastel -Mainz-Frankfurt 11u. 1.16, Bhemgau 11.58, Schwalbach 10.65.

_Erstes Blatt.
Cuä 'hauBxu wStadeii '.111̂
Donnerstag, den 12.  August 1897.

Nachm . 4 Uhr : Abonnemenis -Concert.
Direction : Herr Capellmeister Louis Lüstner.

. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer “ . . Snpp<$.
2. Glockenspiel-Gavotte . Eilenberg.
.' , ' ,^ mae  aus  » Dle  Begimentstochter “ , Donizetti.
4. Meditation über ein Praeludium von J . S.
r • w u , . . . Gounod.
5. Waldmärchen , Walzer . . . . Fahrbach.
6. Ouvertüre zu „Fidelio “ . . . . Beethoven.
7. Potpourri aus „Des Teufels Antheil “ . Ander.

,8. Trictrac -Polia . Waldteufel.
Abends 8 Uhr : Abonnements - Concert.
oncert des Wiesbadener Musikvereins unter Leitung des

Komgl. Kammermusikers Herrn C. Heb. Meister.
1. La pere de la victoire , Marsch . . Ch. Ganne.
2. Ouvertüre zur Oper „Demophon “ . . C. Vogel
3. „Coulissen-Scherze“, Polka . . . Fr . Roth
4. Fackeltanz Nr. 2. . Meverbeer
5. „L ’amour de malheur “, Concert -Walzer . C. Eestiem.
b. „Freu dich Herz der sel’geu Zeit !“ Lied . F . Möhring.
7. Hochzeitslieder -Potpourri . . . . G Herold
8. Jubiläums -Marsch . Ferd . Meister

~ t Auszug aus den
Eivustaudsregistern der Stadt Wiesbaden

vom II . August 1897.
1‘ dem Kutscher Karl Ober e. T . N.

„Jftr - Am 9. August dem Sauger Eugen
!§ °" 5 '°°» Moskau e. T. N. Nadina. - Am 8. August dem
Cbrüüan/ dure °u-B°rsteh-r Karl Hessemere. T . N. Auguste
Christiane. — Am 7. August dem Hoboist, Sergeant Hugo Müller

Hermann. — Am 7. August dem Glas-
15 " Ees -tzer Albert Zentner e. T. N. Bernhardine Christiane

!Lang T. Ä" August°"Hermw? " °' ^ °" ^ ^ ^ ^ ^ "
Lit 6°‘c,ni Der Arbeiter Anton Böckeler zu Hirschberg
mit Karolme Wilhelmine Schöne zu Sichtigvor. — Der Küfer-
Kunkel W  mit Marie Alexandrine Philippine
KiÄ -r,® er  T °g-°hner Johann Jakob Zindel hier' mit
3) ]£ bhi!? ,®. tj !fr i T c^ et  Bureaugehülfe Andreas Johann Georg

41Ht if ma6n ^ ^ !>Eha Born hier. — Der Kaufmann
Friedrich Jacob Reist zu Bacharach mit Ottilie Johannette Schmidt

>̂ @taQt£>Qntt)ült Äiibne ru fallen mit der
TO'rsIrtn’e9i?r»®l0U  Müller , geb. Müller hier. — Der Küfer
Wilhelm Volker zu Rüdesheim mit Katharina Geyer hier.

August Taube, geb. Kaffmann, Wittwe
des Kaufmanns Leibel Hopfenblum, alt 57 I . — Am 10. August
Müller" »tt' kck' teS  Schachtmeisters Johannes
Müllkr. alt 64 I . 11 M. 27 T . - Am 11. August die Ein-
Iegeun ©.fe Klarner alt 27 I . 3 M. 14 T. - Am 11. August
Jakob Franz, S . des Friseurs Adani Molitor, alt 7 M. 3 T.
nl. 00̂ ^ '-Peter, S . des Briefträgers Christian Staudt,
fflLLfff 2? ~ Am 11. August Elisabeth Mina , T . desGärtners Carl Geyer zu Biebrich, alt 5 M. 9 T.
_ _ Königliches Standesamt.

Fremden V̂epzeichniss.
vom II . August 1897. (Aus amtlicher Quelle.)

Hotel Adler.
Fischer m. Fr . Hamburg
Cornitz , Stabsarzt Mainz
Schmidt , Sek.-Lieut . Mainz
Kranz , Justizr . m. Fr Barmen
Westphal m. Fr . Hamburg
Schröder , Limit. Mainz
Frhr . v. Ketelhodt Rudolstadt
Buch, Hptm. Mainz
Greidanus Mainz
Heidtmann , Lehrer Haagen
Bach m. Fr . Nordhausen

Hotei Aegir.
Waldmann , Priv . Hannover

Alleesaal.
Schmitz, Rent. Brüssel
Vigier , Frl . Rent . Brüssel
Vigier, Rent . Brüssel

Bahnhof«Hotel.
Erlenherr , Sekretär Münster
Winkler , Frl . München
Mareus m. Fr . Zawierau
Hoffmann Berlin
Kirsch , Verwalter Singen
v. Miklowioo, Advokat Wien
Oplegt, Dr. med. Prag

Prag
Prag

Berl in

IBures. Baumstr.
!Köhler , Baumstr.
Max, Gen.-Agent
Balder , Kfm. Trier

Hotel Bellevue.
Bernasc.oni m. Fr . Mailand
Koehler m. Fr . St . Louis
Koehler , Frl . St . Louis
Krausnick , Fr ., Rent . m. Sohn

St. Louis
Zwei Böcke.

Henkel , Fr . Frankfurt
Schmidt m. Fr ., Kfm. Berd 1
Bunzel . Frl . Berlin
Dierks , Fr . Osnabrück
Vollmering , Fr . Gondorf

Schwärmer Bock.
Keimer , Geom. Recklinghaus.
Eichwaid Hannover
Ladewig , Rechtsanw . Berlin
Brüsson , Fr ., Rent . Berlin
Knoll , Fr . Ober-Warolden
Dingeidein , Rent . Hanau

Hotel und Badhaus Block.
Kretschmann m. Fr . Magdeb.
Lh “» Hamburg
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Antwerpen
Bamberg
Bamberg
Marseille
Marseille

Stellin

Cöln
London

Oberhausen

Fuhrmann , Fr.
Schuberth , Fr.
Schuberth , Frl.
Toubeau , Consul
Toubeau , Frl.
Wolff m. Fr.

Qoldener Brunnen.
Klein , Wwe . Cöln
Luroth , Kfm. Rockenhausen

Cfilnischer Hof.
Lemm, Priv . Berlin
Dorkwarth , Frl . Wiburg
Eschwege m. Fr ., Kfm. Fulda

Hotel Dahlheim.
Reich, Frl . Cöln
Sohn Essen
Fettweiss Essen
Neudorff m. Fr . Charlottenb.
Rothholz , Dr . m. Fr . Stettin
von Fischer Mannheim
Beitz , Kfm. Berlin
Hertzer , Kfm. Friedenau
Bornstein m. Fr . Berlin

Curanstalt Dietenmiihle.
Kretschmer , Kfm. Lodz
Draemann m.Fm . u. B. Düren

Hotel Einhorn.
Fürth , Kfm. Offenbach
Stevenberg , Kfm. Cöln
Klören , Kfm. Crefeld
Hubrach . Kfm. Geldern
Gottau m. Fr ., Prof . Zabem
Lange , Gymn. OberlehrerWurzen
Isaar , Kfm.
Kleebach m. Fr.
Vierhaus , Kfm.
Baumeister , Kfm. Oberhausen
Weltmann Hildesheim
Gail , Kfm. Antwerpen
Morin m. Fr ., Kfm. Antwerpen
Morin m. Fr ., Kfm. Antwerpen
Eisenbeiss , Fabrkt . Annaberg
Hofmann , Hotelier Marburg,
Kirsch , Kfm. Frankfurt
Moosbach m. Fr . Hamburg
Hillengass Heidelberg

Eisenbahn-Hotel.
Mittelacker , Kfm. Düsseldorf
Taber m. Fr . ' Posen
Bochdam Posen
Hämpel Obersuhl
Habel , Kfm. Vohwikel
Aktin m.Fr .Zahntechn .Elbert.
Hasselmann , Kfm Elberfeld
Lody , Frl . Elberfeld
Glück , Student Memel
Thormann , Kfm. Mannheim

Badhaus zum Engel.
Schumann Auerbach
Krehbiel m. Fm . Edenkoben
Nathanson St . Petersburg
Wülfing, Rent . Elberfeld
Binnenberg , Rent . Cöln
Heins, Rent . Sumatra
Rost, Frl . m. Begl. Berlin

Englischer Hof.
Petersen Eddelak
Weyler , Iuspector Cöln
Schulz, Frl ., Priv.
Rathke m. Farn,
von Schnell m. Fr.
Ottmann , Fbkt . Hochspeyer

Erbprinz.
Bränkmann , Assist . Camberg
Petersen Kopenhagen
Liske m. Fr . Obercunnersdorf
Weiskorn , 2 Hm . Aachen
Emonds, Kfm. Aachen
Erfurth , Kanzlist
Gierspek
Hack , Frl.

Europäischer Hol.
Loewenberg , Banq . Berlin
Schnurmann , Fr . m. Tochter

Ludwigsburg
Aron , Fr ., Rent . Berlin

Bronor Wald
Fleckenberger , Kfm. Chemnitz
Jost , Kfm. Lahr
Runge m. T „ Amtm. Gotha
Langenberg , Kfm. Ohligs
Hackenbriel , Kfm. Düsseldorf
Segbaum, Fr . Düsseldorf
Burschnitzky , Kfm, Berlin
Böhler , Kfm. Dresden
Suberg m. Fr . Barmen
Klein , Kfm . Crefeld

Hotol zum Hahn.
Sala, Kfm. Dresden
Schatz , Kfm. Dresden
Frisehkorn , Kfm. Barmen
Withe , Renf.
Wiering , Lehrer
Wesslen , Prof.
Fischer m. T.
Kamm m. Fr.
Smeestier
Moerlrek m. Bruder
Wilder

Hupfauf m. Fr . Hürbau
Gleich Ä Augsburg
Kessing, POstmstr. Ottwiva
Müller, Kfm. Flauen
Kühne , Kfm. Berlin
Gosman, Frl . m. Schw. Herne
Zeuch, Kfm. Cöln
Lederle , Gutsbes . Neustadt

iBreithaupt Göttingen
I Hotei Happel.
Jovel , Kfm. m. Fr . Brüssel
Vermiere m. Fr . Brüssel
Jovel , Kfm. m. Fr . Brüssel
Koch, Kfm. m. Pocht . Fürth
Fürst m. Sohn München
Jäckel , Kfm. m. Fr . Aachen
Heinemann , Kfm.
Weinberg , Kfm.
Riegel, Kfm.
Schreiber , Kfm.
Roder , Dr.

Kaiser-Bad.
Buggenbargen , Gutsbes

Heidelberg
Graf v. Bethe Heidelberg
Wulffen , Fr . Stendal

> Hotel Kaisarhet.
V. Afrossinoff Petersburg
Gaelzbloets Belgien
Heidrich , Mad. Paris
Horn, Mad. Limburg
Fiebiger m. Farn. Dresden
Rodgers , Mrs.
Lowell , Nrs.
Price , Miss
Spalinger m. Sohn

Kargten.

Cassel
Berlin
Berlin
Berlin

Leipzig

Hotel Kose.
Graves Biennington
Graves , Mrs. m. Töchter

Biennington
Traver m. Wife New-York
Blate m. Bed. Boston

Welsaes Ress.
Hofmann Hanau
Hess, Priv . Oberliederbaeh
Seifert , Buchhdlr . Berlin
Saenger m. Fr , Ochshausen
Ertinghausen
Moesger
Koller m. Fr.
Trapp

Sehützenhot.
Flotho .Kfm.Mengeringhausen
Lauterjung , Kfm. Solingen
Voss, Kfm. Solingen

Hotel Sehweinsberg
Donzel Genf
Hoppe m. Fr . u. Tocht . Halle

Kentucky
Kentucky
Kentucky

Genf

St . Louis
Rostock

Solingen
Göttingen

Brüssel
Brüssel
Brüssel
Brüssel
Brüssel
Brüssel
Brüssel

Deoein
van Mayzenankel
van Muytdez
Claessins
van Lier
Meskens
Dooms
Steinvartb , Realschuldir . m.

Fr . u. Tochter Löwenberg
Weigl m. Fr . Bayern
Whitakenm Mrs. Manchester
White , Miss London
Lingwood , Miss London
lioftufann m. Fr . Bayreuth
Aben de Wed Wuschote

Dortmund
Berlin
Riesa
Riesa

Betz, Frl.
Althaus , Kfm.
Bethge , Beamter
Schmidt , Fr.

Budapest
Holland

Paris
Ipnoich

Schulz m. Fr . Braunschweig ^ huR0 ^ Fr,
Schiebeck , Pfr . m. Fr , JHammelspring I Glöckner , tneui
Rudolph m. Fr . Münster Spiegel.
Hoffmann Monarch, Wwe. Mülhausen
i? l, Kfm Frankfurt I Goldschmidt , Kfm. London
Esobwe. e, Kfm. J » »*“ L . ™ . , , ,

Frankfurt ! " "" J Tann̂ “*f - ..
Halle | Fresse , Kfm. Geestemunde

Mainz | Nordhausen ' Geestemünde-

S FathhmKfmHin' wTnS
Swarzensk , . BCöln  Wege , Chemiker Halle

J iiniai du Murrt I Guggenheimer Mannheim
Allee " ‘ 'London Ludwig m Fr ., Kfm. Weimar
Bartelmann London Koch m. Fr Braunsberg

Pariser Hel. Steffens m. Fr. u. Tocht.

MunS ’ger gen' Waldfischbach Praeger Kfm. Posen
1 Felder, 'W “ *1Werder

Potsdam
Stassfurt

Brody

_ _ Indien
v. Nemeehy m. Fm. Budapest
Noll in. Fr . u. Tocht . Bremen
Klein, Kfm. Düsseldorf

i luswl „ . Kranefeld in. Fr . Horst
Dingelstädt I Overbeck m. Fr . Bottrop

Porta -Westf . Meyer m. Fr . Hannover
Eisbergen | Schäfer m. Schwest. Breslau
Mannheim | Koppen , Lieut . Homburg

London | Ulmmer , Rent . Antwerpen
Promenade-Hotel Tnozentzsov Fr . Petersburg

Weck m. Fr ., Fbkt . Solingen I Henkels m. Farn, Solingen
Damm m. Fr .. Chislehurst I<ndankae m. Schwestern
Hughes m. Fr ., Parlam .-Mitgl. Pfarrer Kathun

” Woolwich | Walther , Fr . m. Tocht ., Rent

Fritze m Fr ., Kfm.
Pfälzer Hot.

Meyer m. Fr., Priv . Hannover
Stulz m. Fr ., Kfm. Cöln
Mortz, Ger .-Secret . Idstein
Rnsardt , Kfm.
Ahlert , Lehrer
Hage, Lehrer
Wagner m. Fr.
Gerhardt

Hotel UnltR.
Stöetder , Dr . Berlin
Kopier , Dr . Berlin
van Dessel Bremen
Baumann m. Sohn Würzburg
van Erkel Amsterdam

Hotel Viotoria.
Ehrhardt , Geh. Baurath

Düsseldorf
Fischer , Priv . Düsseldorf
Magnus m. Fr, , Landger .-Dir.Berlin
Konstadt , Fr . Lodz
Meyburg, Fr» m. T . Jülich
v. Lier m. Farn. Assen
Rössingh, Frl . Assen
Peters m. Farn. Amsterdam
Alexander m. Fam.Manchester

Vier Jahreszeiten.
Fenton England
Fenton , Lady m. Bed. England
Baris , Fr . Budapest
Baris , Oberger .-Hofrat ’h

Budapest
Haris , Student
van Son m. Farn.
Garat m. Sohn
Fordich m. Fr.

Hotel Vogel.
Wirth m. Fr . Frankfurt
Stamm m. Fr . Altenhausen
Gehler , Frl ., Lehr , Edinburg
Seelig, Kfm. Berlin.
Schlieper m. Fr . Barmen

Hotel Weint.
Juliae m. Fam ., Rent.

Pont -ä-Musson
Brofsky m. Fr . Beriin
Carri &re m. Fr ., Oberst Haag
Bönighoff, Fr . m. Bed,Dornstein
Hutschenreuther ,Fr .Königsee
Machelirt , Fr . Königsee
Lottmrnn m. Fr . Celle

In Privathäusern.
Villa Alexandria,

von Jelwatich , Hofrath m. Fr.
St . Petersburg

Geisbergstrasse 5.
Kastendiek Eldagsen
Kaufman , Fr . London

Dr. Gierlich ’s Kurhaus.
Hahn , Kfm. Idar

Villa Kamberger.
Stimmei, Major Ludwigsburg

Kapellenstrasse 6, 2.
Rauth , Kfm. Leipzig|

Museumstrasse 4.
Meusel, Schrittst . Weimar

Weitersdorff Geizen

SchuHwaaren-
Verfteigerung.

Donnerstag , den 12 .August er-, Nachmittags
3 Uhr anfangend, werden in dem Saale zum

BheSni ^clien Hof,
Mauergaff - 16 dahier,

eine große|)actüie Mutunaaien
als

Herrenstiefel aller Art, Damen-Knopf-, Schnür-,
Zugstiefel und Schuhe, gelbe Stiefel und Schuhe,
Knaben- und Mädchenstiefel, sowie eine Parthie
Kinderschuhe

gegen Baarzahlung öffentlich freiwillig versteigert.
Die Versteigerung findet bestimmt statt.

4608 Svkrörlep , Gerichtsvollzieher.

Nichtamtliche Anzeigen.

Mobiliar
Versteigerung.

Donnerstag,
den 12 . August er., Morgens 9 '/- n«d Nachmittags
2 Vs, Uhr anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinem
AuktionSlokale

3 Adolfstratze3

Paderborn
Frankfurt

Pfalz

Neuberger , Fabrikt . Paris
Kamp er, Fabrikt . Berlin
Elliot , Mr. u. Mrs., Journalist

New-York
Mandeville, Advoc. New-York
Baxter , Advocat New-York
Rypen m. Fr. Bouchat

Zur guten Quelle
Miethe, Kfm.
Ziegler, Maler
Hueklenbroich Münster
Weid , Fr . m. Kindr . Bamberg
Rath , Ober-Wachtmeister

Westerburg
Schuttes m. Fr . Dortmund

Quellenhof.
Weymuth
Fruk , Brauereihes.

Rhein-Hotel
Weise m. Töchter
Türmer m. Gemahl . .
van Renner m. Gern. Utrecht
van Stygizen , Mad.

Gravenhagen

Elser , Fr . Johannisberg
Neubauerstrasse 8.

Desquartiers , Mrs. Yarmouth
Desquartiers Yarmouth
Thompson , Miss Boulogne
Saylei , Miss Boulogne*]
Klamilton, Miss Boulogne
Fharqnarson , Miss Jamaica

Taunusstrasse 34, 1.
Zimmermann m. Fr ., Bauunter¬

nehmer Gelsenkirchen
Wilhelmstrasse 36.

Vantomo m. Fam ., Advocat
Contrei

Bekanntmachung
Samstag de» 14 ., Mittwoch den18 . Aug.

ii , ^ s ., Nachmittags 3 Uhr , sollen m dem Ver-
, ü Isteigerungslokale Neugaffe6 verschiedene Mobilien össent-

&T S Cöln lich zwangsweise versteigert werden.
' Wiesbaden, den 11. August 1897.
1860 Schramm , Vollziehungsbeamter.

l.

Spangenberg'sches Conservatorium für Musik
Wilheimstr . 12. WIESBADEN Taunusstr . 33/35.

Direction : H. Spangenberg , Pianist.
-X _ - — - E * I

Kassel I
Ulm

Berlin
Leipzig

Barmen
Achstedt

Karlsruhe
Stuttgart

Oberhausen
Gent
Gent
Gent

II. Aidttk WnlW Krdiimlmillhmgkil.
Bekanntmachung.

Donnerstag , den IS August 18S7 , Mittags
12 Uhr , werden in dem Pfandlokale, Dotzheimerstraße

Amsterdam I Nr . 11/13 dahier:
van stygizen m. Gemahlin | 2 Kleiderschränke, 3 Kommoden , 2 Tische, 2 Sopha s

Amsterdam ^ Consolchen, 1 Regulator . 4 Oefen , 4 Herde,
Xrf ’Mous. setWLouis 1 Bohrmaschine . 1 Karrnchen , 1 Firmenschild,
von Reden rn. Gemahlin u. 21 Geweihe, 2 Büchsen , 28 Fahnenstangen , ein

Tochter Berlin I Pf ^ d U. dgl. M.

Ob.-Lieut . H

föiisags-ibeid
unter gütiger Mitwirkung des Opernsänger«

Herrn Ludwig Strakosoh von hier.

All
60m
lichen
warei
Bier

eine eompl. Nußb.-Salon-Einrichtung, Speisezimmer von
Eichenholz, einzelne Nustb. - Betten, Waschkommodenmit
Marmor, desgleichen Nachttische, Kommoden, Lonsolen,
Kleider-, Spiegel-, Bücher-, Weißzeug-, Speise, und Eis.
schränke, Salon-Garnituren in Plüsch- und Kameltaschen-
Bezug, einz. Sophas, Ottomanen, Chaiselongues, Vertiem,
Herren- und Damen-Schreibtische, runde, ovale, oieredige,
Auszieh-, Spiel- und Rauchtische, Etageren, span. Wand,
Kassenschrank, ein Kasten mit ausgestopsten Vögeln, eingelnt
Büffets in Rußb., Eichen und Mahag., B-ttschrank, 9h# .
und in Eisen, Flurtoilette, Spiegel aller Art, Teppiche, Vor¬
lagen. Läufer, Bücher und Zeitschriften, meff. Treppenstangea,
Waschmaschinen, Hänge-, Steh- und Zuglampen, Gaslüsti-s,
Nähmaschinen, Büstensäulen, Staffelei und Oelgemätde und
sonst. Bilder, Badewannen, Herd, Truhe, Küchenschränl!
und Tische, Gesindemöbel, Glas, Porzellan und alle erdenk¬
lichen HauS- und Kücheneinrichtungsgegenstände, ferner ein
Pneumatik-Fahrrad, Ladeneinrichtung für Kurzwaaren- ode-
ähnlichem Geschäft. Ausstellungsschränke, Krankenwagen
und dergl. mehr

öffentlich meistMetend gegen Baarzahlung.
Willi . Klotz,

Auktionator und Taxator.
NB. Gegenstände zum Mitverfieigern können täglichM -bE

!aus Wunsch auch abgeholt werden.

Samstag, den 14.August1B97,AlMfls8 Uli*
in dem Saale der Loge Plato , Friedrichstrasse W, •

zum Besten der durch
Uaberscbwemmungengeschädigt.Schlesieru.SWMW;

Programm.
Trio in D-Dur, op. 70 No. 1 von Beethoven. -
von Liszt . — Impromptu in As-dur von Schubert. phjlipp
Vorträge: a) Gebet von Taubert ; b) Karil vo ^
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Colleus Gent
Nowak, Rechn .-R. Karlsruhe
Kaevemeier , Fr . Probsthagen
Bivk rn. Fam . Schloss Engers
Schrupp , Baumstr . Nassau
Olivior Gemmingen
Aeohthuhn Gemmingen

m
Gemahlin Münster

Pelz , Fr ., Priv . Honnef
Schmidt , Frl . Honnef

[Flieger Düsseldorf
van der Hoope m. Fr . u. KindRotterdam
Loffmann m. Fr . RotterdamTT- , IIÄ
Hamilton , Mrs. Damenport I r^ ra fie 41/i 3 dahier^öchter I * p . <rx ..

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 12 . August d. Js , Mittags

12 Uhr . werden in dem Pfandlokale Dotzhemrer-

YorxraQQ; wu -----
Izu Eulenburg . - Ballade in As-dur von Reinwke .^ y()B
häueer-Fantasie von Raff. — Concert No. 11 f r VBee thflT<®'
Spohr . - Variationen aus der Sonate op. vorl , rä?:
- Ernani-Paraphrase von Verdi-Liszt. - B«"*.“eTöcherl^

Ia) Kleiner Haushalt von Löwe ; b) DerWirthm 1
von Löwe . — Faust-Fantasie von Gounod-L

Reservirter Platz 1,50 M. Nichtreservirter Pw ^
Karten - sind zu haben in allen hiesigen Musi

Buchhandlungen , sowie Abends an der Kaese-̂

lVitht

Scharfenberg m, Fr . Metz
Richter in. Fr . Gunzberg
Ritter m. Fr . Gunzberg
Striegel m. Fam. Freybürg

Reuss m. Fr . u. s ^ i-g-lschrank,
Anthony m. Fr . u. Tochter I 1 9kähtisih , , . .

Hamburg I öffentlich zwangsweise gegen baare Zahlung versteigert
Wiesbaden, den 11. August 1897.

[Be ttunterlagestofi«
• -< ’ l

I «ft ' :

RSmerbad.
Singer , Fbkt . ip. Fr . Merane
Schulz Gross-Lichterfelde I löDl

1 Kleiderschrank, 1 Kanapee, Ifttl. wscftnerSmien , Kranke u.Kinder
bis M. 5 -— per Meter, sowie sämmtlicne
Krankenpflege empfiehlt . . hßt

Drogerie Chr . Tau »*
0898 Kirchsasse «Schl - idt, Gerichtsvollzieher.
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Gerreral - Änzeia
XnlSC. —XU. Jahrgana.

Neueste Nachrichten.
Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden .'

Ms dk«W Kiiftkplm in KGM.
^Donnerstag , den 12.  August 1897.

— IW * Handlung , die in einer glänzendem auf der
Petersburg , 10. August. g>n ?, „*{* . J bee  mitten im Teiche sich aüfbauenden

Mariuesoldaten wurde von der Stadt Petersburg am lweilten ° knr> Schluß fand. — Die Herrschaften der-
Sonntag und Montag ein festlicker o" ^ v«rS am I weilten sodann noch längere Zeit auf der Insel rur Lin.

lichen Gärten der Stadt bereits Im z°ologischen" Ga ! ten Wtt -n l* "° b"" b flt°6e  Menschenmengen die
w" en lange Tafeln gedeckt, wo Spei en verMolatmd ^ °" kN durchwoqten. um die Beleuchtung zu bewundern.
Mer ausgeschenktwurde. Di - Soldatend ?- » T uv S der 107 * "w# * Am Vormittag traf aus
d°» 50 Mann auf das Schiff beurlaubtw °» u hflS e *ai r 6tia ' flu« P -terh°f kommend, die
der ganzen Stadt die wärmst- Aufnahme ' ! nl ki ä qis der Großfürstin Elisphetha ein.
Gärten wurde unter freundlichen Kunda -bune,.'» wurde am Landungsplatz vom Vicegdmiral
di- deutsche Nationalhymne gApiesi Deutsche und ruMche 2 ^ " '« ^ Stadthauptmann Clayhills und dem Comman-
Mro en zogen Arm in Arm durchŝ d? Rr7ß -n L d ^ «"pfangen. Di - Kaiserin und

Zweites Blatt.

r°°log' sch-n Garten begrüßte dqS Stadthaupt dj- M̂atrosen vMois r». m °^ em Wagen nach dem Winter,
mit warmen Worten in deutscher Sprache . D e S lSif s8“" 8 J“ mita0e unb  de - Brillanten.
Unkten durch rin dreimaliges Hurroh ^ Gestern Lfi Tr * , ’ bem  F ^ hstuck im WinterpalaiS erfolgtrtifiifrfip Marin . . .. .. ® eLte_ln  9° 6 die die Besicht,guna mebr-r- r - nd-r . r J " ¥.d-nkt-n durch ei» dreimalig ^ Frühstück im Winterpalals erfolgt
ruMche Marine zu Ehren de? deutschen̂ Offiziere ein ein,^ ? ' 8^ ^ " 7 " " anderer SehcnSwürbigkeiten. sowie
Mahl auf dem Kreuzer Konija das ' febrLef £ Lr * Spazierfahrt längs der Inseln bei Petersburg.
m >i,e - Dl. hl-ög. _P - ' ° rSv .. rg . 10 . » „„„B. DI, Ofliilm M
m  Ne MUkt » eiben, « ,ba4 i„,j ", tattairii fö ®!m*1 t“ 1» ' * t '1« 8 « t . npo« tt  s . ft. tn
M deutschen Kaisers i„ Petersburg ein Greilendeim für I 7 Parade vargestellt; sodann fand in dem
40 Personen zu gründen Die Ernffn,, » « \  für ! auf dem Paradefelde errichteten Kaiserzelt ein Frühstück
1. September statt/ - V ® « eÄ & t«M2übS 7 "f * ? * WüLstägekund
d-» Eoncert, das die Kapelle der" lästerlichen Aacht beni '7 *“ *'  l 0tmf ble  Großfürsten und -Fürstinnen thcil-
,-ll-rn am Snnnin « in. I * Hohen, snahmen. Be, der Tafel trank der Zar auf das Wohl des

deutschen KaiservaareS . Kaiser Wilhelm aus das Wohl des
Zarenpaores . Nach dem sodann in Peterhof abgehaltenen

Sachsen

i0ndoliera
. Lh*f

PhiÜPP
- TW

LolinaW
ieethoW
.yorträS«-

f " n 7 Sonntag im Park pan Peterho gkb ^ unV
besonders den Eindruck hervor, den der Vortrag der Fan
!7Bortraa dek ^ K^ " " ***' tauschender Beifall rief

7a » * "S ° uges ° n Aegjr"  hervor . Zum
^ Concerts wurde dreimal die deutsche und die

Äster stürmÄ ? Äd- 8b̂ ' ^ '̂ vorauf das Publikum dem
Lchester stürmische Huldigungen darbrachte. Der Kaiser

&f ö » Konstantin  Konstaniinowitschtan Rußland zum £ bef h,a tn . - • .. „ ■’?

«p '. . ougegoitenei
fJ? 111  7 : ® »J! e r begaben sich die Allerhöchsten Herr-
fchafte» nach der Olga-Insel , wo unter freiem Himmel ein
Garten -Ballet vorgeführt wurde. 1S00 Gäste waren hierzueingeladen. 9 3

Petersburg , 10. August. Heute fand in ZarSkoj-
fM™  L '. Il ? ,' " ? " " - w-Ich-r ta | < ttnb«« •”*m i»  S'SSKn .. , , . _

M "Nt. 8n,rntB ^ f « Wilhelm  beiwohnten , während die Kaiserin
verschiedene Sehenswürdigkeiten Petersburg - in Augenscheinnahm. 5T>, h»r We » °n. . ^ f ! " Eurg , 10 . Aug. He6er die Zitate*

mbt lnZV , b?r Olga - Insel  bei Peterhof
-«den noch folgende Einzelheiten gemeldet : Der auf der

l aufgebaute Zuschauerraum , der etwa 500 «Blühe um

2Z ' ®ro^ ut flen  und Großfürstinnen Platz ge-
°mmen; ferner waren Reichskanzler ^ ürst l

& Ols>z>« « des deutschen Geschwaders, die russischen
md H°^ " ^ B"lräger , sowie zahlreiche hohe Civil.
^ Militarpersonen erschienen. Als sich der Vorbana
l» würd77ls b^ - Zuschauerraum etwas vrrdunkelt. ^und

origineller Hintergrund der Zaritzsn-Teich
^ <um. ^ richteten Znscln und Gebüscken fiffcefw,-

i ' v 6 7 b'" b ' » d -t-rhos stattfindenden
Galatafel sind auch d,e deutschen Marine -Offiziere geladen
— Der Z ar empfing gestern Herrn von Bülow  in
längerer Audienz.

i sHnfT-f (* ;rw 7 V- 1 ,u >»eoll,chen sichtbar.

Die Zarin Mutter.
Q  Wiesbaden , 11. August.

* . *"an$ erifi  politische Thatsochen können heute
trotz des Factum« noch Meinungsverschiedenheiten bestehenaber über zwei Wirklick>keit,n mm -a

Setis ibf» ' ' «1.1 irr»' . .- "fp v « tH» mit oer
rw i8' w,i 8 I * ? rfunfl er*ieIte  Auftreten der
^ beim HerauStret -n
« Lsam ? r Q̂ ft  ° Uf eine  Spiegelplatte trat
Mt  5 ä ! S ei f el  E 'nm beträchtlichen Raum freien
l,7 j^ 7 «schwebe" d. festen Boden zu betreten schien
^Kaiserpaore fola -n mit aröütem Interesse dem W

ober über zwei Wirklichkeiten giebt eS keinen Streit mehr:
Die erste dieser Wirklichkeiten ist, daß die Mutter Kaiser
fS “ m ? '« 7 e Ausgesprochene Deutschfeindin ist. die
zweite ist, daß die hohe Dame nicht nur auf ihren ältestenO rl  “ Ul UUI u7ren  alte,ren
.oh " - Ba«n , sondern vermittels ihrer Verwandtschaft-■ , 27 ' »'« « iiueia lylkr verwanorichatt.

f° nft,9tB  Beziehungen aus die gesommte europäische
Politik einen außerordentlich weitreichenden Einfluß ausübt.

Recht sagt man : Es hätte keine tretensische und keine
griechische Frage gegeben, wenn eS kein« Zarin .Mutter in
Petersburg gäbe.

Die verwittwete Kaiserin ist nie am deutschen Kaiser-

iszt.
'[atz
alien-

Ml In bei. letten
snnbt unferf " P *,[e!f a® Firmamente im Vorder.
!i! »n*s Ji erä -Interesses . Seitdem spekulative Kövfe

^derunaeu niL ? o7 " â 7 ^ ° ĥrer wundersamen
^ Anuabm- " ? ^ » nn -n glaubten als
W. „ 7 "" ^ großartiger , von Verstand begabten
^ «>« und seitdem
«I I«e>bend,n" «n." ^ " ^ «»" e — » eezlpltzen. die non
LiSSa ? 0nne  8 -troffen wurden , während die

versenkt war . — für
"i äu2efa»h* rWarl tt,urben' bie BOn  Marsbewohnern

t wurden , beschäftigt sich Junq und Alt mit
^  di ° Astronomen können

f bte ^nen in dieser Beziehung qe-' »ragen antworten . ° * ö “

1 Frag? ? !? ^ rof? °I Noung kürzlich auf eine
W <£? // .»g^ cndrr über diesen Gegenstand

daß unten " bm  B -griff des Lebe-
«nden so» T !° lchen nur ein Wesen ver-
„ s° ll bas m irdischen Verhältnissen lebens-
höber7 un/mr Erde , oder Wesen, die

»Is dÜ « fi n < nieb7 ertr  Temperatur existieren
,h „f ^ bewescn unserer Erde , oder Wesen, die

°/ " e Wasser zu . leben" vermögen . Solche
- ober nur wenig interessiren . für uns kommt
°n. giebt es aus dem Mars Wesen, die uns

ian  kann die Frage auch so stellen, sind di«

rlnnatischen Verhältnisse auf dem Mars derartig , dass ein
irdisches Wesen plötzlich auf den Mars versetzt, dort
weiter ex,stieren konnte. Denn wenn dies der Fall ist.
dann sind auch sicher die dort lebenden Wesen vorhanden,
die den unfern ähnlich sind. H ] '

Mars ist etwa einundeinhalbmal soweit von der
Sonne °Mfernt wie unsere Erde . Er empfängt daher
EeüL stk halb soviel Wärme und Licht von unserm
SÄ irne t a 8 T U ® er  Tag auf dem Mars ist

& dem unfern gleich, Mars dreht sich in 24 Stun¬
den 37,4 Minuten um seine Achse. Die Neigung der
Im? ™ ?77i cinc  Bah » ist ferner fast dieselbe, wie die
S r? !,®' “? -' ,0bQ& ?uch die Jahreszeiten auf dem
Mars den unsr,gen ganz ähnlich sein müssen. Mars hat

'lne Lufthülle, die freilich erheblich dünner und
durchsichtiger zu sein scheint, als unsere. Ob in ihr
Wasserdampf enthalten ist. steht noch nicht fest. 9

Die Temperatur auf dem Mars ' müßte bei der

men"a? °Ü- fdner  bllwosphäre und der geringen Wärme-
31 ' b JV DOn ber  Sonne erhält , ständig unter dem
ä rl « l.̂ en, wenn seine Lufthülle von gleicher
B ^ choffenh-' t ist. wie die unsrige. Dann wäre er natur-
gemäß nicht von lebenden Wesen in unserm Sinne be-

7 btt -7d -rspricht die Erscheinung der
™if f hPP  m J u m $mt>  des Winters die Pole in
wachsender Ausdehnung umgeben, bei eintretendem Sommer
aber immer mehr abschmelzen. Bestehen diese weißen
mm U"b ® i8' f0 -uße um fie
jum -schmelzen zu bringen , die Temperatur zeitweilig

Hof- gewesen, Jo lange d^ d^ tscĥ Kaiser Wilhelm Is.
heißt. Unter Kaiser Wilhelm I . war sie einmal mit ihrem
Gemahl Kaiser Alexander II ! .. in Berlin , um dem greisen
Herrn ihre Kinder vorzustelle». Und jetzt, wo da- deutsche
Kaiserpaar »ach Petersburg gereist ist. ist die Mutter de-

Kopenhagen. Auf solche Aeußerlichkeiten wäre
M nicht», gar nicht» zu gebe«, sie find auch an sich ohne

«Beveutung, aber sie zeigen unverkmnbar die wahre Ge.
sinnung der hohe» Dame, die in Frankreich s. Z . bereit,
willig den Präsidenten Faure begrüßte, die auch, wie man
»agt, die Haupturheberin de- Zarenbesuche- in Par » im
letzte» Herbst gewesen ist.
wt * ?? Qni, -T 6 ^ -ran und auch an Andere» denke», wenn
verschiedentlich große Hoffnungen an die « aiserbegegnung
geknüpft werden. An die Thronbesteigung Rikolau» II .,
an seinen Besuch in Deutschland i« Vorjahre wurden schon
allerlei Voraussagungen geknüpft, von welche» sich keine
einzige, aber auch nicht eine bewahrheitet . Und so wird
auch jetzt kein Rad in der europäischen Politik ander-
herumgehen. der Einfluß der Zarin -Mutter ist mächiiaer
vor allen Dingen nachhaltiger, al» der, welchen die Stimmung
solcher festlichen Tage je au«Lben könnte. Auch die Freund¬
schaft der beiden Kaiser wird daran nicht da- Geringsteandern.

wftd «ms gemeinsame Jntereffen hingewiese».
welche Deutschland und Rußland haben. Gewiß haben sie
d»e, namentlich auch England gegenüber. Aber es soll
"7 ? 0e7 0t  w ^ den, daß Rußland etwa» im Interesse
de- deutschen Reiche- gethan hätte, wo eS keinen besonderen
«ortheil bisher gehabt hätte. Der Fall war nicht da. er
wird auch nicht eintreten.

Die Bedeutung von Fürstenbegegnungen ist von Fürst
Bismarck nach der Dreikaiserbegegnung von Skirniewice in
das richtige Licht gestellt. Er sagte damals etwa : „ <T°
meine Herren, in den wenigen Festtagen einer solchen Be.'
gegnung kann etwas Neues nicht beschlossen werden. Wenn
Zf*  Punkte sich geeinigt hat, dann erfolgen
solche Zusammenkünfte, nicht vorher !" Und ander« wird

"" 7 "' " Hr ~ imß auch vorher keine
wichtige Entschließung flattgesunden hat . Die Freundschaft
der beiden Monarchen ist erfreulich, aber anders wird es
zwischen Deutschland und Rußland nicht werden. Darüber
herrscht ,n den weitesten deutschen Bolkskreisen kein Zweifel,
und darum wendet man sehr vielfach der Unterstützung der
unglücklichen Bewohner der deutschen UeberschwemmungS.

berichtender Teilnahme zu. als den Petersburger Fest.

hnf, ' ff k°«« Slaublich. welche« geringe Maaß von
pol,t,scher UrtheilSfShigkeit sich besonders in den au«.

3ei tU"ß!n ° n0efitbt8  dieser Kaiserbegegnung
« f8 ’i b"^ kogar die geradezu lächerliche Meldung
aufgetaucht, r« werde dem Zaren schon gelinge», den deutschen
Kaiser zu bewegen, daß die deutsche ReichSregicrung ihren
Antre^ auf Errichtung einer europäischen Finanzkontrolle

Griechenland zurücknehme. Also  man hat glauben

u siJiSit ' i - ™ an bat  deswegen angenommen , daß
des Mars anders geartet ist, als die

K 9e'«n '? r" . 7 empfangene Wärme nicht in dem-
selben Maße wieder abgiebt und so auf der Oberfläche
oes Mars eine höhere Temperatur zu Stande bringt.

Beweis für die Anwesenheit von
h uschen auf dem Mars wurden die Kanäle ange-
1,1 7 9 dah ' ngestellt sein, ob sie wirklich künstlich
?1 8? e™ fDber "Würrich entstanden sind — wenn es
u ™ e W ' ffn °uf dem Mars giebt. so können wir ihnen
Abe! Jbe&e-V tenb' ? von Intelligenz zutrauen.
hnä J J f Äanft-C Zeiten verdoppelt, und
die i i b°^ . ffch im beginnenden Frühling
f* f ^i b7 .î " ber tm  P '̂nter wasserarmen und deshalb

"UN aber immer mehr anschwellenden
und deshalb immer deutlicher hervortretenden Wasser-

einer üppigen Vegetation bedecken, die dunkler
erschemt als der Kanal selbst, sodaß dieser in der Mitte
zweier dunklcrn Streifen uns daher verdoppelt erscheint.

Ist dies« Erklärung richtig — und es gibt vorläusia
77 / ue wahrscheinlichere, — so wäre allerdings bewi«?
£ ' Ä T -uiperatur auf dem Mars zeitweilig über
den Nullpunkt steigt, und dann dark man bei der An-
Wesenheit von Luft und Wasser auch annehmen , daß cs
Ä «HU"va m 7 Öt^7 plöneten °uch lebende Wesen giebt.
nsibt ans "den^ . i!" ' 1 ^ ' M -ben wird , so darf man doch
Ä “" f b? ®ei “«? n kommen , sich mit den Marsbe
wohnern i» Verbindung zu setze». Dies ist bei d«>„
heutigen Stand « unserer Wissenschaft und Technik unmöglich^
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können, der deutsche Kais« werdedie grob« Beschwindelung
der deutsche» Staat-gläubiger Griechenlands,« Interesse
-es Bruder- derZ°rin.Mutter. des GnechenkönigS. zulaflen.
Wenn Fürstendegrgnungenz« solche» 3^ ^ «" stattfinden
sollten, dann schade«« daS Geld, welche» solche Festltch.
keilen koste». Aber die Zarin.Muttter scheint dlrlleicht
zeige» zu wollen, wodurch man 'h» Gunst« werben könne

Die verwittwete Kaiserin von Rußland wird vielleicht
auch bei dem bald folgenden Besuch de» Präsidenten der
französischen Republik noch von Petersburg sern sem. aber
dann wird sie bei der Landung de» Herr» Faun m
Kopenhagen ihn sicher dort begrüßen. Vor Allem aber werden
ihre Getreuen die Melodie für den Empfang deS Herrn
Faure in Rußland angeben, und man wird ja jetzt, wie
später Berichte von unabhängiger Seite Horen. Schon bei
einem früheren Besuch Kaiser Wilhelm's II . i» Rußland
lauteten Hofberichte und unabhängige Meldungen sehr v« .
schieden, und schließlich stand rS fest, daß dre letzteren
Recht hatten. .

Soll» des Ql» vvn -- « . 1R ,q
und 1892  gestorbene» Großfürsten Jfonftan in uti Beisetzung naey ivravriu V- —-—o- I—
geboren. Konstantin ist Kommandante T. - . kämmtliche Läden geschloffen und alle Festlichkeiten verschoben

Regiments PreobrafchE. Er °°t sicĥauch l» M ^tadt trage» Trauerschmuch
einen Namen gemacht. Wie sem Bat» , s st ch , , bonftantinovel , 10. Aug. Der Sultan
mit einer altenburgische« Prinzessin vermählt. ^ <brt4t( Fürsten Ferdinand  wiederholt seine«n.
Lrbgrobherzogtn von Oldenburg,st  von . . ^ korrekte Haltung Bulgariens während
Sohne entbunden« oroen. - PrinzessinFried - ichi-Innung ^ d .e ^ ortt ?̂ ^  ^
Leopold,  die Schwester der Kaiserin, 'st dieser %z  j ^ hnte der Fürst der Theatervorstellung lmAtldiz.
in Potsdam von einem Unfall betroffen worden B y Stoilow wurde» vom Sultan
einem Spazierritt glitt sie plötzlich von demSatt.l thrê Kwrkb̂ ^ tz zu nehmen. Man gab
Pferdes herab, blieb abermit d°n 6Ußeninden  Ste < 8 i ^  von Corneville". während der Vorstellung
bügeln hängen und konnte sich am Zaum so ^ . ^ überreichte der Sultan dem Fürsten, der di- Uniform eines
Schweb- halten, bis der Adjutantd-S Prinzend.e trug, ein- kostbare Uhr und
zeffin aus der gefahrvollen Lage befreite Sr. eine au« den edelsten Brillanten bestehende Kette von UN-

°b- ' fettAWÄ *

Litb . ÄW -ä

werthe Verfügung über den AmtSstil.  der d°» Fürsten̂ r°̂ ^ ^ ^ |flc biefcg  Frühjahr

SSe  r ^ /jdÄtÄÄÄ sr
Sn » Sn *bi" hergebrachtenHöflichkeitsausdrücke(Cunal-en - ' ^

einstweilen noch mcht ganz entbehrtŵ den können doch smd si Lvettles.S.i.L«S 'A MS SSfeWSft .. Wiesbaden.11.August.
gan/ ergebenst", Kanzleibildungen, wie „Hochdieselben, Deroseits, I ^ Personalnachrichtcn. Dem Ersten Vorsitzenden des
kiockideroseits«, sind zu vermeiden; desgleichen die häufigen Anredens ^ nkturta. M. Dr. Theodor Petersen,_f .A*n,finr,n. Ercellenru. w. , oie rm

einem i« Vsrderzimmer errichteten Altar gelesen. Vie/e
Städte und Dorfschaiten des Landes werde» Deputanon«,
zur Beisetzung nach Madrid entsenden. In Malaga sind

Volilische Ueverstcht.
' Wiesbaden . jtl . August.

Warum geht Kaiser Wilhelm in diesem
Jahre nicht nach CoweS?

Darüber kursirt jetzt anläßlich der Zweikaiserzusammen.
kunst in Petersburg ein Gerücht, über daS ein Petersburger
Correspondent Folgende» mitlheilt: In diplomati chen Kreisen
verlautet, daß kaum onzunehmen ist, daß Kaiser Wilhelm
in diesem Jahre die Regatta zu CoweS besuchen w,rd.
Für das Fernbleiben des Kaiser» sei allein schon d,e Auf¬
nahme hinreichend, die ,-in Vertreter bei dem Jubiläum
der Königin Viktoria, Prinz Albert von Preußen. ,n London
gesunden. Al» die Festprozession von dem „army and
navv Club“ bei Piccadilly vorbeiging. se,en die ungc.
zogenen Zurufe an die Adresse deS Prinzen besonder«
herausfordernd geworden. So fei ihm u. a. höhnisch zu-
gerufen worden: „Wollen Sie nicht -in Telegramm ab-
schicken?« — eine Anspielung auf da» Telegramm de»
deutschen Kaiser» an den Präsidenten der Boeren-Republik.
Der Prinz Hab- sich diesen Manifestationeng' genüb-r d°.
mit begnügt, nur ausdrucksvoll auf den kaiserlicheu Ml»
auf seinem Helm hinzudeuten. Die Londoneroffizielle Welt,
welche die tiefe Entrüstung de» Prinzen bemerkte, habe
einen Augenblick die ernste Befürchtung gehegt, daß der
Prinz den Festzugv«rlaff-n könnte, noch bevor derselbe den
Buckingham-Palast erreicht. Durch ^ " außerordentlichen
Takt und die maßvolle Zurückhaltung deS Prinzen ist aller¬
dings dieser äußerste Eklat vermieden worden, welcher aus
die englisch- Gastfreundschaftdie merkwürdigsten Schlag¬
lichter geworfen hätte, aber immerhin ist da» Verhal en
der Herren Engländer(übler könnten es auch d,e schlimmsten
iranischen Chauvinisten nicht treiben) nicht dazu angc-
than̂ deutschen Fürstlichkeiten den Besuch Englands vev
lockend erscheinen zu lassen. Gladstone und seme Partei
arbeiten auch in prononcirter Weise gegen Deutschland und
überhaupt ist jeder brave Engländer davon überzeugt daß
alle Widerwärtigkeiten, welche England,n sein« Weltpolitik
widerfahren, und besonders in Afrika, aus die Schuld
Deutschlands zurückzusühren find. Die deutsche Colon,e,n
London befindet sich natürlich in einer sehr schwierigen
Lage. Wie hier verlautet, hoben auch d,e deutschen Kaus-
lenre-inen großen Theil ihrer englischen Klienten verloren.
— Mag nun diese Erzählung richtig sein oder nicht, leben,
soll» ist «s bezeichnend für die Stimmung, welche jetzt
zwischen Deutschland und England herrscht, daß sie über.
Haupt für möglich gehalten werden kann.

sind zu vermeiden;' desgleichen di- häufigen Anredni PH M. Dr. Theodor Petersen.
Ew. Hochwohlqeboren, Hochgeboren, Excellenzu. s. '5!! dem Docenten bei diesem Verein Dr. Joseph Epstein  und dm

übrigen durch die einsachen Fürwörter zu ersetzen sind. Dl - Anred -weiten Direktor der chemischen Fabrik m GnesheM
Wohlgeboren« ist überhaupt nicht mehr anzuwenden. Jnl S 9 Bernhard Lepsius  ist das Prädikat„Professor bei.JRfijSKSSi&f 2U ... . .... .«Ew. Wohlgeboren

In England
versolgt man die Reise des deutschen Kaiser» nach Peters¬
burg mit unausgesetzter Ausmerksamle,t. wöbe, dre Furcht.
eS könnte Manche» anders werden, als es bisher war, nur
ein Ausfluß des schlechten Gewissens Deutschland8-genuber
ist Man behauptet jetzt den Franzosen zu Liebe, der Be¬
such des deutschen Kaiser» beim Zaren nehme von dem
Glanz deS bevorstehenden Besuchs deS französischen Pr^ r
deuten ein gut Theil hinweg. Sogar da» englische Re
gierungsblatt„Standard" fällt mit in diesen Ton em und
säbelt von einem deutsch-russisch-französischen Dreibünde,
der auf einer gemeinsamen Gegnerschaft gegen England
beruhen würde. Demgegenüber müffe man sich aber fragen,
ob die Franzosen durch Freundschaft mit England nicht

*_ „ewinnen als verlieren würden. Ein Erwachen IN
diesem Punkte fti schon bemerkbar. Man steht in England
eben Gespenster. Vorläufig denkt Frankreichl» Wfl
daran, von Rußlands Seite zu weichen. °l« man,n Deutsch¬
land an die Möglichkeit eine» Dreibünde» m der oben de-
-wL.f«, Zusammensetzung denkt. In der äußeren Grup.

pirung der Mächte bleibt ganz selbstverständlich Alle» beim
Altem auch da», daß England aus dem ganzen europäischen
Kontinent keinen einzigen Freund oder Verbündeten ha.

tesaffSf äs?r Fäs Hä .« ... *-*- ■-*- '«
so ist um so mehr darauf zu halten, daß sie-S °n d-r g-buhrendn über dŵ »Mh-ilungen sind wir in der Lage, unsere entgegen.

Höflichkeit und Rücksicht Nicht fehlen laßt und ,e e H z,h, .Ln früheren Angaben auft-cht̂ «halten.̂ Ww sin̂ sicher,
vermeidet. bayrische Kriegsministerium ^ § « m «id -chmicĥ derfttzung dB Herrn AmtsgerichtSraths
bekannt gegeben, daß es nach der im Jahre 1894 in derL Reinhold von n‘4
Abgeordnetenkammer gemachten Erklärung deS Kriegsminister Iledigli  ch °"f Wuns , d-s begründete , dem Dr, R-ii>
für geboten« achte, jeden di«MchzurlK -nntmh ^ b» « »Uner Universität z-
Fall von Zweikampf der strasrechtl.chen Würdigung zuzusuhren.

_ Eine Preissteigerung fast aller wich - f ^ r ? ine Sitruna der evangel. Gesammtki chcn ^
tiaen Lebensmittel  hat im Juli stattgesunden. Weizen
!s!° ĝ en Juni um 4 M . gegen Juli v. Z. um  7 M. I
für 1000 Kilogr. gestiegen, Roggen um 3 und 2 M ,̂ b Wi 3lnmefenien  befiblußsähigfein und findet nächsten

ft U8Ä SÄ bÄ
üb-ttin Gestiegen sind di- Preise für Kartoffeln sänimt- wir « sucht folgendêN°t.z 4. September bn

lich- Fleischsorten mit Ausnahme von Kalbfleisch. sür Sp-ck. , d. £  ü -ttfind'-ndmP-raB âls Zulch ° û be.
Butter, Schweineschmalzund El« . . . . Iwohnen wollen, stellen sichl >nks! ; auschauer-Triblim?»" h  rsafipasâ .swi »—^
Smit » für 3Bürtlemb« g, 30,000 TO. btt jichWm ®'” «»«»äbet ' tMt »i- hi» «»IM,»»»-»>- 2 »
sandtschast Hierselbst für die Ueberschwemmten Königreich ^  g , Nass. Feld-Art.-RegtS Nr. 27 W n.f û “tu@tär((
Sachsen, 30.000 M. dem Oberpräsidentenvon Schlesien Mit klingendem. « n- l .st das hj«

für die schlesischen Ueberschwemmten und 5000 M. für die! von 619 ^'̂ Eaillon Naff̂Jnf .Regts. Nr. 88 heute früh6Uhr

Lausitẑfür Guben und Forst sofort zu überweisen.
_ Neuarticpe Visitenkarten  hat sich ickiwalbach und umliegenden Ortschaften beziehen. pcimia

oejt Fürst Bismarck  ansertigen lassen, um seinen zahlreichenI * Der Verband deutscher Kriegsveterantn zu ^Î erelwern. die gelegentlich eines Besuches'NFnedrichsruh von'hm bekanntlich über ganz Deutschland erstre»
LLLLSi L

“rar sä  LksiftSäs:
* Olbctlbtt »« 10. August. Heute, am Geburts- i SSneaer laufenbe Unten msus,

m den. . . 1897. von Blsmara' v-ri-gen yai.  Diese sind: Gründung einer Unterstützung- aiie. wu^ '
Oldenburg , 10. August. Heute am GeburtS. und Wittwen verstorbener Krieg» Uiuf-nde Unnütz

toae deS Erbgroßherzogin, wurde ein Thronfolger geboren. ^ werden. Gründung einer^ '" belass. ^ ^
fle ^ München . 10. August. Der Kronprinz  und z °tor°nenh-i,ns Stellenmr.mttMng

Nachmittag von Tegernsee abgereist. Dieselben traseu um ^ ĵ wen und Waisen gesall-nerKriegerund SUeievantn.
5 38 Uhr in München ein und wurden aus dem Bahn- Eig erwerbsunfähig und̂hulfsbedurstig^̂anek ^ de»

von dem preußischen Gesandten Grafen Mont» und HL Massengüter aufderE senbahn. Lm ^ ,

die Prinzen mit dem Berliner Schnellzuge""4 Berlin Getreide. Kartoffeln, .Rüben, Zuck» »"d D»
b-rw Ploen weiter. Di- beiden jüngsten kaiserlichen den Wagenpark derE>senbahn.Berwaltungen'- i M
S; r S heute Abend von Tegernsee über München in Anspruch nehmen Wenng eich durchv̂ brtê g
^ k °» w .3° uh-

Ausland.

?« -». irsb .?S 5Äfi «Ä 'a ,wg!---ich'«. ° » i» s'°
Worten der große» Verdienste von CanovaS gedenkt und!^ Gasfabriken und industriellen Werke, fonjxe BM Segfl»
de« schweren Verlust beklagt, den Spanien durch Neffen,^ gen ihren Herbst- und Winterbedarf möglich. ^ -
Tod erlitten Castellar, der sich gegenwärtig,n Santa Herbstes unter Ansammlung von Borrath ^ gt. ^

D - « tschl and.
• Berlin , 10. August. (Hof - «nd P " s°nal.

Der Kaiser hat den russischen Groß-
^ Konstantin zu« Ches de» b. G°rde-GW°dier.

des Herbstes unter AMamm'ung """
Agueda 'befiiidet, erklärte, der Tod CanovaS' sei «» »»» -!«nchr-istg wird̂ d°s Publikum
srtzlicher Verlust für Spanien und fügte hinzu, Sogasta Verkürzung der Ladesristen abgesehen werden an̂
müsse in da- « u- Cabinet eintreten. während er (Castellar) .^ ^ ritsnachweis für R.s-Ee «. / «„W;
auch fernerhin dem Baterlande außerhalb der Reg,erung Innern hat an den Herrn Regwrimgsp fiden H

fZ >* » i « d. b.„„ « r «LW - LlL ' ix .-»republikanischen Cabinet» werden. Die Leiche Canovas
liegt im Bette ausgebahrt, von einem Lelchrntuche bedeckt.
Di« GrsichtSjüge zeigen einen ruhigen und friedlichen Aus¬
druck, Wieden eine»Schlafenden. Traurrmeffen werden au

Knegsministes"?oll vom IX."und X- Arn«°k°rp»L- L". SSU!
«L-'iwnachMÜ̂ Wtw'erdim0^ 0»« »f
iem Ersuchen in Kenntmß, sammtliche nachĝ ' ôrderu"S
schleunigst anzuweisen, den Militärbehördenzu v



Bezugspreis.
•T'

m*nnttidj 50 Mz. frei in’« Haus gebracht, durch die
«** « estê eld.P »ft bezogen

Mngetr. Post-ZeitungSlifte S5Äi"
»edaction und Druckerei: « mferstraße 15.

-rne-n-^ arteiische Zeitung.Jutelligeuzblatt. Stadt Auzeiaer. Mlesitlr - enep
Änzetgen.

Die kspaltige Petttzeile oder deren Raum 10 fa ». ,,
für «new « « l0 Pfg. Bei mehrm. Aufnahme Rabatt '
Reklame: Petitzeile 30 Pfg., für auswärts 50 Pfa-

Expedition: Marktstraße SV. ,
Sit  S«»erai-An,eiger erscheint täglich«bends. !

Fonnlags in zwei însgaöen. I
Telephon -Anschlutz Nr . LSS.

»-t.. , . ttn«, . .,5att JM. 1 « ^ * - M UlfatiCif feil * flftff Hi
M r “ ^ ' W «achweiSvar zweitgrötzteAuflage aller«affunische« « likkk-

AmtilchesOrgan der Stadt Mtesdaden.
thtaana.  r ——— - - --

„MMdkiitt itöttjl-Anzeiger",
Amllichrs Svgan brr gfa&f •ffiiesBaöen,

empfiehlt sich allen Einwohnern von Wiesbaden und der
Umgegend angelegentlichstzum Abonnement. Jedermann
kann sich von der Reichhaltigkeit seines Inhaltes und seiner'

I wichtigen amtl.Bekanntiiiachungcn selber überzeugen durch ein

* % of ) |>/ bo“IS W %JU *  d ?n ganzen Monat
frei in's Haus. ^ ,

S « „WiesbadenerG-neral-Anzeiger« hat nachweislich di-
iweitgrößke Auflage aller naflauischen Blätker,
-r ist daher ein vorzügliches JnsertionSorgan, das
°«n fast s-mmtlichen Staats , und Gemeindebehörden
in Nassau zu ihren Publikationen benutzt wird und bei

seiner großen Verbreitung  in Stadl und Land für die

MrsösSiner Geschäftswelt unentöehrlich
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Dkl AnWigängn.
Roman von Karl Ed . Klopfer.

(Nachdruck verboten.)
In den nächsten Tagen hatte Olfers seine muffe

Berbesierung in der Construction des von ihm er-
Mdenen Bleiröst- Flammofens, Dank der unermüdlichen
xb-it' so weit fertig, daß er sie der Begutachtung des
Grubendirctorsoorlegen und um di- Erlaub,,iß bitten
Z n% tS! ei8cn ^nbi 9 ins Werk zu setzen und an Ort
»no Stelle zu erproben.
andf ?in Ansuchen wurde ihm selbstverständlich gewährt

-Mk hinab̂ " ^ erreicht: er kam wieder ins Berg-
Eifer hätte die Beamtenschaft in Erstaunen

fc T\ »»-'d - i -- b.„ Bau bei muften
2 , L t rs 9C°B‘en  Gewissenhaftigkeit überwachte
itm Ät ” fl6er babei  £ anb ""kegte , er verlegte auch
Mi Nachtquartier wieder nach den unterirdischen Höhlen

bf" Schmelzöfen zu jeder Stunde nahe zu sein und
^ ^ Beobachtungen anzustellen. Und nun aar als zu

Neues aus aller Welt.
t« dH. ^ ' e»Î 0^ cn Geheimagenten . Einige»
btbknp« ^ '-r eibu,,8e"' öcre" die Geheimagenten sich oft
2 um unauffällig ihrem Berufe nachzugehen.
S n „" f e§tmS 8e 6tjCf ber  P °nser Sicherheitspolizei,
»efi f™ 0™' ^ im „Journal" veröffenll.cht
-der EVerkleidunge» und Verstellungen gelingen oft,
« nicht.mmer, und Goron selbst mußt- die» eines Tage«

h ^ ZJ ,â n' dl eX °Uf  b » Suche nachA.ton,
ftjge[  i" 8/ bet *& m J" dl- Hände spielen sollte, mit einem

Agenten eine kleine Komödie in Scene gesetzt hatte.
ich°h!er°r' mP « ba  Arton sich angeblich mit den Ankauf

b-s°öt-. ein Packet italienischer
«den ! oud'-t-n undG. als unbetheiligter Passant
1,, Enten, wo die Zusammenkunft verabredet war.
r,Iinbttb»/ tP,fKi ,eint  Roll - vortrefflich, allein der
«nbonä n; frtbftn G « °n eben in einem der ersten Läden
I« frnn,Krf!t °̂Ete, kam der verdächtigen Gesellschaft
ktPSSt  b °r. daß diese sich schleunigst aus'dem
ilichuna Lf ' o * b bfli . Nachsehen, sowie die Be.

r," E-8. Ewige der gelungensten Ber-
VerkLi !» Geheimpolizisten sind die folgenden: Eines
^ii uns an »ne  dldtheilung von Pflasterern mit Schieb-

Werkzeugen aller Art vor einer als Diebeshöhle
Poster wurde aufgcriffen. allein

^ffenBaf* ? 8 !" n5 fo  saumselig, brachten ihre Zeit so
IJK der Kneipe zu. daß die Bewohn« der
St namentlich die Geschäftsleute ungeduldig wurden

Donnerstag , den 12. August 1897.

enbe des ApHs letzte WÄ ' seiner̂ 5fpHbmTg~lÄ
viinctton trat l Wenn all das gewonnene Edelmetall in

seinen eigenen Besitz gegangen wäre, er hätte sich für
die Leistungsfähigkeit seines Ofens nicht lebhafter
interessieren können. Und ging ihm daran etwas nicht
ganz nach Wunsch und Erwartung, so nahm er die
Theile mit unermüdlicher Beharrlichkeit auseinander,
seilte, schliff, kittete und montirte aufs Neue und
wich wenn es sein mußte. Tag und Nacht nicht vonder Stelle.

So war es natürlich, daß man ihm allmählich
immer größere Bewegungsfreiheit einräumte. Er hatte
bci  wi - bei Nacht ungehindert Zugang zu den
Feuerjtellen, zu den Höhlenzellen, wie zu den oberen und
ven unteren Stollen. Und das war's, was er bezweckt
hatte; er brauchte sich nicht einmal für die Nacht einer
besonderen Obhut zu unterwerfen und konnte sich in
dem schrecklichen Minrnqrabe bald so trefflich zurecht-
ftnden daß er jeden Schacht, jedes Windloch, und
jede abteufte Ader kannte und sich sogar ohne Gruben¬
lampe zurechstzufinden vermochte.

Das Packet mit dem Gelbe und den Schriften —
er hatte auch noch die Detailplän« seines Hochofens da-
^gefugt — verwahrte er unter dem Hemde, mit einem
Niemen fest an die nackte Brust gegürtet; das war sein
schätz, der ihn niemals verlaffen durfte. DaS eiserne
Kaitchen sammt dem Schlüssel lag aber längst in dem Ab¬
grund, in welchem die Leichen jener Gefangenen schlum¬
merten, die ihren Leiden erlegen waren. Fn seiner Zelle
>m Außengefängniß war nichls zurückgeblieben, was" ihn
hatre verdächtig machen können.

Daß seine Befreier die Nacht vor dem dritten Mai
« Flucht ausersehen hatten, war ein augenfälliger
d/w« 9 dafür. w,e gut sie di- Verhältnisse kannten und
beherrschten. Der dritte Mai im griechischen Kalender
ist der Namenstag de« heiligen Timotheus, des Schutz«
Patrons der Bergwerke von Krasnojarsk und pflegt in
der Nacht zuvor mit einem grandiosen Gelage aller Be¬
amten gefeiert zu werden. In dieser Nacht aeüören die
unglaublichsten Rausche sozusagen zum offic ellen Decorum,
und da ist das Bergwerk, besonders in den unteren
Regionen, so gut wie unbewacht.
TOnieSP £ *!? bi- Zeit bis zu jener h-iß. rsehnten
Mainacht auch langst dazu benüyt, sich den ihm bezeich-
neten dritten Wasserlaus im siebenten Seitengang des
dritten, untersten Stollens zu betrachten. Die .Häuer

und mit einer Beschwerde an den Gemeinderoth drohten
- schiene» die Pflasterer eS sehr eilig zu

'* b,e  ® te<ne<n Ccl)nun fl und verschwanden
' die sich zum Zeitvertreib

mit Pflastern beschäftigten, hatten ihre Beobachtungen be.
endigt und Tags daraus konnte die ganze DiebSdande in
der Kneipe festgenommen werden. Ein anderes Mal hatten
zwe, Inspektoren eine Gesellschaft internationaler Diebe zu

°ben mit dem Ertrag ihrer Miss-thaten inS
Ausland fluchten wollten. Sie aus dem Bahnhof zu ver¬
haften, ging nicht gut, da die Polizisten nicht zahlreich
genug waren. Deshalb legte einer die Uniform eines
Schaffner- an und ließ sich während der Fahrt die
BillctS zeigen Als er wußte, wohin die Gesellschaft
"ü ! »8̂ .phirte  er an die betreffende Station, wo
^Er -ich- P°liz'st«n die Ausflügler festnahmen. DI- großen
Krcditinstltute werden an wichtigen Zahltagen von Geheim¬
agenten überwacht, di« die Uniformen der Kaffen« oder
Hausdlener tragen und die sich selbst sehr geschäftig zeigen
um desto besser die Langfinger überwachen zu können? Auch
als Pfarrer verkleiden sich die Agenten. Dir häufigste
Verkleidung,st die als Strolche, dank der sie Zutritt in
gewisseB-rbrech-rkreise erhalten, deren Geheimsprache si,
kennen. Goron erzählt, daß zwei Inspektoren, die volle

'"" '" eil de» abscheulichsten Gesindels gelebt, eine
nnge Morderbande feflnehmen laffen konnten, ohne daß die

Kameraden bis zum letzten Augenblicke eine Ahnung da-
von hatten, wem sie den Berrath zuschreiben sollten. Di-
beiden falschen Strolche machten einen so schlechten Ej«.

klm diefemGange warschon seit Zähren ausgegebm,
S ? be" Geangenen wußte vielleicht Niemand mehr,
r J? b Ä r „fte,ne  Zu ^uß de« Argun durch einen natür«
A/ " Stollen unmittelbar in, Freie hinausführte- in

eme Thalsohle, die bereits zum chinestsch-mongolischen
Gebiete der Gebirgskette, zum Kin-Schang. gehört.

®“r e8 um  bl -s- Jahreszeit, wo das Wasser
angeschwollen war. nicht ungefährlich, hierdurchzudringen,
aker, um so sicherer war der kühne Schwimmer, der
diesen Weg nahm, auch vor der Verfolgung.
ar - ,® ie  6roße Nacht kam heran. Heute ruhte die
Arbeit an den Schmelzöfen- alle Sträflinge waren in
ihre Zellen gewiesen worden, auf daß sich die Aufseher
und die Gendarmen umso ungehinderter den Becherfreuden
M b̂en konnten. Nur Olfers war nicht in seiner
Tchlafhohle. Er hatte sich bis zum Feierabend an de-
F-uerstatte zu thun gemacht und sich dann nach de-n
untersten Stollen davongeschlichen.

^ne Stunde, nachdem er schon keinen Laut mehr im
ganzen Minenresier vernommen— er hatte auf ber
untersten Sprosse der letzten Leiter gesessen, welche den
Abstieg zum dritten Stollen bildete, und mit gespannten-
Ohr nach allen Seiten gelauscht— da machte er sich auf
den Weg nach ber Bresche, durch die ihn die Wellen in
d'e Freiheit tragen sollten. Es kostete ihm nur mehr
inen herzhaften Ruck— seine Kette von den Füßen zu
reifen; er hatte wochenlang Nächte daran gesetzt, die

llinge breitzuklopfen, auszufeilen und mit Eisenkitt die
Resultate dieser heimlichen Arbeit zu verbergen.

Das Herz klopfte ihm tüchtig gegen die Rippen,
ber mit jedem solchen Pulsschlag fühlte er auch den Be-

itz des Talisman, der ihm die Pforten dieses Kerkers
offnen sollte.
. - ^ ritt tastete er sich vorwärts, bis er
das leichte Rieseln und Gurgeln des Höhlenwaffers ver-
nahm. Jetzt stand er vor dem siebentem Seitenaanae,
dem tobten Nebenstollen. 8 8

^Wer da ?" rief ihm plötzlich eine rauhe Stimme
entgegen es tauchte ein Flämmchen vor ihm auf,
die Gürtellampe eines Wächters— und auf einem vor¬
gestreckten Flintenlauf blinkte ein Bajonuett.

„MiloserdnajaI" sagte Olfers entschlossen. Er
wußte, wenn er fehlging, wenn er nicht am rechten Mann
war, dann war Alles verloren; dann durchstach ihn das
Bajonnett oder ein Alarmschuß rief SuccurS herbei.

^äer^stehêda^ Das^Loosungswort übte eine wahre
druck, daß Goron selbst alle Mühe hatte, sie wieder zii
erkennen, als sie ihm vorgeführt wurden und erst das ver¬
abredete Zeichen klärte ihn auf.

~ Em unmenschliches Verbrechen , dessen
Ausführung noch im letzten Augenblick verhindert worden,
war in Moabit(Berlin) geplant. Der 26jährige Schlosser
Mendt versucht- sei» 3 Jahre altes Töchterchen mit Petroleum
zu verbrennen, wurde jedoch durch seine Schwiegermutter
daran gehindert, worauf er sich erschoß.

— Eifersucht einer Greisin . In Ziskow in
U"S°rn verliebte sich die Wittwe Katharina Deal, eine
60icihr,ge Frau, in den 23jährigen Joseph Kavka, der
demnächst ein inngeS, hübsches Mädchen an den Traualtar
uhren sollte. Darüber wurde die verliebte Greisin so

öI§  bi -str schlafend auf dem Divan
°g, mit heißer Schwefelsäure begoß; nach dieser That stieß

' in  Keffer in die Brust und stürzte todt hin,
Kavka durfte mit dem Leben davonkommen.
o . .. 7~ Postkarten mit Ansicht zu sammeln ist in der lebten
Zeit immer mehr zu einer Liebhaberei von großen und kleiner

geworden. Wie für di- Briefmarken, so werden auch «,r
m,n  d 'lderkarten schon besondere Albums angefertigt. Da ist es
nun sehr zu bedauern, daß auch in diesem Falle der Gia-nstand
! -l Schön-? ließ° ü» " 9' tin8 r künstlerischen Werth hat. Wiemci « chopes ließe sich— genau für dasselbe GeldI — berüellen
wenn die fabrikmäßigen Unfertiger solcher Waare einmal mit dem
Schlendrian brechen und sich an wirkliche Künstler wenden wollten
und wenn es dann wirkliche Künstler nicht fî unter ihrer Würde'

'ln ' ^ U,nü k» den Dienst solcher Bestrebungen zu stellen!
Ä badische Ministerium der Justiz, des Kultus

und d-S Unterrichts hat vor Kurzem einen Wettbewerb ermöglicht
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Zauberwirkung aus. Augenblicklich schnellte das Bajon
nett in die Höhe und— ri ,

gEhasovnaja!" antwortete he gedampfte Stimme
des Soldaten. 0 .

„Vorwärts, mein Freund!* flüstertêOSkar- —atz
uns eilen, wir wollen keine Zeit verlieren;*

Und ohne weitere Worte miteinander zu wechseln,
näherten sie sich mit raschen Schritten dem Fesienvette
des unterirdischen Baches. Beim Scheine des Gruben¬
lichtes entledigten sich Beide ihres Schuhwerks und der
Kleidung. Dre Sträflings'Schuba, der Kaftan, mutzte
die Außenseite des rasch zusammengeworfencn Bündels
bilden und wurde mit dem Leibriemen des Gendarmen
umschnürt. Die Flinte, mit dem Laufe durch den Riemen
gesteckt, gab ein treffliches Mittel den Pack überm
Wasser zu halten. — „ _ .

Der Soldat, eine gewaltige Figur, sprang zuerst in
die Fluth; ste ging ihm bis an die Brust. #

„Nuuh!" murmelte er — fenen Ruf, mit dem der
russische Kutscher seine Pferde antreibt.

Olfers sprang nach. Das Wasser reichte ihm fast
bis zu den Achselhöhlen und war eiskalt.

So rasch als es der zerklüftete Untergrund ge-
stattete, schritten die beiden Männer jetzt vorwärts, um-
spült von den dahinziehenden Wellen, die ihnen den Weg
weisen zu wollen schienen. Voran der Nariadschnik, in
der erhobenen Rechten die Grubenlampe, mit der anderen
Hand den Schaft der Flinte hochhaltend, die das gemein¬
same Kleidcrbündel trvq. Auch Oskar konnte nur eine
Hand benützen, den Pack mit den Effecten am Gewehr¬
laus über dem Wasserspiegel zu halten; mit der anderen
versicherte er sich der an seine Brust geschnallten Papiere.
Gottlob, die Wachstaffethülle schützte sie vor dem Wasser!
Bald senkte sich aber die Felsenwölbung, so daß der
durch das Thauwasser angeschwollene Bach fast das ganze
Rinufaal ausfüllte und im selben Moment verloren sie
schon den Grund unter den Füßen. Jetzt hieß er
schwimmen— auf gut Glück, und das Kleiderbünde!
konnte nicht trocken bleiben.

Das kalte Element lähmte Olfers schier den Herz

Der Nariadschnik. der über einen Widerstands
fähigeren Körper versüßte, lSste Wtab.fi« ' -* « »
schnürung des Kleiderbündels. D-e StrafüngSschuba
hatte sich zum Glück so weit als Schutzmittel bewahrt,
daß die Unterkleider so ziemlich trocken waren. Die
Paironentasche war es vollkommen.

Rasch zogen sie sich um. Der Soldat, half seinem
Schützling und zeigte überhaupt eine Unterwürfigkeit. wie
vor einem Vorgesetzten. Natürlich, er hatte fernen Diens
verlassen— . da drüben" galt es. ein neues Leben zu
beginnen— mit den fünfzehntausend Rubeln, die mm
als Lohn verheißen worden waren — und dieser,rlu«r-
ling und seine mächtigen geheimen Freunde waren seine
neuen Herren. . . . _ r. ,

, -r-tzt hinab zum Aravn! commanhrte Oliers.
als er sich wieder gestärkt fühlte und sein Uebergewicht
über den Begleiter erkannte. Er wußte, sie batten now
manche Fährlichkeit zu überwinden, bis sie sich in Sicher,
beit erachten durften. Die Flinte des Nariadschnik hatte
hnen unter den Antilopen und Schneehühnern Nahrung
zu verschaffen, bis sie eine Anstedlung erreichten. Zu-
nächst galt es noch, einer Begegnung mit — russischen
Grenzwächtern auszuweichen.

Mit der Gewandheit der Katzen kletterten sie über
das Geröll und das Gestein ringsum und verschwanden
im Dunkel der Nacht.

15. Capitel.
Der Doppelgänger.

Zu Beginn des September traf in Venedig mit dem
Dampler von Alexandria her ein Passagier ein. der sich
als ein Herr »Jan Dobranski" in's Fremdenbuch des
Hotels „Britannia" eintrug. Seinem ganzen Aeußeren
war zu entnehmen, daß er eine sehr weite Reise hinter sic)
hatte. Auch das Leben schien dem Manne nicht immer
gut mitgespielt zu haben. „Geboren 1856" schrieb er in
die Rubrik unter seinen Namen, aber die markigen
Linien seines gebräunten, bärtigen Gesichtes und einzelne
Silberfäden in seinem dichten Haupthaar hätten auf ein
weit höheres Alter schließen lassen können.

Ehe er sich zum Tadle d'hote- Diner begab, über
reichte er dem Lohndtener des Hotelsqwei Correspondenzen
zur Besorgung: ein Telegramm, gerichtet anf..Dr. James- ' """ und einem re»

Murd -Me 95  JfcSSWjÄSS
Dessins und Farben, sowie schwarze, weiße und farbige Henne.
berg -Seide von 60 Psg. bis Mk. 18.65 p. Met. — glatt, ge.
streift, karriert, gemustert, Damaste:c. (ca. 240 versch. Oualit.
2000 versch. Farben, Dessins rc.), Porto - und steuerfrei iu's
Haus . Muster umgehend. — Durchschnitt!, ^agerr circa
2  Millionen Meter . . __ _ . 40b
Seiden-FabrikenG. Henneberg(k. u. k. Hofl.) Zur!  ch

HOTEL BEBECC1H
Deutsche Bedienung — be¬

rühmte Küche—massige Preise.
h A . ALBERTI.

522b

Ausruf!

schlag.
Es gab Stellen, wo er nicht einmal den Kopfüber - a ^ aQ

ben Wastersvieael erheben konnte, um neuen Athem zu! Clovery in London, City Road Rr. 68
scbövfen sondern Taucherkünste üben mußte. !commandirten Brief, der die Adresse: „Eleonora Arwe-
^ ^Aber endlich als seine Kräfte fdjon am ©inftnIbonwa <5̂ 5̂ 01*, <3t . ^etereBurg, © afUii5Oftrora,Stiio«

»awn SnT « ®i«Ä »S - nflS«»« ««« <* «». Er lenSloje Polje« trug. Die Depesche lautete: „Venedig
tauchte auf — die Luft schien etwas wärmer als vorhinI ein getroffen, bin Montag Mittag in London. Dobranskl
und — heiliger Gott, sei gepriesen! — das da über ihm der Brief enthielt ein einfaches Blatt, auf w'lchem es
mar nickt mebr das schreckliche Felsengewöibe, sondern ein ohne Unterschrift— hieß:
Stück des unendlichen Firmamentsi freundliche Sterne „Erst heute— nach zwei Jahren furchtbarer, aber
glitzerten aus dem siefen Dunkelblau herab, und jetzt- heilsamer Prüfung zmn erstenmal wieder auf europäischem
wahrhaftig! das war ein Strahl de« Mondes, der ftch Boden- kann ich Dir ein Lebenszeichen senden. Du
im Gekräu el der Wellen um ihn spiegelte. danke ich ein neues Dasein— und Gott laßt mich

Das war die Freiheit! !! hoff«', daß wir uns noch Wiedersehen Mehr darf ich

Fünf Minuten später fanden ste eine Uferstelle, die! noch nicht zu sagen wagen. Bete indessen für mich,
ihnei? das Wasser zu verlassen gestattete. Sie befanden mein guter Engel, und denke Dessen in der Ferne, der
sick in der Thalsenkuna jenes Paffes, der auf das unaufhörlich Deiner dachte und — des beseligenden
chinesische Gehet hinüberleitete! * " ' IWortes mit dem Du Dich in der schweren Abschieds

Olfers streckie die frosterstarrten Glieder auf dem stunde sein Weib nanntestI

Durch den furchtbaren Hagelschlag, verbunden mit Orkan und
Wolkenbruch vom 1. d. M. wurden im Amtsbezirk Eppingen weit
aus die meisten Gemeinden aufs schwerste heimgesucht. Die Dächer
und Fenster der Gebäude wurden größtentheis zerstört, die einge.
heimsten Futtervorräthe durchnäßt, die Obstbäumetheils entwurzelt,
tbeils stark beschädigt, die Hackfrüchte größtentheils, die Getreide,
ernte vollständig vernichtet. «

Die dis jetzt eingegangenen reichlichen Gaben vermögen kaum
Bedürfnisse des Augenblicks zu befriedigen, die Roth wächst von
Woche zu Woche, da die alten Vorräthe zu Ende gehen und keine
Ernte in Aussicht. Wir sehen einer Zeit der schwersten Ent¬
behrungen, die sich nicht nur in den ärmeren Familien, sondern
auch beim Mittelstand täglich fühlbarer machen wird, entgegen und
richten an edle  Menschenfreunde die dringende Bitte um wert,
thätige Hilfe. Gab «» an Geld und Natnralteu jeder Art
sind willkommen und wollen an das für den Bezirk
bestellte Hilfskomitee dahier eingesandt werden.

Eppingen,  25 . Juli 1897.
Da» Hilfskomitee für die HagelbescMdigtefl

im Amtsbezirke Eppingen.
Besserer, Bürgermeister, Schlüchtern, Betz, Bürgermeister, Gnu-
mingen, Boppel, Bezirksrath, Eichelberg, Bundschuh, Pfarrer,
Rohrbach, Burkhard. Bürgermeister, Stebbach, Fingado, Psarrer,
Adelshofen, Fischmann. Bezirksrath, Landshausen, Frey, Bürger.
Meister. Mühlbach. Fritsch, Pfarrer, Gemmingen, E. A. v. Göler,
Frhr., Sulzfeld, Hagenbucher, Bezirksrath, Berwangen, Hahn,F.,
Bezirksrath, Jttlingen, Hahn, K., Eppingen, Hecker, Pfarrer,
Berwangen, Herold, Psarrer, Schlüchtern, Heußler, Pfarrer,
Elsenz, Himmelhan, Psarrer, Landshausen, Käß, Psarrer, Müh!>
bach, Knier, Bürgermeister, Richen, Köhler, Pfarrer, Diefenbach,
Köllner, Psarrer, Stebbach, Kraus, Pfarrer, Schlüchtern, Lutz,
Bürgermeister, Landshausen, Markstahler, Pfarrer, Elsenz,Mölbertt,
Vikar, stellvertret. Pfarrer, Richen, Müller, Pfarrverweser in
Richen, Psefserle, Bürgermeister. Sulzfeld, Purpus, Dekan,Sulz¬
feld, Reichardt, Dr. Landtagsabgeordneter und Bürgermeister in
Durlach, Regensburger, M., Privatier, Eppingen, Ries, Bürger-
meister, Rohrbach. v. Rüdt, Freiherr, Landeskommissär, Mann¬
heim, Rüger, Stadtpfarrcr, Eppingen, Sitzlcr, Bürgermeister,,
Adelshofen, Bolz, Bürgermeister, Elsenz, Vetter, Bürgermeister,

Diefenbach, Widder, Bürgermeister, Berwangen.
Der geschäftsfiihrend « Ausschuß:

v. Boeckh, Oberamtmann. PH. Geiger, Bezirksrath, Leonhardi,
Hauptlehrer, Rcimold, Stadtpfarrer, Stengele. Landwirthschaftr-
lehrer, Vielhauer, Bürgerineister, Weismann, Oberförster, allem

Eppingen._ m

^Unterrichtsbriefe ftir

Boden aus, seine Zähne klapperten aneinander, aber was|
achtete er jetzt auf die Kälte!

(Fortsetzung folgt.)

zur Herstellung künstlerisch ausgestatteter Bilderpostkarten. Eine
Probe von dem erfreulichen Erfolg dieses Wettbewerbs giebt eine
soeben erschienene Reihe von fünfundzwanzig Postkarten vom
Schwarzwald und vom Oberrhein (Karlsruhe , Verlag
der Hofkunsthandlung von I . Belten. Preis 2 Mk. 50 Psg.) Mit
diese» Karten läßt sich schlechterdings nichts vergleichen, waA bisher
auf diesem Gebiete in den Handel gebracht worden ist. Mannig¬
faltig in ihrer Dcchnik. sind sie zwar nicht alle von gleichem
künstlerischen Werth; aber als Ganzes steht die Sammlung doch
hoch übir all dem, das man an den Schaufenstern mancher Papier-
und Buchläden hängen fiehk. Möge sich kein Sammler diese
Karte» entgehen lassen. Geschmack und Ansprüche werden sich da-

ifimilifn -Hiutyiflitrn.
3n dies» Hnbrtf finden die von unseren Abonnenten eingesandten jamilien-

« ^ hrichten kostenfreie Ansnohme Die täglichen Personalien de»königlichen Stande»
— ver Stadt wie «bade» siehe unter den amtlichen Sekanntmachnn««»-

Geboren:  Herrn Steinbrinck, Bonn, IT . — Herrn
Wilh. Christ, Dortmund, 1 T. - Herrn Dilletberg, Brüiscl,
IS - Herrn Alex Wolff, Neviges, 1 S . - Herrn Haufftm.
Saarbourq Köln, iS . - Herrn Reg.-Ass. Kette. Trier, 1 T.

ganz dasjcmgl

Karten entgehen lassen, Geschmack und Ansprüche werden sich°a>I ^ ^ Kons Lander Bern Gladbach, IT . — Herrn Theod.
durch wesentlich steigern. Möchten sich aber vor allen Dingen auchI H J? 1 T — Herrn Henry Riesenberg, Hamburg, 1
die lithographische» Anstalten. die sich mit der Herstellung vonI Sommer. Bonn, IT . ^ .hofs. Sob-rnhcim. 1 S . - Herru  Sec.- ,
Bilderpostkartenbeschäftigen, ernstlich um diese KarGruhcr Karten! T. H - - ^ > 1. T — Herrn Albert Rosenbaum,
kümmern, damit sie einmal sehen, was auf diesem Gebiete geleistet Lieutn. Sprengel, Köln^ ue, V
werden kann. Und dabei ist es, wie gesagt, nur ein Anfang. I Esten, • ~ , gRatö Brandes mit Hrn. Ernst Wickeleit,

- Die Gcsammtzahl , der in den Kohlenmin . « der Berlobte  | arI  Ru,mg, Frank-
Erde beschäftigten Arbeiter beträgt der̂ Millheilung emerIHannov . : Rdeic Neuhäuser mit Hru. Max Arrnheim,
englischen Zeitschrift zufolge 1'/, Millionen. ^ Elisabeth Wandeslcbcn mit Hrn. Heinrich Becker,
Großbritannien 535,000 Menschen, die Berel». Staaten 300M , I Idar . 8 Archen Brand mit Hrn. Carl Brand,
Deutschland285,000, Belgien 100,000 und Rußland 44,000. Da. JSobernhelm. Reaina Rinac mit Hrn. Heinrich Kricr.
SS % - "I

wuh FLende. ' „wahrheitsgetreu" berichtet Ein Bramr.ib-sitze-, l Lina Cap.to m.t Hrn. Dr̂ ^ J °h°nn°s D.etzci.^ e, n ^ l
der an Gicht leidet, kommt zu ProfessorV. N., der rhm von früherIFrl. Erna Maaer mit 5>rn Julius Frick, Hoffnungsthal,
noch bekannt ist. zur Konsultation. Dabei entwickelt sich folgendes Dorette^ mtt Krr« ^ ul Röllingshofs. Lahr. -
Gespräch: ^ Isttl fiefew Westenfeld mit Hrn. Mathias Mohr, Loh. - Frl.

Prof. v. N. : „Na, lieberG . wo fehls denn? „^t Karl Kleinjung. Mühlhausen. ^ ^ ^
G. : „Herr Geyeimrath, ich Habs in den B«n'n. " B̂ erniäblte:  Herr Jrs. Wiethold mit Christmchen Kruchen,
Prof. v. N. : „So . so. in den Beinen b°ben S,e - l N-̂ . « » m° HU- Ackermann mit Grete Steven. Berlin. -

schau'ns, wenn Sie 's oben im Knie haben, nacha>s s b« Gicht, >Münster. H m-xt (g ctta  ® Er0n§ Cöln. — Herr Carl
wenn Sie 's aber unten in den Zehen haben, nacha iss Zipperle. O st Schneider, Aachen. - Herr Oskar KlöterS mit

G. : „Herr Geheimrath. ich bab's .» den  Kmen.« S " Z Eia-MaldBach °r°ch - Herr Math. Greven mit Therese
Prof. v. N. : „So , na dann zeigen« mal her. . . Richtig,i Lina St «ĝ ^err Wilhelm Schmaldt mit Elisabeth Götter,

b°S „Nun . war hilft denn dagegen. Herr Geheimrath?" Trefeld. . Theod . Hack, Köln. 65I . — Hr. Carl
Prof. v. N. : „Ja , schaun's lieberA., da denken» jetzt mall ® e“ ° ff( " 8 _ Sec -Lieutn. Bartels, Kreuznach,

drüber„ach, und wenn Sie a richtiges Mittel ^ls °n,nachas °g n H-rrman Ckv . » 3 - H ^ f,ld. 88 I . - Iran Wwr.

meiperhast ?" . Die hat sich am Klavier verlobt !» » Boppard . 82

Di-l/7eiltz >elichfir,
barsten und besten Werst
welche, keinerlei desandere«»"
vorausftKend, jedem prebiam« --.
eine ouSzrzrichnete Sei!,««« '
okine den Besuch eiia.'
nischen Fachschule sichdH

Können an-tueignen,^

Techniker  SUSigr«
W » .cher wostergültiS«KKS'
säWwsSs“Dar etubium b!-I-r * *<« »
str-bi- men Techniker«Nt»»
blShrr noch nicht
o'̂ ne seine^brrnsitche
brechen su mi>ll-n. st« M
niste in üb-rraich-Nd
eisnett ja IBnttOt. t« »“ -
innertzaib fttnäi» !2g8We.su «rr-ichew^ »,^ «,
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Gratisbeilage zum „Wiesbadener General »Anzeiger*
Erscheint Donnerstags u. Sonntagg

Bbrtörden etc.
XSnjgliche Regierung, Luisenstrasse 13 u. Bahnhofstrasse 15

bis 1866 nassauwehes Ministerialgebäude . Die weiteren’
Bureaus der Lcimgl Regierung befinden sich Rheinstr . 27.
Beg.-Präsident von Tepper -Laski.

Kaiserliche Post, Rheinstrasse 25- Schützenhofstrasse 3,
Taunusstrasse 1 und Wellntzstrasse 44. Geöffnet von
7 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends , Sonntags von 8—9 Uhr
Morgens und von,5 bis 6 Uhr Abends . - Abfertigungs¬
stelle der Briefträger und Zeitungsstelle Luisenstrasse 8.
— Backetannahmestelle Luisenstrasse 10; Packetausgabe¬
stelle Luisenstrasse 8. Postdireetor Tamm

Kaiserliches Telegraphenamt, Rheinstrasse 25, geöffnet von
K-UfirTTl°rw blSi 12 Uh 'Nachts . Von 12 Uhr Nachts
bis b Uhr Vorm, können Telegramme bei dem Postamt I.
Rheinstrasse 2o, Zimmer 46, aufgegeben werden (Eingang
durch den unteren Thorweg , bei verschlossenem Thore
Naehtschelle ziehen). Telegraphendireetor Freiherr vonSeckendorff.

Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesdirection, Rheinstrasse 36. Landesdirector Sartorius.
Pßatibor Cl0n’ 'Fnedrichstrasse 32- Polizeipräsident Prinz
Passbureaux, Friedrichstrasse32.
Polizei-Reviere: I. Röderstrasse 29; II. Gerichtsstrasse 9;

III. Zimmermannstrasse 9 ; IV. Michelsberg 11
Bezirkskommando, Rheinstrasse 47. Bezirkskommandeur

Oberstleutnant von Kropff.
Stadtverwaltung, im Rathhause. Oberbürgermeister Dr. vonIbell.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Landesbibliothek, geöffnet täglich (mit Ausnahme des Samstag

und Sonntag 12—2 Uhr) unentgeltlich.
Neues Justizgebäude, Gerichtsstrasse.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.

Sehenswürdigkeiten etc.
Curhaus, Conzerte täglich Nachm. 4 Uhr, Abend 8 Uhr.
Kochbrumien, täglich Früh-Conzerte morgens 7—8 Uhr.
Curanlagen, Colonnaden, Bowling-green, vor dem Curhaus.
Königliches Theater, am Curhaus und der Wilhelms! , täglich

Vorstellung. ’ 6

^Abends ™ Uhr ’ Bahnhofstrasse 20i täglich Vorstellung,

R AWds 68 "uhr 3161"’ Stiftstrasse 16> täglich Vorstellung,
König!. Schloss, vis-ä-vis dem Rathhaus, erbaut 1837—40

Besichtigung ä Person 25 Pfg.
Palais der Prinzessin Luise, Sonnenbergerstrasse 15
R?rbaut 188! ^ 87 tP,1|atZ’ Bracbtba£ « deutscher Renaissance.erbaut 1884—87, darunter der Rathskeller.
Königliche Gemalde-Gallerie, Ausstellung des Nassauischen

Kunst-Vereins, Wilhelmstrasse 20, täglich mit Ausnahme
gelfeer 383’ V°n 10~ Vl2  ühr ^ ^ "nkn ^ elLh

Königliche Landes-BibNothek WiJhelmstrasse 20. Wochentage
von 10—1 und 3 - 4 Uhr für die Entleihung und Rüek-

Uhr Bücbern  o6hn , das Lesezimmer von 10—1 und
HaturhistorischesMuseum, Wilhelmstrasse 20. Nur während

tieun?en ersTnH at! ?°E " °t . Besonders gewünschte Besieh-
L anzumelden 6111C°nServator  Kiedrich-

Wlerthums-Museum, Wilheimstrasse 30. An Wochentagen
(mit Ausnahme des Samstags) von 11—1 und 3—6 Uhr.
an .Sonn- und Feiertagen von 10—1 Uhr e-eöffnet

B'b'mthek des Alterthums-Vereins, FriedrichstriLel . \i
TuMIM?« " gS y o>W DS H - 1 Uhr geöffnet.

M nfat. \ rtt V°n n , ^ hbach im  Eathhause . Geöffnet0*!»° . g’. ^ lttwoch  unä Freitag von 3—5 Uhr
Protestantische Hauptkirche, am Markt. Küster

kuche im Lauterbach ’schen Hause.
P« « !rl !S°ihe  o er9,kirCLhe’ Lehrstrasse , Küster nebenan.

pjehe Pfarrkirche, Louisenstrasse. Den ganzen Tag

hjlische Mariahilfkirche, Platterstrasse. Den ganzen Tag

Altes Rathhaus, am Marktplatz, enthält die Bureaux des
Gas- und Wasserwerks , sowie die städt . Feuerwache.

Schiessstände des Wiesbadener Schützen-Vereins, Unter den
Eichen . Täglich geöffnet.

Bürger-Schützen-Halle. Unter den Eichen, auch Restaurants.
Reitschule, Louisenstrasse 4/6.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Aussichtsthurm.
Infanterie-Kaserne, in der Schwalbacherstrasse und Neubau

auf dem Exerzierplatz.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Griechische Kapelle, auf-dem Neroberg. Besichtigung täglich,

Meldung bei dem Castellan . In der Nähe der Russ.
Friedhof  mit Todenkapelle.

Neues Städt. Krankenhaus, auf dem alten Heidenberge an
der Platter - und Schwalbacherstrasse.

Militär-Curhaus„Wilhelms-Heilanstalt“, am Marktplatz.
Augusta-Victoriabad und Hotel „Kaiserhof“, an der Frank¬

furter - und Viktoriastrasse.

Eiseokhu-Sommer-Fahrplan
der Strecken von und nach Wiesbaden

(Die Schnellzüge sind fett gedruckt . —P bedeutet : Bahnpost .)

Abfahrt
von Wiesbaden.

5,10 5,40t 6.23P 7,05 7,37 8,35
9,30f 10,28 11,09, 11,56 12,38
1,05P 1,50t 2,20 2,45 , 3,35t
4,07 5,04t 6,02 , 6,44 7,OOP
7,40t 8,50 , 9,10t 9,30P 10,06
10,30t * 11,00 1,15

t Nur bis Kastei.
* Nur Sonn- u. Feiertags.

Richtung

Wiesbaden-
Frankfurt

(Taunusbâ nhof)

5,12 7,14 8,00t 8,49 9,42 10,52
11,25t 12,40 1,16 2,25t * 2,38
3,408 4,57 5,40 7,30P 10,30t

11,58
t Bis Rüdesheira.
* Nur Sonn- u. Feiertags.
§ Bis Assmannshausen n.

Sonn- u. Feiertags.

5,35P 8,02 8,53 11,55 2,59k
5,08 8,15

7,05k 9,00 * 11,00 2,10k 3,20t
4,10 6,00t 7,18*8 7,57k 10,55*

* Bis L.-Schwalbach.
t B. Chausseehaus Sonn-

u. Feiertags , Mittwochs
und Samstags.

§ Bis Zollhaus nur Sonn-
und Feiertags.

Wiesbaden-
Coblenz

(Rheinbahnhof)

Ankunft
in Wiesbaden.

5,25t § 6,43P 7,45 8,15 8,45t
9,11 10,05 11,13 11,47P 12,15t
I ,09 1,37 2,30t 3,02 3,54P
4,25t 5,21 8,00 6,42 7,15t
7,44 8,31t 9,28 9,55t * 10,41P
II,30 , 12,23 2,46

t Von Kastei.
§ Von Flörsh . nur Werkt.
* Kur .Sonn- u. Feiertags.

Donnerstag , den 12. aiignst 1897 ,

5,28 6,38t 8,46P 10,30t 11,42
12,20t 12,57 3,11 4,30t 6,26
7,04 8,14t * 8,23 9,40t * 10,01

11,13 12,15
t Von Küdesheim.
* Nur Sonn- u. Feiertags.

Wiesbaden-
Niedernhausen-

Limburg
(Hess . Ludwigsb .)

Montags

Küster neben der

Frankfurterstrasse . Ausser Sonntags , Mitt-
Äe dar Ä geöffnet, bezw. Woebengottesdienst,

inwi'  Cuftusgemeinde, Michelsberg. Castellan
57» Uhr!Wochen8ottes<Lenst  Morgens 6-/. Uhr und Abends

Wr un/vi e1,riC,;;9traS ^, 2?;,. An  Wochentagen Morgens 7
ächülen K^n r wgS  Un geöffnet. Castellan nebenan.
LouisennW1 - Humanistisches Gymnasium , auf dem
Platz Realgymnasium , auf dem Louisen-
HöhereSÄt Che  Od «m-ea1schule, in der Oranienstrasse.
8ehule in h wSCn Ul6’ der  Louisenstrasse . Gewerbe-
emiol’ lnder  Wellntzstrasse.
PiiZf ra!r iÛ des Herrn Geh. Hofraths Dr . R.ind: Kapellenstrasse 9, 11, 13.
•uer n^ Chn ,llches lns,i,u* zu  Hof Geisberg.

Ässr ; * '
hof Zr '* raeb  Cultusgemeinde, im Sommer Neuer Fried-
^iedhnf QStk- SSe’ £ ®öb\ et  Montags und Mittwochs, Alter
äside Fri»^ K?n a AT lcht:  Lienstags und Donnerstags,

ische r - fe  Sonntags von 8—12 Uhr.
Ser-Wilhoim6«*10!’ der Griechischen Kapelle,

ü60 densied»m’D®nkma1>»den  Anlagen , Schiller-, Wal
und  Kneger -D̂ nkmale.

Nilenm» PPe’. am  Kranzplatz.
^ rnhallen er,Tn der  Kirchhofsgasse,

hrck .' pi -w nTer ®in:  Hellmundstrasse 25. Männer -Turn-
- FLtterstr 16. Turn -Gesellschaft : Wellritzstr . 4lJ

6,05t 6,57 8,12 8,42 9,12 9,42
10,42 11,12*11,42 12,17 12,47*
1.17 1,47 2,17 2,47 3,17 3,47
4.17 4,47 5,17 5,47 6,17 6,47
7.17 7,47 8,17 8,47 9,178

9,578 10,25f8
f Ab Röderstrasse.
* Bis Albr^ohtstrasso.
8 Nur bis Mainzerstrasse

(Biebrich).

Wiesbaden-
Langen*

Schwalbach-
Diez - Limburg,

(Rheinbahuhof)

7,14 10,23k 1,57 4,29k 7,12
8,35 9,49

5,30 * 6,55 10,15k 12,28 3,42*
4,35k 5,03 * 6,45 * 7,43t 9,42k

* Von L.-Schwalbach.
t Von Chausseehaus nur

Sonn- u. Feiertags , Mitt¬
wochs und Samstags.

Dampf=
strassenbhn.
Wiesbaden
Biebrich.

(die zwischen Wies¬
baden [BeausiteJ u.
Biebrich und umge¬
kehrtverkehrenden

Züge).

6,02*t 6,43 * 7,13 8,13 8,58
9,28 9,58 10,28 10,58 11,58
12,338 1,03 1.338 2,03 2,33
3)03 3,33 4,03 4,33 5,03 5,33
6,03 6,33 7,03 7,33 8,03 3,33

9,03 9,33 9,55t 10,25t
* Ab Mainzerstrasse,

(Biebrich),
t Bis Röderstrasse.
§ Ab Albrechtstrasso.

Lokal-Dampfschifffahrt August Waldmann
im direeten Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Fahrplan ab 2. Mai. — Man beachte die Abfahrtsstellen.

Von Maiuz nach Biebrich.
Ab Stadthalle , obere Brücke : 745 8 " * 930 10 3<* ll so 12 30

}30  ZS » 430 530 080 730 gl5 * _

An u. ab Station Kaizerstr .-Centralbahnhf . je 5 Min. später.
Von Biebrich nach Mainz

Ab Garten zur Krone , untere Brüche : 8M 9 3!* 10 31 ll 81*
12 3a l 36 2 38 3 8e 4 38 5 36 6 36 7 36 8 36 9 06*.

An u. ab StationKaiserstr .-Centralbhf . Main je 15 Min. später.
*Nur Sonn-u.Feiertags — Bei Bedarf ausserdem Extratouren.

Agenten für Immobilien
und Hypotheken:

J . Chr. Glücklich , Nerostr . 2.
Agenturen , Speditionen

etc.
J . & G. Adrian.
J . Chr. Glücklich , Nerostr . 2
L . Rettenmayer , Rheinstr . 21.
H. Rühl, Luisenstr . 43
Hauptag .d.Goth .Lebens-Vers.

Auetionator en:
W. Helfrich , Grabenstr . 28.
W. Klotz , Adolfstrasse 3.
F . Marx, Nach! , Kirehgasse.
C. Ney u. Co., Walramstr . 32.
Alfenide , Bronzewaaren-
Ferd .Mackeldey,Wilh .-Str .32.

geöffnet Montags und Mittwochs, Alter Ausstattungsgeschäftc:
InaoJoM-. tw«—i— —j t-, , S .Guttmann u.Co., Weberg .8.

J .Weigandu .Co., Marktstr .26.
Bäcker:

Waterloo. W. Berger, Bärenstr. 2.
Bettfedernhandlungen:

R. M. Singer , Michelsberg 3.
Bijouteriewaaren:

Ferd .Macke!dey,Wilh .-Str .32

Empfehlenswerthe Firmen, Hotels etc.
Bierbrauereien:

Wiesb . Kronenbrauerei
Sonnenbergerstr . 53/55.

Buchdruckereien:
Druckerei des „ Wiesbadener

General -Anzeigers “. Liefert
schnell , sauber und billig
alle Drucksachen für den
Geschäfts - u. Familwnverk.

Buch - L Kunstbau dl ung .:
H. Lützenkirchen , Bärenstr . 3.

Bürstcnwaaren:
C. Wittich , Michelsberg 7.
Butter -u.Eierhandlungen
J . Hornung u. Co., Häfnerg . 3.

Cigarrengeschäfte:
A.Engel,Taunusstr .l2,14u .16.
M. Cassel, Kirehgasse 40.
Colonial - und Spezorei-

waarenhandlungen:
A.Engel ,Taunusstr .l2,14u .16.
Ad. Haybach , Wellritzstr . 22.
A. H. Linnenkohl,

Ellenbogengasse 15.
J . Schaab , Grabenstr . 3.

H. Zboralski, Römerberg 2/4.
Ch.Ritzel Wwe.,Kl.Burgstr .12.

Damen - und Kinder-
Confection:

J . Ittmann , Bärenstr . 4.
Meyer-Schirg, Langgasse 50.
J . Wolf, Bärenstr . 3.
D roguenu . Chemikalien:
A. Berling, gr . Burgstrasse 12.

(near the theatre .)
Fr . Bernstein , Wellritzstr . 25.
Louis Schild, Langgasse 3.
Chr. Tauber , Kirehgasse 6.

Eisenbandlungen:
Louis Zintgraff, Neugasse 13.
W. Unverzagt , Langgasse 30.

Elektrische Apparate
u. Beleuchtungsanlagen
R. Blumer, Friedrichstr . 10.
Elektrizitätswerk W. Lah-

meyeru .Co.,Friedrichstr .40.
Farben - und Firniss

Geschäfte:
Hörig u. Co., Marktstr . 6.
Galanterie -, Luxus - und

Gebrauchs -Artikel:
F . Mackeldey, Wilhelms! 32.
Gartenmöbel u. Geräthe:
W. Unverzagt , Langgasse 30.

Gas - und Wasser -In-
stallations - Geschäfte . :

Nie. Kölsch, Friedrichstr . 36.
Gummi - u. Guttapercha-

Waaren:
Chr. Tauber , Kirehgasse 6.

Handscliuhfabriken:
Hermanns & Froitzheim,

Webergasse 14/16.
Georg Schmitt , Langgasse 17.
Herrenkleider , fertige

und nach Maass:
Herrn. Braun , Langgasse 12.
C. W. Deuster , Oranienstr . 12.
B. Fuchs , Marktstr . 21.
Gehr . Süss, Langgasse 55.
Bruno Wandt , Marktstr . 9.
Heb. Wels, Marktstr . 32.
C. A. Winter , Friedrichstr . 47.
Juwelen u. Goldwaaren:
R. Overmann, Webergasse 28,
Kammmacher u. Kamm-

waarengeschäfte:
C. Wittich , Michelsberg 7.
Korb Warengeschäfte:

C. Rossel, Goldgasse 13.
C. Wittich , Michelsberg 7.

Kunsthandlungen
und

Gemälde -Ausstellungen:
Rieh. Banger, Taunusstr . 6.

Permanente Ausstellung
moderner Meister.

Kurz -, Mercerie - u. Quin-
caillerie -Waaren:

J . Holzmann, Gr. Burgstr . 19.
Landesprodukte:

Jul - Praetorius , Kirchg . 28.
Lederwaaren

und Reise -Artikel:
F . Mackeldey, Wilhelmstr . 32.

Leihbibliotheken  :
H.Lützenkirchen , Bärenstr . 3.
Leinen -undManufactur-

Waa ren:
Guggenheim&MärxMarktst.l4.
S.Guttmann &Co., Weberg . 8.

Liquourfabriken:
A. Poths , Friedrichstr . 35.
Material - u. Farbwaaren:
J . Bernstein , Wellritzstr . 25.
Rörig & Co., Marktstr . 6.
Chr. Tauber , Kirehgasse 6.

Mechaniker-
u. Fahrradhandlungen:
F . Vetterling , Jahnstr . 8.
Messer -, Gehe er en - und
Solinger Stahlwaaren:

G. Eberhardt , Langgasse 40.
Modewaarenhandlung . :
Gerstel &Israel ,Langgasse 33.

Möholhandl ungen:
J . Ittmann , Bärenstr . 4.
Ph . Lauth , Mauergasse 15.
J. Rast, Mauritiusstrasse 7.
A . Seehold, Marktstrasse 9.
J .Weigand & Co., Marktstr .26.
J . Wolf, Bärenstr . 3.

Möbeltransporteure:
J . & G. Adrian, Bahnhofstr . 6.

Nähmasch inenfa briker
und Handlungen:

Singer Co., Act . Ges. (vorm.
G. Neidlinger ) Marktstr . 34.

Optiker:
Rieh . Petitpierre , Häfnerg . 5.
Carl Tremus , Neugasse 15.
Parfümerie - und Seifen:

waaren:
J . B. Willms, Wellritzstr . 5.

Pensionen
und Privat -Hotels.

Brüsseler Hof, Geisbergstr . 8.
Villa Paula , Gartenstr . 20.
Photograph . Anstalten
J . A. Bark , Museumstr . 1.
Gg. Schipper Wwe . Saalg . 36.

Reisebureaux:
J .Schottenfels &Co.,Wilh .St .24

Sattlermeister:
Hch .Schenkelberg ,Moritzst,72

Schirmhandlungen:
J . Gräf , Mauritiusstras .se 8.
Schuhwaarenhandlung.
Jos . Fiedler , Mauritiusstr . 9.
F. Herzog , Langgasse 44.
F . Kentrup , Goldgasse 5.
E. Paquö , Langgasse 9.
W. Pütz , Webergasse 37.
J . Speier Nachf ., Inh . M. &H.

Goldschmidt , Langgasse 18.
Spez . : Otto Herz & Co.,a
Schuhwaaren.

Strumpf -u. Tricotwaar .:
L . Sehwenck , Mühlgasse 9.
R. & M. Singer , Michelsberg 3.
Tapeten - u. Wachstuch-

Handlungen:
H. Stenzei , Ellenbogeng . 16.

Uhrmacher:
R. Overmann , Webergasse 28.

Weinhandlungen:
A.Engel ,Taunusstr .l2,14u .16.
Friedr . Marburg , Neugasse 1.
Ch.Ritzel Wwe .,Kl.Burgs! 12.
J . Schaab , Grabenstr . 3.
Schmidt & Klöckner , Saalg . 1.

W einstuben:
Rathskeller,im neuenRathhaus
Loeseh , Spiegelgasse 4.
Hotels u. Badehäuser:

Zu den vier Jahreszeiten,
Theaterplatz 1.

Parkhotel , Wilhelmstr . 30.
Hotel Metropole , Wiih .-Str . 8.
Hotel z.schwarz .Bock,Kranzpl.
Nonnenhof , Kirehgasse 39/41.
Zum Karpfen , Delaspeestr . 4.
Zum Einhorn , Marktstr . 30.
Restaurants und Wein¬

stuben:
Curhaus-Restaur ., Cursaalpl .28
Rathskeller , am Markt.
Cafe&Rest .MetropoleWilh .-St.
Nonnenhof , Kirehgasse 39.
Zum goldenen Ross, Goldg. 7.
Restaurant Engel . Langg . 4.
C. Christmann , Weberg . 6.
Museum-Restaur ., Museums! 4.
WienerCafeCentral ,Bärenst .4.
Justiz -Restaurant , Moritzstr.
C. Soult , Teutonia , Mauerg. 4.
Schmidt,Krokodil,Luisenst .37.
ZumRodensteiner,Hellm .St.lO.
Rest . Sedan , Seerobenstr . 2,
Z.Oranienburg ,EckeAlbrecht-

und Oranienstrasse.
Gambrinus , Marktstr . 20.
Turnerheim , Hellmundstr . 25.
Waldrestaurants und

Ausflugspunkte:
Waldhäuschen , im Adamsthal
Schweizergarten,

Dambaclithal 23/25.
Kronenburg , Sonnenb .-Str . 53.
Beausite , Nerothal 20.
Schützenhallo,Unter d.Eichen,
Bürgersehützonhalle,

Unter den Eichen.
Waldlust , Platterstr , 21.
Germania , Platterstr . 100.
Stickelmühle bei Sonnenberg.
Wartthurm ,schöner Aussichts-

thurm , Restauration.
Burgruine Sonnenborg , Aus¬

sichtsthurm u.Restauration.
Schloss - Cafe, Mainz, Rheir

allee 2, am Kaiserthor.
Zahn -Ateliers:

L . Rettenmayer , Rheinstr . 21. j Hch . Melett», Luisenplatz



Seite 2. Donnerstag WieSbade »er General -Anzeiger. 12. August 1897. Nr . 186.

Wohnungs -Anzeiger
Jnsertionspreis unter dieser
Rubrik für unsere Abonnenten

dr»

10 Mg. uro Anzeige. „Wiesbadener General -Anzeigers ".
Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden

Jnsertionspreis bei täglicher
Aufnahme für unsere Abonnenten
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VtzrmiotliuvKviL.
fl_© Grosse Wohnungen.®_

Rheinslraße 43
Beletage. 9 Zimmer mit Balkon
und reich!. Zubehör auf 1. Oct.
zu verm» Näh . 3. Stock. 580

ädbbUbäbbteate
SchmldachM. 51

1. Etage , ist eine Wohnung von
l 4 schönen großen Zimmern , Küche

und Zubehör , neu hergerichtet,
zu vermiethen, eventuell sofort.
Auskunft ertheiltPortier

im Union Hotel,
Neugasfe 7. 539

SüMlbcherstr. 55
ist ein Zimmer mit Küche und
Zubehör an eine kinderlose Familie
sofort oder später zu vermiethen.
Näh . Borderh . 2 St . 277

|3it dem von unS erworbenen
Hanse

Bärenstraße 8, iittel-Iohimna.
Ecke Kl Webergasse , sind per
1. April 1898 , event. srüher,
mehrere große

Ladenlokale
Geschäftsräume

und

Wohnungen

Aarlirglze 12.
3 Zimmer , Küche und Keller auf
1. Oktober, 2 Zimmer , Küche
und Keller auf gleich zu verm.
1701 * Louis Blum

Stewgasse 36
2 Zimmer , Küche, 2 Keller und
Mansarde aus 1. Oktober zu
verm. 574*8

Webergasse
eine abgeschlossene Wohnung , gr.
Küche und schönes Zimmer mit
Keller auf gleich oder 1. Oktober
zu verin. Näheres 586

Römerberg 30 im Laden.

Webergasse 45
2 kl. abgeschl. Wohn , von 1 Zim .,
Küche u . Keller auf 1. Okt. zu
vermiethen. 52 k

Bleichstraße3
1. St ., ein schön möbl. Zimmer
mit 1—2 Betten und Pension
sofort zu vermieden . zgz

Webergaffe
eine schöne Wohnung von 2
Zimmern , Küche und Zubehör,
auk 1. Okt . zu verm. 466

Näh . Römerdrrg 30 , La den

MlrWWe 37
eine Wohnung im Hinterhaus
mit 2 oder 3 Zimmer u. Küche
auf 1. Oktober zu verm. 1556*

Läden. m

Emserstraße 25
schönes Zimmer mit 1 oder z
Betten zu verm._ 549

Frankenstr. 10
1 St . r ., erhält ein junger Mona
Kost und Logis._ 594

irrtnptmfe. 10,1,
3 große möbl. srdl. Zimmer per
1. August od. später zu vm. 513

Mchgrichen 21

Brdh . pari ., 3 Zimmer und Küche
ganz oder getheilt zu vermiethen.

Näheres Hartingstraße 1
bei D . Geiß . 4705*

zrr vermiethen. Etwaige Re - !
sleetanten belieben sich baldigst
zu melden, damit wir Wünsche
bezüglich Eintheilung berück¬
sichtigen können.

Elektrizitäts -Aktien.
Gesellschaft

S vorm . Schuckert & Co.

Blücherstraße6
ist die Wohnung in der 1. Etage,
bestehend in 3 großen Zimmern,
Küche mit Speisekammer (Closet
im Abschluß) Mansarde , 2 Keller
auf 1. Oktober zu verm. Preis
475 Mark . Näh . daselbst. 582

>945b

Zweigniederlassung:
Frankfurt a. M.

Rtzeinstratze 44
1 St ., abgeschlossene Wohnung,
3 Zimmer , Küche und Zubehör,
sofort oder später zu Venn.

Näh . Parterre . 418
KWGSSKTNG

Köilerallee 18
3 Zimmer und Küche nebst Zu-

' ' späterbehör auf 15. Juli oder ,,
zu vermiethen. Näh . Part . 397

Sedarrstratze 1
3 Zimmer und Zubehör zu ver¬
miethen. Auskunft Part . 568*

Girre erste Etage
zroße Räumlichkeiten , Mitte der Stadt , beste

Geschäftslage , für größere Herren -Schneiderei
auch Damen -Confeetion , billig zu vermiethen .
durch Wilh . Schüssler , Jahustrast e 36.  Jygjjjjj MMW § ,

Zu vermiethen

m  großer Kalten
mit zwei Schaufenster » und großen Räum¬
lichkeiten, in der Taunnsstraste , durch

K . Frischeisen , Stemgasse 31.

»erhalten reinliche Arb
ZKost und Logis . 811

Jahnstraße 36
2 St . r ., ist eine möblirte Man-
sarde zu vermiethen.

Jahiistraße 36,

für Spezerei - und Flaschen-
bicrhandlung auf October zu
vermiethen. Näh . bei Joh . PH.
Kraft , Zimmermannstr. 9.

§M8ßrche 2
Laven mit
Wohnung

per 1. Oct . zu verm. Näh . bei
Hosbäckermeister Berger daselbst.

Laden
mit oder ohne Wohnung auf
1. Juli 1897 zu verm. Näheres

Nerostr . 25 bei I . Sauter.-

Laden
mit Wohnung zu verm. 363

Näh . Röderalle » 30 , 2.

Gin Laden
mit 3 Zimmer -Wohnung zu ver¬
miethen. 387

Willi, Becker , Porkstraße.

Steingasse 28
ist rin mit bestem Erfolg be¬
triebenes Uhrmacherlädchcn, auch
zu anderw Geschäft passend billig
auf Oktober zu vermiethen. 346

möbl .Zimmer
f. 1 od. 2 Herren,
mit od. ohne Ko¬
sprima Betten,
beste Kost), a
Luisenstraße 14,

H. 3 St . bei Meinhard.

Fra!

Marktstraße 11
Hth. 2, möbl. Zimmer mit guter
Kost für 40 Mk. pro Monat zn
verm. 1821*

Mauergasse3|5
2 ineinandergeh,, sowie mehren
möbl. Zimmer zu vm. 1700*

50Webergasse
1 Flaschenbierkcller, eventl. als
Waschküche zu verwenden^ zu
verm. 553

Tie vollständig
rertoD. Billa Nerobergstr . 7
ist per sofort zu vermiethen oder
zu verkaufen durch

j . Cfcr. CUttoKlich,
2240 Nerostraße 2.

MMHenjlrch 10
ist die Bel-Stage , bestehend aus
5 geräumigen Zimmern , Balkon,
Küche, Speisekammer, Zubehör
und Gartenbenutzung zum 1. Okl.
zu verm. Anzusehen von 11 —1
und von 5—7 Uhr.  592

xxxxxxixxxxx
24Adlerstraße

2 Zimmer und Küche auf 1. Sept.
zu verm. 5908

Billa Mston)
im Kurvierte ! sehr preiswürdig
zu vermiethen. Offerten unter
A B. 100 postlag. Schützcnhofstr.

Adolfsallee 16
ist der 3. Stock auf Oktober zu
vermiethen. 749

Albrechtstr. 41, II.
ist eine neu hcrgerichtete große
Wohnung im 1. Stock von fünf
Zimmern u . reich bcmess. Zubeh.
(Spülclosct im Abschlußd. Wohn .)
zu ermäß . Pr . sof. zu vm. 146

Herrschaftl.
Adlerstraße 36

Wohnung.
Idsteinerstr. 3

1.Stock, eine freundliche Wohnung
von 2 Zimmern , Küche u. Keller
an ruhige Leute aus 1. Oktober
zu verm. 431

59
ist in der , in grossem Garten
;elegenen , Villa Rondinella
jie Bel -Etage von 7 theils
sehr grossen Zimmern , Bad,
sehr grosser Balkon , Kohlen-
Aufzug u . m. per 1. October
zu verm . 1799*

Adlerstraße
2 Zimmer , Küche und Zubehör,
pro Monat 15 Mk., per 1. Okt.
zu verm. 5818

LWldcherstlch 14

Frankenstr . 17
-ine Wohnungv. 2 Zim.
u. Küche im Borderh. auf
1. Okt. zu verm. 365

Emserste 63
Hochpart, von 6 Zimmern mit
Zubehör und Gartenbenutzung
auf 1. Okt. oder srüher zu ver-
miekhen. 428

1. Etage, Wohnung v. 4 Zimmern
mit allem Zubehör auf 1. Octbr.
zu vermiethen. Näh . Part . 492

Dorkstraße
Wohnungen von 4 Zimmern
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm.

Karlstraße 39,
Mittelbau , ist eine Wohnung mit
Abschluß, bestehend aus 2Zimmer,
Küche und Zubehör , auf 1. Okt.
z. verm. Näh . Borderh .Part . l. 410

WMnößrGe 41.

Laden

Ksrrmrck-AwS 18
Parterreraum,

geeignet für Büreau , Lagerraum,
Werkstätte, mir oder ohne Wohn,
zu vermiethen. Näheres bei
452 Pb . Moog , Nerostr. 16.

mit kleiner Wohunng zu
vermiethen, Näh . daselbst. 373

Schöner großerMaden
mit Keller und Wohnung von
4 Zimmern für Spezerei - und
Bictualiengeschäst geeignet, zu
vermiethen. 1485*

Näh . Westendstratze 24,1.

WliirM-rche 13
ist eine Barbierstuve m. Wohn,
aus 1. Okt. z. verm. ; eventl kann
dieselbe auch zn anderen Zwecken
verwandt werden. Näheres im
Spezereiladen . 1025

Mauergasse8
Hth. 2 St . rechts, erhalten 1—8
reinl . Arbeiter sch. Logis. IM'

Hth. 3 St . hoch links, erhält ein
rl. Arbeit. Logis mit Kaffee. 1810*

Sedanstraße6
Part ., erh. ein Arbeiter Sogt8.497

Möblirte Zimmer
Wellritzstraße 16,
2. St ., möblirtes Zimmer softrt
zu verm. für monatlich 42 »

Wellntzstraße 18
erhält ein anständ. Mann Loziij
bei Frau Fuhr.

Wellritzstraßeid

von
straf

Häu
8er,
schaf

K
preis

1

«toi
vei

Zu r
ga

Zu v
pr.

Zu »
84

2 St . r ., ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen.

Mauergasse6
Hth . 1. St . r ., erhalten 2 reinl.
Arbeiter Kost und LogiS. 290:

Oranienstr. 47

stdelheidltr. 87
Ht§. 2 St ., ein freund!, möblirt.
Zimmer zu vermietben. 724 Vermietyen. , ('y|

Feldstraße 22 Schachtstraße,22
Hth ., erbaltcn zwei anständige

1. St ., sind einfach möbl. Z>̂
an anständige Arbeiter
vermiethen.

r>3-
Jmm>
Zu v!

bur

Zu »e
Mir

Zu de:
Wes

Zu oe:
Spr

Zu vei

Zu fei
billig

Zu ver
Pensio,
Zu ver

3»
Rem
wert

Zu verk
durch

Zu verk

Zu verk
u. an

Zu verk.
. schuh
Zu verkc

Z» öerfa

Zu verk.
Aal Pre
«reßez4

Nicht; ,

Arbeiter Kost un d Logis. 1848*
ist ein leeres Zimmer ausl ^ t
zu vermie'ben.

I

Werkstätte,
Schachtstraße 22

eine Wohnung von 2 Zimmern
u . Küche aus 1. Okt. zu vm. 495

hell und geräumig , zu jedem
Betrieb geeignet, mit oder ohne
Wohnung , auf 1. Okt. zu verm.
Näh . Aarstraße 8, bei Zimmerm.
rl . Rock 1834*

Suchen Sie

sderk. 1
Achtung

»^axwe

<5S

eine WohnunSi

so lesen Sie den „Wohnungs -Anzeiger " des „Wies¬
badener General -Anzeigers '. Derselbe erscheint täg»
und ist in Wiesbaden überall verbreitet , auch
Hotel , Restaurant , Cafe , Cigarrenlade » *

zu haben. Der „Wohnungs -Anzeiger" de» „Wi-00^
General -Anzeigers" bringt stets eine übersichtliche3 ^

sammenstellung von Wohnungen in jeder Lage der
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Nr . 186. Donnerstag, . . ■—-— wi cwaatiii’

Jmmobrlienmarkt. i ^men
iirnniMTm. il I — Akrothal, Mainzers!

Wiesbadener General -Llureia^

I^ ^ ^ ns^ Besî Hĉ 7Reg !7!!!!?
240 die Villa Bierstadt Höhe

A .ss„,0 schon angelegtem Zier- und Nutzgarten

Jmmobilien-Agcritur von J . Chr . Glücklich
P - S. Eventl. audl m vermiethen. ’

Das

Jm-dilie«-CtM
VSNI . Ehr . Glücklich , Nero-
straße2, Wiesbaden, empfiehlt
sich bei An- und Verkauf von
Hausern, Villen, Bauplätzen und
Kernncthung von Läden, Herr¬
schaftswohnungen rc. rc. 2402

/VerhaltniffehÄber'
sofort sehr preiswerth
zu verkaufen solid ge- !
buntes rentabl .Etaqeu!
Haus mit Hof u. Gärt - 1

b Bertramstraße . ,
die Jmmo -,zbilrett-Agentur vou

< « läekilol . .
J2402 Nerostraße 2.

im Nerothal, Mainzerstraße' rc.
sofort zu verkaufen durch

Stern ’s
Immobilie»-Agentur,

_ Goldaasse 6.

Kostenfreie

, Vermittlung
für Käufer bei Nachweisung'

Ivon Villen, Geschäftshäusern,
I Bergwerken, Ländereien rc.
durch Stern ’s Immobilen
Agentur. Goldgasse 6.

Seite

in bester Lage, welches vier Ge-
Kulten beschäftigt, mit Inventar»

^und Waaren-Lager Krankheits¬
halber sofort zu verkaufen.

Nähere Auskunft bei
J °h. PH. Kraft,  Zlmmer-
. mannstraße 9.

Hm Mrstrud^
preiswerth zu verkaufe « durch die

Immodilien/lgontur von J.

Für 23,000  ik.
Landhaus

^ankyeikshalbersofort zu verk. ! mit Stallung u. großem Garten,
Kostenfreie Vermittelung durch (passtnd für Milchkuranstalt. Spc-

solid nKrmti*. » ," 'Ns Jinmobilien-Agentur, I ẑ eigcschäft, sowie für Kutscher),J?, .. gebautes Haus mit I Goldgaffe6. J 115 Min. vor der Keo>t i»

M » r,8
I '". der. Nähe des Kochbrunnens
mit Laden und Weakttütte»

IKrankheitshalber sofort zu verk.vrrtßflttfvA . n cn _ , O

.Zu verkaufen in Mosbach
ein zweistöckigesHarrs
Mit Seitenbau und Garte »,
in welchem schon mehrere Jahre
Wirthfchaft betrieben wird.

Näh, im Vcrlaa.  1718*

Kr «ürtvtt.
E,n großer Garte « mit

Wohnhaus und Stallge¬
bäude mit allem Zubehör, in
Wiesbaden, nächst der Stadt ge-
legen, au einen tüchtigen Gärtner
ganz oder getheilt zu verpachten
oder zu verkaufen. Näh.
543 Adclhaidstr . 87 , » .

— yltUv m ij
Pferdestall oder Werkstätte , 17 .
für ,-des Geschäft geeignet, sehr Ml MltMkS MAS

mit großem Hof u. Gatten im
südlichen Gtadttheil für di- Tax

Bauplätze
Mit genehmigten Bauplänen an
fertiger Straße, mit fertigen
Brunnen, auf jedem Bauplatz die

Cliir . Glücklich,Nerostraße 3.
Nlwuienstraße Billa mit Bauplatz für 65,666

verkaufen durchI . Ehr . Glücklich."•ÄÄ 2 sss»“ Äffefr _ „
s» »«r(r «6,

3ÄrÄsyrÄa' ,'" ,,J

- . . - « ‘»vuiym iiu uie jtar
2402 zu verkaufen. Offert, u. « 231

Mark zu j an die Exped. d. Bl. 728

fimär

15 ffliin. vor der Stadt in einem Ruthe zu' 2Ä Mtz an d°°r » i« !
600st° Mk̂ An!^^ ?' " bis stadterstraße , Sterbfall halber
000l< Mk. Anz. sofort ru nett unter günstigen Bedingungen zu

verkaufen. Raupläne und alle«
. Nähere bei Joh . Phil . Kraft,
!Zimmermannstraße 9.

6000 Mk. Anz. "sofort zu verk.
Gefl. Anerbietungen unter U. 75
an^dle Exp, d. Blattes. 605

iauplähe
für kleine

Lnndhäusev
p . .. -i on cm« r

48
. .. ...j -. .. .. . .■. .. ŝtlth
an der Frankfurterstraße,
zu dem billigen Preis von
2300 Mk. zu verkaufen.
Näh. durch
Joh . Phil . Kraft,

Zimmerniannstr. 9.

inten AdchWmp
habe mehrere Häuser, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, Sonnen¬
seite, Bor- und Hintergärten, auch
mit Weinkeller, unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen durch
Jos . Ph . Kraft , Zimmermann-
straße 9.  _

GOwirthsämst
in Darmstadt , flottes Geschäft,
ür 52,000 M., bei 5—6000 M.

Anzahlung, zu verkaufenu. kann
ofort übernommen werden.

Auskunft bei Joh . PH .Kraft,
Zimmermannstraße9.

^Morgen Terra,n, im Nerothal. Näheres durch d bei PH. Dkoaa ZÄ sl.eßenden Wasser. «" ■- ■

äj* 6" 1, f£ C0Ä5f fte  schönes rent. Etagenhaus
r — < r b“*$ 3 - Ehr. Glücklich. - non)
Zu verkaufen Geschäftshaus mit Hof Kirck,««» - s °
LM-chclsbcrg, durchI . Ebr. GkllckN» rchgasse , nächst dem

mit Brod - u. Fein -Bäckerei,
°uch kann eine Wein Wirth - ,
schüft eingerichtet werden, da in I oberen

Pläne bei
Joh . Pht ». Kraft.

Zimmer mannstr. 9.

1515 ,

Klei»« nell»
|Hans

mit Garte»,
vierstöckig, 2 Wohnungen im Stock
a 2 Zimmer und Küche, für
45,00V Mark, bei kl. Anzahlung
zu verkaufen, durch Joh . Phi,
Kraft , Zimmermannstraße9.

0 « verkaufe » Eckhaus mit
>0 Brod- und Feinbäckerei ohne
Concurenz, durch Joh . Ph.
Kraft , Zimmermannstraße9.

Westendstmße. durchI . Chr. Glücklich ö9, (

«as smpser ***••*>
$U verk. (Echostraße) neue comfortable Billa durch

fÄ SoST " . . . . . .

te ? ! wÄ ÄÄ - * 5t “S USfÄSR , JSSÜ
M» uf n Humboldtstraße Villa mit gr. Garten durch Speisezimmer, 3 Mansarden^

3» verkaufe« . .
P ® ^kkin. durch die^ mmobilien-Agentur von 2240

Glücklich, Nerostraße 2.

. . Stadttheil, mit Laden,, - -
^ ^ ^ " ' F ^ üs«g°rt°n, in welch, mit 12 Räumen, Gartm, Stall,seit 50 Jahren ein Colonial- 1Wasser, in OTK++» c.iL

l Kraft , Zimmer- betrieben wurde, ist abtheilungs- i 12000 M S
halber zu 35,000 M.. mit 3 bis

, 2oh . Phil . Kraft , Zimmer
2240 I mannstraße 9.
22401 === == == ========= ==Eine kleine

Villa,

für 42000 Mk.' zu verk. durch
chüssler , Jahnstr . 36. 2.

yawer zu äö.Uüü M., mit 3 bis 1500°WL," Rcĥ km!» rn ^ VV
«S « Ä" Wun ?t äU  verkauf, stehen bleiben, zu berkaufe/durch

^ahnstr. 36, 1Joh . Ph . Kraft , Zimmermann-

^lä »ze»des
Spezerei-

Geschäft
mit Haus . Familienverhä'lt»
«iffe halber «uter güustigen
Bedingungen , u verkaufen
durch 8tci -a', Immobilien-
Agentur. Goldgaffe 0.

2. Stock.

Haus
Lmdhivs M

Badhaus
(glänzende Kapitalanlage)

Familienverhältnisse halber
sofort billig zu verkaufen
durch Stern 's Jmmobilien-
Bureau, Goldgasse 6.

m Niederwalluf a . Rh .,
6 groß- Zimmer und Nebengelaffe,
mit Obstgarten für 8000 Mark

TIkunft °b? JohkPhtt7Kraft .' I 64000 'Mk? Uebe?nahm? kann" s/fort

nahe dem Walde (Nerothal), geräumiges
Souterrain, Hochparterre 5 Zimmer,
Bel-Etage 6 Zimmer, Mansardenstock
5 Zimmer, außerdem Badezim., Speicher-
raum rc. Die Villa ist umgeben mit

Wrnrt ” ,« « tnjttb . eignet sich auch für zwei

nturitji  unter Laxwerth b. unnw
I . Ehr. Glücklich. 2240 h • ^ billiger Verimeth.,

nb!>̂ Auskunft bei Joh . PH.
Kraft , Zimmermannstraße 9,

ii
'Kohlen-

Geschäft.
Ein Haus mit gutgeh.

>Kohlengeschäft, in bester Lage,ist h;rr;* . .. ^...7^
MGrußks$

verk , J vcerosrraffe 2 . ir ‘7 l'ÄT’ ,u ^ ut  i “ verkaufen. Kostenfreie Aus-$2'*SÄS "‘ »««*! I SSSfS Äi IgüUB*-fPSiisSr
W vrr. rent. Etagenhaus (Rheinstraste) unter Taxwerthd i n̂n0̂ Zahlung, rentirt*== - —o. - _ _ rrUr. (uu'̂ r-2 ĉcIaAWverk Srissv» c- >>- Glücklich. 2240 i

tzz  «4 K Jr&ÄS *" *“ “3
ä "%.’ssss*

3» verkaufenB.lla Nerothal 15 mit gr̂ Garten durch 2240
verktntf iRlülklich. | l vvvv4ki| yt-|u û | i/luucficr i , "■'»iwnui «ui» i m

en l « delha,dstraße ) Etagenhaus für 52,000 Mk. Id. ^ großem Restaurationszimmer, ist billig zu verkaufen durch m. er^er Lage von Biebrich , nahe dem SchloßparkL ea -Ä «■so»
fei » Är b‘ ^ ®[,r' Glücklich. 2240 Wiesbadens, am Rhein, auf Okt.

4>oret garni, feinste Kurlage, zu verkaufen durch 2240 verpachten. Alles Näh. bei
Rlikethenstraüc I . Ehr. Glücklich. 3 " J>- Phil . Kraft , Zimmer-

a , oitltre Nerobcrgstcab, sehr vr.iSMkrlb!,! vnk. b 2240
Wdiühlstrake « An«, sn;rt u Glücklich j aaffi
.billigst!u verk * Ha m“ ür. Garten Wegzugs halber .. . *

M .uf?7 dnr'ch fofB“2̂ Imi  Wein " und Bier

■ - -«- - y *ÄsrAWia -a ^ .̂

Ein
mannstraße 9.

Haus

5°^ ' Nsroihal, unter Feld- Off. u.
ds.(Kt f 'Äf d. I . Chr. Glückttch 2240

Achtung ei®« «[rf fJffS? ,n .bester  Lage , auch zur Er-

'« i’n *! tfSSS & S? £ g * * m ®“”" iU  S
w Ehr . Glücklich , Nerostraße 2.

R. H. 200 an die Exp
_557 § |

Frischeisen,
Steingasse 31.

Glänzende

WiIWifl
I (Bierverbrauch 10—12 Hekt.
j wöchentlich) mit geringer
Anzahlung krankheitshalber

Isofort zu verkaufen durch
Stern 's Jmmobilien-Aqent.

^ " 'se «

Schierste! Han«
Kirchgasse. mit Thorfahrt, mehr.
Laden, für jedes Geschäft paffend,

-te» und . ■ v°nrirt 2000 Mark frei, unter
■feti Hinterhaus I günstigen Bedingungen zu vcr-

1504*I kaufen, durch Joh . Ph . Kraft,
I Zimmermannstraße 9.

Zu kaufen gesucht:

Ein Haus
Imit nachweislich gutem Tolonial-
Iwaarengefchäft. Preis bis 120,000
Mark. Gefl. Off. unter II. 167
an die Exped. d. Bl.

Ulegenheitökauf.
Neue rotlie Fraciitbetteo

Imit kl. unbcd. Fehl., mit sehr
weich Betts, gef. Ober-, Unterbett
m Kissen nur 10-/, Mk., beff.

i Hotelbetten
>16 Mk. Br . , roth . rosa Herr-
. schaftsbetten nur 20 Mk. —
lieber 16 606 Familien haben
meine Betten im Gebrauch. —
Eleg. Preis!, grat. Mchtp. zahle
das Geld retour. 126b
A. Kirschberg , Leipzig,

Pfaffeniwrferstraße 5.

IgMic Erved.

Em -I Ä » kaufen, gesucht:

Haus Mn Haus
. . . ~ . ! in der Oranieu -. Moi -ie,.»fp I Zimmermannstraße 9.

Mr KapitaUsteu
te,e^ P ^ e'nent guter Hypotheken.

Wilhelm Schüseler, Jahnstraße 36.

zu kaufen gesucht in der Kirch in der Oranieu -, Moritz - od.
Albrechtstraße , in welchem sichPltl# sihi.II u er ' v+iHUj* ui uct amnv I «« * _

"der Friedrichstraß - eine NietzgU-ei'' einrichten läßtt
mit großem Laden, oder in welchem Auch ist Käufer nicht abaeneiatMoSnISS TtSIm\-  Ä»-°-»««ÄSE:

ie,Jä " • 165 “ s - 186

" 0*-Mv.** MUM . .
Ur . Wein), großem Weinkeller, für jedes Geschäft ae-
«Met, zum Preise von 85000 Mk. zu verkaufen durch
-̂ oh. Phil . Kraft , Wiesbaden, Zimmerma nnstr. 9
fÜ 8 mit2 Sähctt an der Markt
HflHI .IIn strafte für Schweinemetzgerci

sehr passend, auch für jedes

«M« * * oooo» *£5 Ä *?Ä fär
imäl  z*”-» ■«*•«- ff *—

Z" verkaufen.
I Wiesbadener Mineralwasser-

Transportgeschaste ist mit sämmtlichem Inventar und
großem guten Kundenkreis preiswerth zu verkaufen.»•138°»

I

55“ erba“t' mit 12  Zimmern, großen Kellern, 50 Rlithen
Obst- und Nutzgarten, zu jedem Geschäftsbetrieb passend
5nm tro teW “,1S“ llte „öünftigen Bedingungen für
50,000 M. zu verkaufen. Alles Nähere durchKraft, Zimmermannstraße 9.

V an  fertiger Slraßê^ n
,n finster Kurtagê - Rthe.

? ^ nk°sten geleistet). Auskunft kosten-
^5 ^ ^ ^ ^ " Ĥ P ^ l^ Kraft ^ immrrmauustcaße9.



Wiesbadener Ge neral -Anzeiger
Donnerstag

Villa noch vorhandene Waare, alle ArtenCapitalien
«000  Niark

verkaufe ich die i ,
Uhren, Goldwaaren,

Brillen , Thermometer u. f. w
zu jedem annehmbaren Preise.

(Gemarkung Sonnenberg)
mit Weinberg und Obst¬
garten sofort billig zu ver¬
kaufen durch Stern 's ^ m-
mobilien-Agentur 8

Goldgasse 6.

(gute Lage) verhältmßhalber fof.
preiswert zu verkauf., bei kleine,
Anzahlung. Offert, unter A. 142
an die Exped. ds. Bl. i  von 2000 zu 5V/ °, beide in

der Nähe von Wiesbaden, aufs
Land gesucht durch Joh . PH. Uhrmacher,gegen gute, cvent. hypothekarische

Sicherheit, auf kurze Zeit gegen
hohe Zinsen und pünktlicher Rück-
zahlung zu leihen gesucht. Off-
unter V. 12 an den Verlag ds.
Blatte?. 448

Schwalbacherstrahe 27 , Hinterhaus « t. r,Kraft, Zimmermannstraß-Ein rentabl.

in bester Geschäftslage mit
mehreren Läden und Thor¬
fahrt sofort billig zu ver¬
kaufen durch Stern's Jm-
mobilien-Agentur, 8

Eisbeutel.
auf 1. ob. gute 2. Hhpoth., hies.
Besitzthum, sof. auszule,hindurch

Joh . Phil - Kraft,
Zimmermannstr. 9.

L 180 bis 5.- . Lalseisdeutel . mehl

«J » * ' km *

Jechbecken 6’ Guttaperchatafft , Soxleth -Apparate,
Ä Äi “ ’ Ssss.

Platinrftacber - Kmd . rseif. n,
Mutterlauge , lampen, Kinderschwamm»,

Kreuznach er Salz, Badeschwämme, Kinderpuder
Stassfurter Salz, Mi— er,

£1— e. Fleischssaft. I zuckerPfd.M^
Chr, Tauber, Kirchgasse 8.

Special - Abteilung:

Apparate und Bedarfsartikel für

Iahnsiraße 36.Goldgalfe 6 12,000 MarkHaus 2. Hypotheke, nach der Landes'
bank, auf's Land gesucht.

Auszug bei Joh . Py . Kraft
.siimiuerniannstraße9._ .

1. Hypothek nach lebhaftem
Städtcheni. Taunus gesucht.

Gest. Off. unter Chiffre
an die Exp. erb. S83h Sollt KWtijklikii

keine Ortstaxe. Sen,.
Äh . Ph . Kraft . .Zimmermannstraße Wickert, Bockenheim. 582b

|lfUf9 hhllS MmMlieil-EtsGst 880 li
' M « »« “ Äf . ..

Gefacht
Karl Frischeisen, St-iw
31 in Wiesbaden, empsiehlt
bei An- und Verkauf von

häftshäusern, Billen, Hotels,
Plätzen, Ländereien, Ver-
bunaen von Läden, Herr-

Stadt , mit großem Weinkeller,
5 Läden, Thorfahrt, Stallung,
qroße Magazine, für jeden Ge¬
schäftsmann passend, bei einem
Ueberickuß von 1800 Mk. z. vk. M -tzge- gaff - 3 JESa £ S?Magazin für Hans- und Kuchen-

Einrichtmrgin.
Veiroleum-, Gas- n. SPMiuskochn
v  in jeder Größe und Preislage vorräthtg.
Theilhaber und Annahmestelledes Wiesbaden«
Cmaillirwerks , sowie Ertheiluug feder gewünscht«
k̂uLftLffs Nen-Emaillirung von altemK^ )g«chim
Daselbst können die neu emarll,rten Gefchrrre a

^ Ansertigung vo » HrrdfchiM

Expedition.

WH
»u 3*/i°/o zu haben durch die

schaftswohnungen rc. rc.Kraft, Zimmermannstr. 9.

mit besserer Bäckerei ist krankheits-
heitshalber sofort unter günstigen
dingungen zu verkaufen durch

Karl Dörner, Wellritzstraße 33. _

aufs Land per 1. Septemb.
auf 1. Hypothek gesucht
Gest. Off. u. 8. 33 a. d.Stern s

gesehen werden
mtb anderen Gegenständen

Goldgasse «
(für Kapitalisten kostenfrei) em¬
pfiehlt sich zur Vermittelung vor
Hypotheken zur erstenu. zweiter

Oasthans,
Laternen per Bltö. von 80 Pt.er.. - «Zf. an.

Stück 75 Pi
^ verschiedenen Größen. , : |

iüiiftbaflSofis
Figuren) von 50 Pfg.

als: Willkommen , Sänger -, Tu««̂
Sckiine »- und Krieger -Gruße,

Sntu W«

10P . tt)Cl|UUa VW.* ° .
Kunstfeuerwtrktrki-

Welch edeldenkenderinmitten der Stadt , mit ca. 60 Hekto
Bierverbrauch pro Monat, ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Bengalische Flammen von M

einer jungen Dame, die
Roth befindet, mit Rath
hat zur S -tte stehen. Off.
IKKc. d. Erv. 1 ***

(einfach und
Mpreatc

^Decorallonssähnchenvon 1»
fumbluitte jenemtlke änweisungv°«

lWiesbad . MhnenMriK u. .

oder gute 2. Hypoth. auS-

:res bei Carl Wagner,dem billigen Preis von, - ,
Bierverbrauch 10- 15 lRo°nstr-ße 10̂ist Verhältnisse halber sofort zu

« « ,« « 0 Mk . zu verkaufen.«Tael Dörver . Wellritzstr. 33._ §
2 Bärenstrasze S.Rentables

zu miethen gesucht durch Ztorn's
Vermiethungsbur., Goldgasse 6.Haus mit gutgehender

Bäckerei in guter Cur-
lage für 64,000 Mark

6—8000 Mark An¬
zahlung zu verkaufen.
Offerten an 8

Joh . Ph . Kraft,
Zimmermannstr. 9.

Hans ^ ~  ob er nun Hunvene voce
^edeV ^ nfevenr Taufende von Mark iNi

^,r kür Reklamen ausgiebt oder nur gelegentlich einma.
Mserirt! sollt « sich an die Annoncen-Expedition von

Heinr.Eisler, Frankfurta-M.
mpnbcn welche Jnsertionsordres jeder Art für alle ex>st>ren-

l den Beitnnaen der Welt. Fachblätter. Kalender« . ,« »m

Süd-Stadttheil, 3-Zim.-W°hn.,
schöner Sintergarten, auch für
jeden Geschäftsmann geeignet,
abtheilungshalber für 42000 Mk.
mit 3- 4000 M . Anzahl, zu
verk. durch Wilh . Schüsiler»
Jahnstr . 36. 8

empfiehlt

Ia Dauborner per Ltr. M.
la Nordhäuser „ „ n |

Ausnst Po **18'
Liqueurfabrik , Friedrichs ^ - ^

Comptoir im Hofe.

Wirthschaft!
w***$&K  Rentabl

Hans
Mainz

mit guter
Restauration

""" . und Laden
mit 1000- 2000 Mk. Anzahl,
verk. Näh. bei L. Ehrhard,

Bleiche 38.

S » Äi » W« »•'*. •»■«« « • «" "»»»-'
Strengste Diskretion. . .. „

Alleinige Jnseraten-Annahme für „Lustige Blatter ,
« - rliner Abrndpost ". und „Berl .ner Jllustrnte

Lng " sowie fM eine Reihe anderer hervorragender
Jnsertionsorgane des In » und Auslandes.

auf 1. Hypothek « g°f. Selbst-
darleiher wollen ihre Adresse u.
Nr. 183 in der Exped. ds >Aaent, Mainz, gr.Blattes niederlegen.

Möbel und Betten
«» MK, i» ÄiirilÄÄ « 46.

Werkstätten (für
einer Anzahlung(südl. Stadttheil) Thorfahrt, großer Hofraum,

Schlosser, Schreiner und Tapezierer geeignet) mit
von 3- 4000 Mark zu verkaufen durch 15

nächst der Mark
Laqer optiscn. *
k Werkstätte « r g

icarr zu ücriauicu . Qß
g^ iltielnt Scküstler , Iabnstraße 36

mit gutgehender



5Ur. 180. Donnerstag

Offene Stellend

parate,
;er,
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Arbeitsmchniki
• bei

Mesöadener Henerat-Anzeigers"
f (Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden)

Unter dieser Rubrik kostet jede Anzeige bis zu 3 Zeilen
nur L« Pfg.

Wiesbadener General -Anzeiger.

ktellensuchende« aller Berufsklaffen, männlichen und weiblichen,
»ird ein Auszug aller eingelaufenen Anzeigen, in denen offene
Stellen angekundigt werden, in unserer Expedition Marktstr. 30

1: , Mittags 12 Uhr gratis verabreicht.

Männliche Personen.

Aeltere gut eingeführte Lebensverficherungs-Anstalt suLt^
j zwei tüchtige D

Inspektoren W
l Wiesbaden für den Platz und Reise.88

JM 'iP 'tl *' dr °v's'°n und Diäten; bei guten LeistungenW
« Gehaltserhöhung und Avancement zum Oberinspector Mi
« Offerten unter B . 7S  an die Expedition diese? « v

l Blattes. 523b GM

JuilgßE iutfdieI Bureau
j !2 . Lugust

1897. Seite 3.

für leichte Arbeit sofort gesucht
1849* Luisenstrastc 37.

gesucht(Kost und Logis) 186
Robert Schwab Buchbinderei,

a Sedanstraße 13.
Ein

iehrling
?um sofortigen Eintritt gesucht.

Ed . Brecher , Droguerie,
502 Neugasse 12.

Ein

Schlteiderlehrling
gesucht. Wilhelm Geisel,427 ™ * • ■

iccmanta,
Frau Kraus , Hafner

gaffe 5,
sucht für sof. u. 15. Aug. pcrf.
" ' sein bürgl.Herrschaftsköchinnen,
Alleinmädchen, welches koch, kann,
in gute Stell. (20—25 Mk. Lohn),
1 gesetzte Kinderfrau oder ält.
Kindermädchen zu 1 Kinde, 1
gesetzt. Kinderfrl. zu 8 Kindern
für 20. Aug., 10—15 Mädchen
für jede Arbeit und 6 Küchen.
Mädchen(hoh. Lohn). §

Eine angehende zweite

Nerostraße 44.

Weibliche Personen.

»tze 4.

3'
adentt
mnschkii
Mchim.
irre ai
schiffen

4M

ste.

efte:
>Ps.A

75 A

Tu»«««'.
x wieW
tust 25A

an.

vrrkttti'
UM

Sil

mlche durch schlechten Gcschäfts-
zmg oder Unfall ihren Beruf
icheben mußten, finden ander-
Wtitig gute lohnende Stellung.

«e; •t *̂ **̂ M*

AeberaU
an allen Orten werden tücht.
Aquisiteure gesucht  oder
Geschäftsleuten Agenturen
für Volksversicherungeinge¬
richtet. Nicht „Victoria".
Offerten unter S . 4587 anOff. u. A. a. d. Exp. d. Bl. 4587 TT T'eiLten

- - - - - die Erp . 4587

euervetr
sicheFfiiB̂ ,
Bit suchen für alle Plätze

sissm-Nassau's geeignete Per-
Mchkeiten, welche gegen Ge¬
hrung hoher Provision den
lischluß von

iiecuagmi
toirttn. Bei entsprechend. Leist.
«I. Gehalt. Gefl. schriftl. Off.
^d. Gm.-Agent. der Thuringia
Mchutta. M. Kaiserstr. 46.

^ süchtigeErdarbeiter
ß™ hohen Lohn und

«ernde Arbeit gesucht.
, °isblatz Nassauer Hof.

chuhmacher-
gehülfe

•auernbe Arbeit gesucht.
W . Frohn,

Kirchhoksgasse 7.

^ --chelsb-rg22. Bäckerl ad.
Hausburscheu sucht

Louis Schild,
_Langgasse 3.

Knude,
^tschafsener Eltern, kann

Lehrling

Lräusr,
Musikalien

Handlung,
Aaobk. ,

Gebrich a. Rh . 593B

Ein Bursche
für Seegras -Zupfen rc. gef.

Ph . Leudl «,
1844 Ellenbogengasse 9.

Weits-Uchweis
für Frauen

im Rath Haus.
ünentgeltl.StelleiiyermittlnDg
unt.Aufsicht eines Damencomite's

— Telephon 19 —
bis Mannheim.
Büreauftnnden:

von9—1Uhr und von3—6 Uhr.

Stellung finden
Abthcilmig I:

Sür Dien st boten  und
Arbeiterinnen,

^tz r̂rsch.-, Restaur.-, bürgerl.
Köchinnen, selbstst. Allein-,

IHaus-, Kinder- u. Küchcnmüdch.
für hier u. ausw., Putz., Wasch-

Iund MonatSfrauen.
Abtbeilung II.

Für bessere Stellen:
Mrerfekte Buchhalterin, Lehr.
Ir“7 Mädchen,Kinderwärterinnen,
Kindergärtnerinnen.

Ein properes

DlmßmllMka
welches auch kochen kann, gesucht.
a Mauritinsstr . 8 , 11 ,

{Stellengesuche
Männliche Personen?

IJunger verheiratheter

Mann
!sucht dauernde Stellung,
gleich welcher Art. Off. u.
8. 174 an die Exped. ds.
Bl. erbeten. _ 1853*

| Diener
gewesener Offizlersb .,
gut empfohlen, sucht für
Mitte September ev. Oktob.
passende Stellung in feinem
Hause . 45578
Stellen-Bureau .Germania*

Häfnergasse 5.

sucht Stelle zum 15. August od.
1^ September.

stläheres in der Expedition ds.
Blattes. 1808*

Aehrerirmerr-
Berein

für
Mar8l8a « .

Nachweis von Pensionaten
Lehrerinnen für Haus u. Schule.
Rheinstratze65 , I.

Sprechstunden Mittwoch «.
Samstag »2 —1.

Stera ’i
»rste» «nd ältestes

Keslktl-Biirttt
Goldgaffe«

empfiehlt und placirt Dienst¬
personal aller Branchen.

Eine

Wittwe
sucht Beschäftig, im Kleidermachen
außer dem Hause bei bescheidenen
Ansprüchen. Näh. Marktstr .12.
Hth. 3 Sr . 1789*

Keine &lja Mark.
oder noch
mehr wie
chei vieler!

audern,
sondern nur
noch S &
koste» meine

bedeutend
verbesserten

. . . , und thatsäch-
litt.) als unübertroffen anerkannten
und vorzüglich abgestimmten lillon
Sin » Ultra vorrosri -ILirF-Lene-
isoullras , 35 cm hoch, Lchorig, mit
10 Taften . 2 Registern , 2 Bässen,
40 garantirt besten Stimmen , zthei-
Ugen unverwüstlich starken Doppel-
bälgeu u. Stahleckenschonern, 2 Zu¬
haltern, vielen Nickelbeschläacn,

ein « Höriges nur 8 Mark, ein
«chürigcs bloS 1» Mark und ei,
»reihiaes mit IS Tasten, 4 SBäffcn
nur 10 Mark 80 Pfg ., mit 21 Tasten
bloS 11 Mark. Mit «roher Glocke

extra. Eine hochfeineSO

Versandt gegen Nachnahme, Ver¬
packung frei, Porto S0Pfg 2Zithern
tosten auch bloS «0 Pfg . Porto
Sclbfterlernschule umsonst. Preis¬
liste gratis . Garantie fürlüjShrige
Haltbarkeit der Lastenfedern und
Gestattung des Umtausches. Lau¬
sende Nachbestellungen und An¬
erkennungsschreiben.
Hermann Severing,

Keuenrade (Westfalen ). <

Perfekte

HenslhiiflllWchi,
nimmt Aushilfsstelle an.
1818* Friedrichstr . 28.

für iinkiitgclllichri,
Ardtitsliachlskis

im Nathhaus.
Nbtheilung für Männer

Arbeit finden
1 Barbier
1 Buchbinder
3 Dreher Holzdreher
1 Gärtner
3 Hausburschen
1 Installateur
2 Lackirer
1 Maler
3 Schlosser nach auswärts
3 Schmiede
1 Schreiner,
4 Schuhmacher
1 Spengler
1 Tapezierer
1 Vergolder
2 Wagner
1 Schlosserlehrling
1 Tapeziererlehrling
' Malerlehrling

Kellnerlehrling
Schreinerlehrling
Dreherlehrling
Lackiererlehrling

1 Wagnerlehrling
Arbeit suchen:

2 Glaser
3 Knechte
2 Köche
4 Krankenwärter
3 Küfer
4 Kutscher
1 Maurer
2 Sattler
3 Schneider
2 Tüncher

jüngeres, zum Ausfahren eines
Kindes für Mittags qes. Näh.
Wellritzstr. 33, 2, r . §

Volontärin
für den Laden gesucht. 1880*

CH. Rücker. Modes,
Römcrbcrg 2/4.

Ardkitttlimil
finden dauernd lohnende Be¬
schäftigung 489
Wiesbadener Staniol - und

Metallkapsel -Fabrik,
A . Flach , Aarstraße 3.

Gesucht .7  SL»
kocht und alle Hausarbeit über»1
nimmt. Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen-sich melden
558_ Fischerstraße 5.

Es wird ein

MÄÄGZLG«
I zu einer kränklichen Dame auf

kurze Zeit sofort gcs. Nikolaus-
I straße 2 5.  Stb . r. a

Ein junges

Mädchen
I gesucht. Stcingasse 38 , 2. l.

Dasselbe muß zu Hause schlafen
I können. _1825*

Gmempfohlenes. kathol.

Junger anständiger

ann.
gute Handschrift, kaufmännisch
gebildet sucht Stellung in irgend
welcher Branche, cvt. als Hilfs¬
buchhalter für Hotel. Näheres

„Bureau  G er m a n^ a,"
45578_Häfnergasse 5.

Ein junger verheirathetcr

Mann
sucht in seiner freien Zeit Abends
und Sonntags Stelle zum
Cassiren oder andere Beschäftig.

Näh. bei Adolf Müller,
Blücherstraße6, Hth. 1. Stock.

1554*

Weibliche Personen.

Ein jüngerer
Bursche

von 14—16 Jahren, für-
leichtere Beschäftigung ge¬
sucht. Näh. in der Exp.d
dieses Blattes.

I per Mitte August od. Auf. Sept.
gesucht. 1732*8

Bertramstr. 17, 1.
Ein braves

Mädchen
für den ganzen Tag in bürgerl.
Familie gesucht. Dasselbe muß
zu Hause schlafen können.

Ia_ Wellritzstr . 30 , 2 l.
ErststillendrAmme

1sof. ges. Plattcrstr . 4,1 . 1820*

22 I . alt, welche4 Jahre die
Bücher, Caffe, sowie französische,
deutsche und englische Corrcspond.
im elterlichen Geschäft(Maschinen¬
fach) geführt hat. sucht ähnliche
Stellung. Off. unter M. B. 47

jBrüxelles (Midi). a

Arbeits-NachNers
für Frauen

im RathbauS.
llneiitgeltl. Stellen-Vcrmittclung.

— Telephon 19. —
Abthcilung I:

für Dienstboten und
Arbeiterinnen.

Aelt. Wittme,
Köchin, sucht KochauShülfsstelle
o. bessere Monatsst. Gute Empf.
stehenz. D. Näh. Exped.  1813*

Welss - , Bunt - u.
{»oldstiQkerei
werden schnell angef., 2 Buch¬
staben v. 6 Pfg ., Monogramme
v. 15 Pfg. an. Ellenbogen-
gasse 9, 3 Stiegen.  329

Tüchtige

Slhilckttill
sucht Kunden in und außer dem
Hause. Sedanstr . 4, p. 528

werden schön und billig ange-
fertigt bei 507

Margarethe Stäcker,
Frankenstraße 23, Vorderh.  Part

Striäarbeiten
mit der Hand werden ange-
nommen. Adlerstr . 18, 1 St . aDamen

Zimmer-Thiiren
^ in verschied. Sort . u. Größ.

glcick, lieferbar, empf. billigst
u. send.PreiScourant gratis
rippmann L Furthmann,

Düffeldorf . 176b

»ÜR JEDEN TISCHT
FÜRJEOE KÜCHE)

ist einzig in ihrer Art , um
jede Suppe u . jede schwache
Fleischbrühe überraschend gut

und kräftig zu machen.
Vör Nachahmung, wird gewarnt

inden discrete freundliche Auf¬
nahme « . Mondrion,
1660* Wellritzstraße 33, 1 St.

u. christl. Schristcnniederlage des
Nass. Colportage -Bereins,
Faulbrunnenstr. 1, Part.

IPheSattich
8 Goidgasse8

empfiehlt sich in

HkjtM - MMn
und 5"

Ktttchkl-Hllkdr!.
- y

Stellungssuchen Für Arbeiter!

SmofeSt« unsere teaffseleNekt«
’A hr - Ilotweine,rantten rein von»0»fg.an pr.Liter,

Gebinden von 17 Liter an und er¬
klären uns bereit, falls die Ware nicht
,ur größten Zufriedenheit austalle»
sollte, dieselbe auf Misere Kosten znrück-
«unehmen. Z>roe«n gratir und krank»,«ebr. l!oU>.*A.Urweiler Nr.

Schvuer
Teint

'eine Som-
inersprosse « .
weisicHändc
keine Han »-

Unreinheit,
sinne- Ltzrö-
big seit der^

Haut oe, ^ uiig u. Alt beim Ge¬
brauchv. Franz Kuhn ' s Kro-
venereme (M. 1.10 u. 2.20) „.
Creme -Seife (50 u. 80 Pf .).
Nur echt mit der Firma Franz
Kuhn , Kroncnparf.,Nürnberg
Hier bei Louis Schild , Drog.,
Langg. 3, E . Möbtts . Drog.,
Taunuzstr. 25» . Otto Sichert,
Drog., vis-k-vis dem Rathhaus.

Eine tüchtig«

Berkäuferm
auf gleich gesucht. Conditorci
Ablrr , Taunusstr. 34. 591i

Abtheilumg II.
Für bessere Stellen r

§A) crküufcri »» eujed.Branche
I Hausdamen, Gesellschafterii!-
ncn, Lehrerinnen, Kinderfrl., frz.

!Bonnen, Stützen und Kranlen-
pflegeriunen.
Sprechstunde des Directors
im Borstaudszimmer von 10—

11 Uhr.  _
Junges Thür.

JfAtfchen , 1
im Schneidern, Bügeln und allen
feinen Hausarbeiten gut bcivau-
dew, sucht geeignete Stellung.

Näh . Frankenstr . 10 , 3 . 1820*

Arbeitsbosen von M. r.50
an, Englischleder -Hosen in
weiß, grau u. dunkel vonM. 2.50
CK Knaden -Anziige v. 2 23*.
an. Alle anderen Sorte» Arbeits-
Hosen, Sackröcke, blau-leinene An¬
züge, Maler- , Tapezierer- und
Weißbinderkittel,Hemden,Kappen,
Schürzenn. s. w. empf. billigst

Hkinrich Mutlni
18 Me t; « c -- g a s s e -3 .

Aus Dankbarkeit
und zum Wohlc Magenleidender
gebe ich Jcderm. gern unentgelt¬
liche Auskunft über meine ehe-
mal. Tcagenbeschwerden, Schmer¬
zen. Berdauensstörung, Appetit¬
mangel -c. und thcile mit, wie
ich ungeachtet meines hoh. ?lltcrs
hiervon befreitn. gesund geworden
bin. F. Koch, Kgl. Förstera. D.,
Pömbsen, Post Slieheim lWestf).

v.r .K̂ HclznindenTÄ 67
"lasch,.ien-n.MühlenlauscIjul(
RA,V r̂püeg.'Anst. Dir. Lt. üaaiinann.

Geldschränke
*absol feucr - u. diebessicher
neuester Patentverschlust.

, in jeder Größe von Mk. 150 an.
Ws -rtin Haas,

' 4427 Bahnhofstr. 5.
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Lokal-Gewerbeverein. flairienhaf , Waldstrassa 17»
gagenübev der neuen Kaserne.

Anmeldungen zur Theilnahme an dem am Samstag,
den 14. August, stattfiudenden

A«sjln mch Äivjig
zur Besichtigung der Sächsisch -Thnringlfchen In¬
dustrie- und Gewerbe-Ausstellung rc. werden
noch bis Donnerstag , den 12 . August
Mittags 12 Uhr, auf dem Veremsbureau, WeUntz-
straße 34 entgrgengenommen.Der Borstand

l. 6d6N8miiiel - L0N5Um!o!L3 !,
der Firma C. F . W . Schwanke , Wiesbaden,

Schwalbacherstraste 49 . Telephon 414.Artikeln fast nur

Genntzmittel IN nur " bester naturreiner Qualität . °ls : C°l°ni °,
waaren , Pflaumen , Nudeln . Hulsensruchle, Leizenmebl , Br °d.
Kartoffeln, Butter , Käse, Eier , Consum- und Lifchweme, Biere,

^^ DetailverkaufSpreisefür nachbenannte Artikel sind:
Prima Limburger Käse, Alpenmaare, pro Psd. 38 Pf.
Allerfeinsten vollfetten niederrhcin . Mariveidek «, « pro Psd . bo P
desgl. vollfetten echten G - ndakäse pro Psd. 80 Pf.
Extraprima echten Emmcuthaler Schweazerkafe pro Pfd . 90Pf
Prima Allgäuer ,, » . '' »,
Fst. Bienenhonig, sog. Leckbonig, gar, rem, pro Pfd. 75 ps

Telephon Nr. 336,
UV* “ V- **- -

Wiesbadener Milchkur-Anstalt
(unter CorrlroUe des ärmlichen Vereins).

8tz1d8tb6L0 § 6U6 0ri § iun1 -8e1nv6i26r Lüde , sämMtlieb geimpftuuä tudvrkelkrvl.
Iroek6nfü1ierung,b 68 lsIi.3u5W6ir6nm6kIu.Kleie, b68 lemKtzu.

KgdVTSVi ' luftigei * Stall « — Qrosst © Heinliehkeit*

Sßr.

m
Kt
sd %

im Ä#
m m
mirstkllkn
un »ers
mal'U 1£den
tyKBf 1
iMi  en
W ~S<

Wir empfehlen- Prima Vollmilch , täglich zweimal frisch gemolken, in V,-. % *, Vi; nm

IV,.LiteSSn a Liter 50 Rffl . frei ine Haue . D.eselbe statart m <md V.-Iita,
Flasehen ““ "dTes ’er iuiieh hernesteiit ! Prof. Dr. Biederh natürliches Rahm.

, e  erste ietzt verbesserte Fettmilch 5 vollkommener Ersatz für Muttermilch . Dieselbe wird

hi 5 * " ® ? edenen Formen , entsprechend dem jeweiligen Alter des Kindes , nach genauer Yorechnft TOa

Prof. Biedert hergestellt und ebenfalls roh und stenlisirt abgegeben. Preis Bo. 1 — 40 Pt ., I o. 2 and

3 = 44  Bestestongen - d̂ rê dühägen Apotheken , ferner durch C. Gärtner , Kirch-
gasse 21, und die Anstalt selbst.

??« n liefert Conpunartilitl billiget??
Garant, rein Caffee gebr. M. 0.90,
Billigere Sorten 65,70 u. 80 Pf.. Kornkaffee de, 5 Pfd 11P
Sog . Malzkaffee bei 5 Psd . 15 Pf ., Blauen C,ch . Pack 4 Pf.
Kneipp's Malzkaffee bei5 Pfd. 33 Pfg., bei mehr billiger.

lGratisberaabe Löffel, Gabeln und Meper)
Suppen- und Gemüsenuvelu bei5 Pfd 18 Pfg. bis 60 Pf.
gutkoch, grotze Hellerlinsc» per Psd. 12 Psg. (Gelcgenheitskaus)
Erbsen gesch.und Bohnen per Pfd. 12 Pig., beio Pld. lIPl
Rei» und Gerste per Pfd. 13 Pfg., bei Mehrabnahme billiger,
ln « »artnelade bei 10 Pfd. 20 Psa. in kleinen Eimern.
\l  LargartneL 60 m75 Pf. Sp-isefett 35 40«50«f.
Borzügl . Banmhl Schopp. 35, 40 u. 60 Pfg., Ruböl Borl
^ Kernseife bei 10 Pfd. 19 Pfg., Cryftgllsoda 10 Psd. 3o Pf.

Schsad , Grabenstraße3 und Roderstr. 19.
21 Erbenheim und Langenschtvalbach.

Me 's Nlttk«
und

Miillsk-KMchkn
_ tertia rum Gebrauch — ohne jede Gefahr für Menschen, Haus
tbiere und ' Geflügel. Absolut sicheres Vertilgungsmittel für Ratten
und Mäuse . In Packeten ä 30 . 50 u . 100 Pfg erhältlich be>
556b Theod. Schilp, Drogerie, ErbenHeim.

Pxpeditioniindy

p s-ll'
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Mim« •W-
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Kitt er i
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schein, dlH-
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Wiesbadener General-Anzeigers
(Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden)

Bürger- ^
ScMtzenhalleF

CD
9

(Unter den Eichen)
m empfiehlt
r- Mittagstisch zu 60Pf . u . 1M ., AÄfndpl # tt6.
^ sowie reichhaltige Speisekarte.
•sCafe, Thea, Chocolade, helle Export-§ 0
£ und dunkle Culmbacher Biere, Berliner ff ^

Weissbier,Liqueure etc.
« Je 5 Minuten von der Endstation der elec-
etrischen Bahn (Walkmühle ) und der Dampf - „
§ atrassenbahn (Beausite ) entfernt , wunderschön ^

CO im Walde gelegen . _ 145b  o
Billard . " WW g

befinden sich jetzt

Ecke larktstrasse und Nengasse.

44(5Brüsseler Hof. Geisbergstr. 8 | «agen -laga * !«
Möbl . Zimmer von M . I.8V an. Pension ! J . Beisswenger , .

zu mäßigen Preisen. 3814 Wiesbaden. , . Sft1

W §•
^ Telephon 550 E. Ritter. ?■

zu verkaufen
Dänische Dogge SS,
1824* Adlerftrasre 52 bei Schneihe'-mei'tar.

Halbverdecke
mit festem und abnehmbaremM
Garantie. Billig- PreM

verkaufen.
« JIltistnre  «

K. Z
!in. hi

einen in

l  Sloffe f
inf

11tmb 12
-»he, an e
iezanzen.
Jtauenjim:
jtjtnbtM
»abten ih:
w rohen
Aerschenke
» Obhut.
Wdchen zl
Nt den
«mnthaltei

I Di,
Mi demi

H- '
inberüf

hch mit
chlicherZ>- 93a-

Auswahl in allen Wagensort ». ^
i Jahren.

GLICHE

Ä .** » *tof «»eadlicle,
gd*8 Ktl

Äffenüaus unter den iidien,
« rw». .... ... _ bpr (>Tpftrt?fhen Rabn.

im Abbruch Mchnest MfS»
1831* verkaufen. Peter *(__

, , ei
Mfchreiben
flijt späterI -rn- und
V zu ein

- Ai
»Infei
!- erf
Stl

Kinde
welch
lanbe:
- R°
i Sin

» “ ■M*!*. üeJ ’reis
Jan den Fo?  J ' der der
J leidet. Ä
te 8'1’8" *“ edeö rf enI .! Z« berieÄ» 81:-

Amriseneirr
per Liter 70 Pfg. sind
täglich zu haben 258

Römerberg 30 . i

Minuten von der Endstation Walkmühle der elektrischen Bahn.
Schönster Platz unter schattige« Eiche«.

Diners k pari . — Soupers a part.
SM » ich ber«arte,» jeder TazeSjeit.

NormgUche« Lagerbier der Kranrrei zum
„Kerftadter FelsenkeUer".

Reine Weine der ersten hiesigen Firmen.
Kaffee. Wee. EI,»r»l«dr. Frische Milch, Dichmlch.

I». Speierling Apfelwein.
Telephon 113. Willi . Seebold.

Bestes und altes ZsHnpwt * »

4031

Gebrauchte Möbel jeder,
Garnituren mit je 2 Sesseln, Kleider- und ^

Waschkommoden. Lonsolcken. Kommoden, NachtMa ^
Gallerieschränkchen. Berticows , Psetlerspiegel, S ° « ta^
einzelne Betten , Tische, Stühle , Teppiche, Gallerten. »
u. dergl. mehr. Ballst, elegante Betten , billig. s°w »
richtungen . Auch werden Möbel und dergl. »N Ta W ,

Ir ““iTlB 1>« u !-d.« ,ß
sich billig und schön einzurichten.

Grapes kagrrm giltcn,ie«E^J.  Fahr , 8«»B w
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LMlÜnt - rnehmkNS auf Ansuchen behülflich zu sein . — Im
Wkigen bemerken wir , daß der Borstand der deutschen Krieger-
Liti  die Mitwirkung der Krieger-Verbände und -Vereine bei

Jerwittelung des unentgeltlichen Arbeitsnachweises angeboten.
der Herr Kriegsminister dieser Anerbieten angenommen hat ."
v. Reichöhallen-Thcater . Die Specialitäten-Borstelluna

AeichShallen-Lheater übt allabendlich eine große Zugkraft aus
L ' mutz aber auch der iltts rührin, n o ' ““ fä

Wte - dadener General -Anzetger.

n muß aber auch der stets rührigen Direetion das Zeugniß
.Mellen, daß sie ein Ensemble zusammen gestellt hat. welches auf
Z  verschiedenstenGebieten das Trefflichste leistet. Der Theater.
L\  ist während der Ferien restaurirt worden, so daß alles geschehen
ST den Aufenthalt recht angenehm zu machen . Wir können
Miem, der ein Freund der heiteren Muse ist, den Besuch nur
t,su,r empfehlen.
" * Zanbcr -SoirLe Mellon ». Der hier schon öfters und
«ii gesehene Zauberkünstler Herr Mellani gab gestern Abend im
Men Saale der „ Loge Plato " vor zahlreichem Auditorium einen
-Heil fti«er wirklich Staunen erregenden Produktionen zum Besten,
(:t allgemein gefielen und lebhaften Beifall fanden . Bei der
UOimer: „Moderne Kaffeefabrikation " verwandelte Herr Mellani
’0 a  Wasser in Kaffee und Milch und aus zwei Stückchen Papier
i'bricirte er sich zwei Stückchen Zucker , dar nöthige Glas Waffer
* er aus der unergründlichen Tiefe seines Frackes . Einige
-„ t-iikunststückchen wurden sehr exakt ausgeführt . Einen 5 -Mark-
-chein, den ein zur Hülfe gerufener Junge hatte verbrennen lassen,
Mte Herr Mellani wieder neu und unbeschädigt herzustellen.
Sljr Allem aber erregte die Schlußnummer „ Mellani 's Geister-
D « er" das lebhafteste Interesse . Herr Mellani bietet uns hier dieselben
«uduktionen wie die berühmten Spiritisten „Homes und Fey " . Zwei
{«reit aus dem Publikum fesseln Herrn Mellani zuerst die Hände auf
N Men . dann wird er auf einem Stuhl so fest gebunden , daß er
■) unmöglich rühren kann ; trotzdem bringt er es fertig, auf eine
Ml zu schreiben , zu schellen, ja sogar einem Herrn , der bei ihm
„ der Kammer ist, den Rock auszuziehen und sich schließlich selbst
inner Fesseln zu entledigen , ohne daß , wie die genaue vom Pub-
ftm  vorgenommene Untersuchung ergab, auch nur ein einziger
ünoten gelöst war . In der heutigen Vorstellung wird Herr Mellani
isieberviel des Interessanten bieten und kann man einen Besuch
«selben bestens empfehlen.

» Der Stemm und Ringklub „ Athlctia " feiert am
Sonntag, den 15 . d. Mts . auf dem Bierstadter Felsenkeller sein
!i>den Besuchern allseitig beliebtes , fünftes So mmerfest.  Der
Mb hat die größten Vorbereitungen getroffen , um den geehrten
Uuchern und Mitgliedern durch Vorführung einer Musterriege
B einiger Ringkämpfe , Abhaltung von Vorträgen . Lust - und
zinderspielen, Aufführung von Feuerwerk usw . einige recht ver
Me Stunden zu bereiten.

R. Zugverspätung . Bei dem gestern Abend um 6 Uhr
Min . hier abgelassenen Personenzug entstand in Hochheim durch
- - in der Mitte des Zuges defekt gewordenen Wagen Der-

g. Während der Fahrt war die Achse eines Wagens 1 . und
l Nasse heiß gelaufen. Die Fahrgäste mußten umsteigen, damit
in schadhafte Wagen ausgesetzt werden konnte.

- Eine ruchlose That wurde heute Vormittag zwischen
Uunb 12 Uhr im Walde bei Adamsthal , in der Nähe der Mathilden-
che, an einem früher auf Hof Adamsthal bediensteten Dienstmädchen
fejittgen. Zwei ihm begegnende Burschen in Begleitung eines
-Menzimmer, rempelten das ahnungslos seines Weges
Me Mädchen an , zogen ihm Kleider und Schuhe aus und
unbten ihm einen Baarbetrag von 40 Mk . Als sich das Mädchen
!!» rohen Gesellen widersetzte , erhielt es noch einen Stich in den
Oberschenkel. Die sofort benachrichtigte Polizei nahm das Mädchen
»Obhut . Dem einen der beiden rohen Burschen , den das

Wchen zu kennen glaubt , ist man auf der Spur . Hoffentlich
M den ruchlosen Thätern die gerechte exemplarische Strafe nicht
imathalten.

§ Diebstahl. In der Nacht vom 7. zum 8. d. M. wurden
SIS dem Hose des Hauses Ecke Taunus , und Röderstraße 350
saaslaschen entwendet.

Umtn, Kunst und Wistmschust.
'Heidelberg,  10 . August . Prof . Victor Meyer,

illberühmte Chemiker,  dessen Tod bereits gemeldet wurde,
!>i sich mit Blausäure vergiftet . Ursache des Selbstmordes soll
MilcherZwiespalt sein , den er selbst heraufbeschworen hatte.

Basel , 10 . August . Sonntag Mittag ist hier nach mehr
» Herzleiden der berühmte Kunst - und Kulturhistoriker
Burckhardt gestorben.  Er erreichte ein Alter von

« Jahren.

-Sir Arthur Sullivan  hatte dieser Tage gesprächsweise
’ K f u^>e ein gutes Libretto und werde eventuell ein Preis¬

en,den veranstalten . Die Aeußerung wurde bekannt und drei
später hatte der berühmte Komponist des „Mikado " 280 (!)

ito “i16 Operettentexte auf seinem Tische liegen , die ihm alle
W za einer Preisausschreibung sofort gründlich vergehen ließen.

-August  S t r i n d b e r g hat ein neues Werk mit dem
' »Inferno “ vollendet . Es wird in französischer und schwedischer

,, Tr-Ych W E erscheinen.

-“Y . reU. ^ Strafkammer -Sitzung vom 11 . August.
er _ _ - » Uwes -Aussetzung . Die Dicnstmagd Anna L. von Negens-

- "fi “ welche zeitweilig hier wohnte , schenkte in Zeit von 1 Jahr
laicher 2 Kindern das Leben und gerieth dadurch in um so

' al8  f ,e  eben ohne Arbeit war . Der Vater des
/ | K ro * .railt8  war ein hiesiger Kellner . Auf die Vorstellungen

. J WK  Mier brachte er während ziveier Monate das Kindf M/ IfiSnw ^kannten Familie unter, dann aber verbot
' die er sich neuerdings zugelegi hatte , die

Kirsorge für das Kleine und er schickte dasselbe wieder der
Y ". Auch diese indeß hatte zwischenzeitlich anderweit An-
MUnden, und der neue „ Schatz " wollte ihr wohl e i n

kber deren zwei  in dem gemeinsamen Haus-
Matten . Sie that daher Schritte , um den Kellner zur

Mg seiner Leistungen zu veranlassen , und als sie in
ifl* äUm  Ziele kam, versuchte sie es mit Drohungen,
rächte bann auch am Abend des 6 . Januar das

-steUn ’n  ein Kleid eingehüllte Kind in die Wohnung
1 1?? * an  ber Schiersteinerstraße und machte sich dann mit

ii ? nach Ludwigshafen . Eine Frau des betr . Hauses
»a ■ ' s später mit dem Fuß gegen das Kind und

mit sich. Einen Schaden irgend welcher Art hat es nicht
■ , ~ Die Mutter war durch Beschluß des Strafsenats

andesgerichts wegen Aussetzung zur Verantwortung ge.
^be aber heute freigesproche » .

blauen Montag . Der Fabrikarbeiter Leonh . D . von
hat sich am Abend des 9 . Novbr . v . I . in Biebrich,
wen befand , den üblichen Rausch angetrunken , sich in

emer Wirthschaft an der Armenruhstraße unnütz gemacht , daß er
exmittirt wurde , draußen skandalirt , sich einem Nachtwächter , der
ihn zur Wache bringen wollte , widersetzt und endlich dem Mann
noch Geschenke angeboten , falls er ibn laufen lasse. Wegen Wider,
stands gegen die Staatsgewalt und Beamtenbestechung traf ihn eine
Gefammt strafe von 6 Wochen Eefängniß.

Fahrlässige Körperverletzung . Am 4. März dz. Js.
ist zwischen Hohenstein und Langenschwalbach , bei dem nach der
L.'schen Eisengießerei führenden Bahnübergang die 64 Jahre alte
Ehefrau Diefenthal von Hohenstein mit der Maschine des von Diez
nach Wiesbaden fahrenden Güterzuges Ro . 972 collidirt , zu Boden
gefallen und bat dabei außer einer Hirnerschütterung auch nicht
ganz unerhebliche äußere Verletzungen an Arm , Ohr rc . davon¬
getragen . Der Lokomotivführer Jos . Sch . von Limburg soll an
dem Unfall schuld sein , weil er an dem betr . Bahnübergang nicht
das Läutewerk der Lokomotive in Bewegung gesetzt habe , stellt das
jedoch in Abrede . Nach dem heute gefällten Urtheil ist der Ange¬
klagte nicht schuldig und wird freigesprochen.

AssS der Umgegend.
— Bierstadt , 10. August. Großer Unfug  herrscht seit

einigen Wochen hier . Ein in der Sandbachstraße stehendes Wohn'
hauS wird nämlich allabendlich von einem oder mehreren rohen
Burschen mit Steinen bombardirt , sodaß dem Eigenthümer einige
Fenster rc. zertrümmert wurden und er gezwungen war . sämmtliche
Fenster mit Säcken und Brettern zuzunageln . Es entsteht Abends,
wenn der Unfug angeht , ein großer Menschenauflauf , aber bis jetzt
ist es nicht gelungen , den resp . die Thäter zu ergreifen . Zur Er¬
mittelung der rohen Burschen sind 50 M . demjenigen versprochen,
wer nähere Angaben derart über sie machen kann , daß sie ergriffen
werden können . Möge es der Polizei und der Einwohnerschaft
von Bierstadt bald gelingen , diesem rohen Unfug ein Ende zu
machen.

ö? Naurod , 9 . August . Gestern Nachmittag zwischen 7 und
8 Uhr erhob sich während eine » wolkenbruchartigen Regens ein
mehrere Minuten andauernder W i r b-e l st u r m , welcher in der
Breite von etwa 100 Meter an ..den Obstbäumen , den Dächern und
Schornsteinen große Verheerungen anrichtete . Viele Bäume wurden
aus der Erde gehoben , anderen die Beste abgebrochen und weit
mit fvrtgenommen . Die Aepfel lagen wie gesäet unter den Bäumen
und brachten heute einige Baumbesitzer Wagen voll Aepfel heim.
Der Wirbelsturm zog vom Distrikt Klaff über das Dorf und den
Distrikt Ruhwehr bis zur Niehernhäuser Straße . Auch in Ober
josbach richtete das Unwetter ähnliche Verheerungen an.

X Schierstes « , 9 . Aug . Vom Tode des Ertrinkens ge¬
rettet wurde heute gegen Abend ein Dienstmädchen aus Wiesbaden,
das den Tod freiwillig suchen wollte .' Vorübergehende Arbeiter
zogen die schon fast Leblose aus dem Waffer . Die sofort ange-
stelltcn Wiederbelebungsversuche waren von Erfolg . Allmählich
kehrte das Leben wieder . Einige Minuten später , so hätte der
Rhein schon wieder eine Leiche in sich geborgen . Das Mädchen
fand im hiesigen katholischen Schwesternhause Aufnahme.

X Eltville , 9 . Aug . Gestern beging unter großer Theil-
nahme der Stadt und auswärtiger Feuerwehren die hiesige frei»
willige Feuerwehr  ihr 25jähriges Jubiläum . Die Stadt
zeichnete die 21 Mitglieder , welche , der Wehr seit der Gründung
aktiv angehören , durch Ueherreichung von Diplomen aus . Herr
Carl C r a ß , welcher seit der Gründung Commandant der Wehr ist
erhielt vom Verein einen silbernen Becher zur Anerkennung.

S # Rüdesheim , 10 . August . Der Reichs - und Landtags-
Abgeordnete Eugen Richter  besuchte mit Familienangehörigen
am gestrigen Tage Niederwald und Nationaldenkmal.

X Bingen , 10 . August . Das historische R o ch u s f e st findet
hier am 22 . August statt . Wie in früheren Jahren , werden auch
dieses Mal hohe Würdenträger der kathol . Kirche die gottesdienst¬
lichen Handlungen verrichten . Das feierliche Pontifikalamt zelebrirt
Bischof T h i e l e r von Ermland , unter Assistenz des Bischofs Dr.
Hoffner  von Mainz . Die Festpredigt hält der Abt des Trap-
pistenklosterS in Oelenberg -Elsaß.

r . Niedernhausen » 10 . August . Schon sehr oft wurden
Klagen über die ungünstige Fahrgelegenheit auf der Bahnstrecke
Niedernhausen - Wiesbaden  geführt . Man hatte nun
gehofft , daß bei der Verstaatlichung der Strecke , wodurch der
Personen » und Güterverkehr bedeutend zugenommen , den Uebel-
ständen bald abgeholfen würde ; doch ist bis jetzt noch gar nichts
geschehen. Weder ein Spätzug von Wiesbaden nach hier (wenn
auch nur Sonntags , da ohnehin am Montagmorgen 3 Uhr ein
Leerzug in der Richtung abgelassen wird , welcher , wenn er circa
4 Stunden früher als Spätzug fahren würde , eine Verbesserung
brächte ) , noch ein früher täglicher Arbeiterzug hat bis dato Berück¬
sichtigung gefunden . — Heute hat die 7 . und 9 . Batt . des Art .-
Regts . Nr . 27 mit Stab (15 Offiz ., 190 Mann , 108 Pferde ) hier
Quartier bezogen . Nächsten Freitag wird die 11 . und 12 . Comp,
des Jnf .-Regts . Nr . 87 mit Stab hier einquartirt

m . Bremthal , 10 August . Herr Expositus E n d e r i ch
dahier ist nach Waldernbach versetzt worden.

) :( Bad Homburg , 10 . August . Der Herzog v . Cambridge
ist gestern Nachmittag 5 Uhr in Homburg zu mehrwöchentlichem
Curgebrauch eingetroffen und hat gleich, wie in früheren Jahren,
in der Billa Sünderkötter Wohnung genommen.

8t . Frankfurt , 10 . August . Nächsten Sonntag , den 15 . ds .,
Nachmittags 3 Uhr , hält der Rennclub Frankfurt das Somme r-
Nennen  ab , wobei ein Ehrenpreis und 27,500 M . Geldpreise
zum Austrag kommen.

* Montabaur , 10 . August . Bei der gestern unter dem
Vorsitz des Königlichen Provinzial -Schulrath Herrn Dr . Pähler
am hiesigen Kaiser Wilhelms Gymnasium abgehaltenen Abiturienten¬
prüfung wurde vier der Prüfung sich unterzogenen Oberprimanern
das Zeugniß der Reife ertheilt.

Aarrdrt und Urrkehr
[0 Limburg , 11 . August . Der heute dahier abgehaltene

Biehmarkt war nur mittelmäßig besucht , dagegen der Handel ein
flotter und mit allen Gattungen von Vieh gut befahren . - Die
Preise stellten sich für fette Ochsen erste Qnalitäe auf 66 Mk
zweite Qualität 60 - - 63 Mk ., Kühe und Rinder erste Qualität
60 Mk ., zweite Qualität 50 —55 Mk ., fette Schweine wurden
erste Qualität mit 55 — 60 Pf . per Psd . bezahlt . Kälber kosteten
ebenfalls 55 — 60 Pf . per Pfund . Fahrochsen wurden verkauft das
Paar zu 540 —640 Mk . Auch Jungvieh wurde zu sehr guten
Preisen abgesetzt . In Mastrindern und Stieren war flotter Handel.
Der Schweineniarkt war gut besucht , doch war der Handel flau
Läufer galten das Paar 54 — 60 Mk ., Einlegschweine da « Paar
50 — 60 Mk . und Saugferkel wurden zu 27 . 30 und 36 Mark
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verkauft.

Irlrgttmtut und letzte KchiMu.
Wien , 11 . August. Wie verlautet , wollen die

Deutschen auf keinerlei Ausgleichsver-
handlungen  eingehen , bis sie Genugthuung erlangt
haben.

O Bukarest , 11 . August. Der Zeitung Epoca
zufolge ' ist dir politische Bedeutung des Besuches des
Fürsten Ferdinand von  Bulgarien in Sinai«
darin zu suchen, daß er persönlich die wohlwollende Ver¬
mittelung deS Königs beim Kaiser Franz Josef zu er¬
bitten kam.

35 Conftantinopel , ll . August . Die Reise
des Fürsten Ferdinand von Bulgarien  soll
nach einem auf der Pforte verbreiteten Gerücht von Ruß¬
land veranlaßt sein. Sie gilt hier als eine feierliche
Manifestation Bulgariens für die Erhaltung des Status
cfuo auf der Balkan -Halbinsel . Man betrachtet in tür¬
kischen Kreisen den Besuch des Fürsten Ferdinand als
einen großen Erfolg der Politik des Sultans . Der Fürst
hatte gestern mit dem russtschen und österreichischen Bot¬
schafter längere Conferenzen. Die Abreise des Fürsten
erfolgt am Donnerstag früh und zwar direct nach Sofia.

O Athen , 11 . August. Die griechische Regierung
macht alle Anstrengungen , um die Mächte zu hiner Aen-
derung ihrer Entscheidung in der Frage der Finanz.
Controle  zu veranlassen . Sie hat eine Note mit
Gegenvorschlägen den Mächten überreicht , den ablehnenden
Standpunkt , welchen die griechische Regierung seit einigen
Tagen angenommen, hat sie bereits wieder auiqegeben.
Wie verlautet , wird in den nächsten Tagen dt Kammer
einberufen, um derselben die Entscheidung der Mächte be.
treffend die Finaaz - Controle zu unterbreiten . Falls
die Kammer sich gegen die Annahme der Friedensvor¬
schläge ausspricht , wirb das Cabinrt zurücktreten.

Paris , 11 . August . Der P o l i z e i . P r 8.
fektur  sind 250 Anarchisten bekannt, von denen mehr
als die Hälfte Italiener sind l Golli 'S Bild befindet sich
nicht in Berüllons Anarchisten -Album.

-j- Rom , 11 . August. Man vermuthet hier , daß
der Mörder Canovas  identisch ist mit dem
38 jährigen Anarchisten Michele Angiolijto auf Jozzia in
Apulien . Derselbe hat in Lucera eine Gefängnißstrafe
wegen anarchistischer Progaganda verbüßt und war feit
einigen Monaten verschwunden. Der Polizei war aber
bekannt, daß er sich in Barcelona unter dem Namen Joss
Santo aufhick.

-j- Madrid , 11 . Aug. Der Attentäter Golli
wird im Gefängniß von Vergara sehr streng bewacht.
Die Untersuchung ist abgeschlosien. Voraussichtlich wird
die Angelegenheit vor das für die baskischen Provinzen
eingesetzte Ausnahmegericht von Vitaria kommen, besten
Vorsitzender ein dem Armee - Corps angehöriger General
st. Die Wittwe Conovas weilte 48 Stunden ununter¬

brochen bei der der Leiche ihres Mannes . Nur mit
List konnte man sie entfernen , um den Leichnam rinzu-
balsamiren.

cP Madrid , 11. Aug. Die Leiche Canovas
wird einbalsamirt . Die Autopsie hat gezeigt, daß alle
drei Wunden tödtlich waren . Die Wunde am Kopfe,
welche Canovas zuerst erhielt , hat ihm die Besinnung
geraubt . Das Gehirn hatte ein bedeutendes Gewicht
und der Zustand sämmtlicher inneren Organe deutete
auf eine wahrscheinliche lange Lebensdauer.

Umelttk md Werschmmmugm.
Hirschberg (Schlesien ) , 10 . August . Nach dem aus 31 Ge-

meinden und Gutsbezirken vorliegenden Material über die Hoch¬
wasserschäden  im Kreise Hirschberg sind den Fluthen Vier-
Menschen und 166 Thiere zum Opfer gefallen . Neun Wohnhäuser
und 42 andere Gebäude wurden zerstört , 72 Wohnhäuser und
75 andere Gebäude erheblich beschädigt . 124 Brücken wurden zer¬
stört , 53 beschädigt ; von Wegen sind zerstört 11,278 Meter,
erheblich beschädigt 35,857 Meter . An Aeckern . Wiesen und

"Gartenland wurden 287 Hektar fortgeschwemmt . 910 Hektar sind
gänzlich versandet.

Mohacz , 11 . August . Die Donau  hat bei Doja die
Dämme durchbrochen  und die Felder deS Fünfkirchener
BisthumS überschwemmt.

Neues aus aller Welt.
- Wien . 10 . Aug . Der Bankier Adolf Bettelheim , der im

Juli 1894nachUnterschlagung einer halben Million
Gulden  von hier flüchtete , wurde vorige Woche in New . Bork.
wo er unter dem Namen Bodesch ein Bankgeschäft betrieb , wegen
Looseschwindeleien verhaftet . Ein zufällig im GerichtSgebäude an¬
wesender Wiener stellte die Identität der Verhafteten mit dem
flüchtigen Bettelheim fest.

— Linz , 10 . Aug . Vom Herzbach gletscher  imFuscher-
thale stürzte ein Student aus München 500 Meter tief ab und
blieb sofort todt.

— Zermatt , 10 . August . Der Kaufmann Karl Sax aus
Breslau verließ gestern früh Zermatt in Begleitung von zwei
Führern , übernachtete in der Trifthütte und bestieg heute die
Wellenkuppe . Beim Abstieg über den Triftgletscher sank Sax , der
angeseilt war , etwa um ' /. ! Uhr bi« an die Brust in eine schnee¬
bedeckte Spalte . Während die Führer zu helfen suchten , rutschte
Sax durch die starke Bewegung aus der Schlinge und versank in
die Tiefe . Die Führer holten Hülfe von der Trifthütte , auch von
Zermatt ging eine Hilfscolonne von 10 Mann ab ; es ist aber
wenig Hoffnung vorhanden , den Abgestürzten lebend au « dem
Schlunde zu ziehen.

— Como , 9 . Aug . Gestern Morgen um 6 Uhr fand zwischen
einem von Varese kommenden Personcnzuge und einem Sondcr-
zuge aus Mailand mit 600 Pilgern , die das Heiligthum der heil
Katharina bei Laveno aufsuchen wollten , bei Malnate ein Zu-
s a m m e n st o ß statt . Vier Personen wurden schwer verletzt ; die
Zahl der Leichtverwundeten wird auf zehn angegeben . Man hofft
den Dienst noch heute wieder aufnehmen zu können.
K — Mohilcw , 10 . August . In der Stadt Molifflaw brach
bei heftigem Winde eine Feuersbrunst  aus , die gegen zwei«
hundert Häuser , eine Synagoge und sechs jüdische Gebetschalen
einäscherte.
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Foulard - Seidenstoffe !--wähltest- Farbstellungen in unerreichter Auswahl, als
auch schwarze, weiße und farbige Seide mit Garantieschein
für gutes Tragen. Directer Verkauf zu Fabrikpreisen auch
in einzelnen Roben Porto- u. zollfrei in's Hans. Tausende

ü yon Anerkennungsschreiben. Proben umgehend.
Seidenstoff -Fabrik -Union

jAdolf Grieder&€ie.,K£i.Hafl.Ziiricb(Sclmraii)-

ichubkki - Allud.

Mng-rf-hrt nach Mad Wanheim
mit

Cynrert im dortigen Curhanse.
wozu wir unsere verehrl. unactiven Mitglieder und Inhaber von
Gastkarten ergebenst einladen.

Abfahrt Sonntag früh 8 Uhr 35 Min , Fahrpreis
a M . äö Pf Anmeldung zur Mitfahrt bis Freitag Abend
bei unserem ersten Vorsitzenden Herrn Hofbäcker Berger erbeten.

Gemeinsamer Mittagstisch * Uhr. - Abfahrt dort 9 Uhr
5 Mjli. Ähenps. 460b

Alte Colonnade.

Mett - Mr - Uu8ßellung.

Erklärungen täglich:
Vormittags 10, 11 u. 12 Uhr. Nachmittags3, 4. 5,
1794* 6 und 7 Uhr.

Eintritt5 « Pf-, Kinder 25 Pf.

Ausflug «ach der Lohrniihir
wozu alle Landsleute von Wiesbaden und Umgegend
freundlichst eingeladen sind. Anmeldungen erbittet der
LandsmannA. Mayer, Walkmühlstraße20, II. 1855*

hei Hunden und Katzen, sowie
Hautausschläge jeder Art,

werden gründlich geheilt, selbst
in den veralteste » Fällen. —
Zahlung erst nach Heilung.

Gleichzeichzeitig empfehle die
nach meiner Vorschrift bereitete
Hundeseife . Bestes Mittelgeg.
die jetzt lästig austret. Insekten.

BockismDolffs , prakt. Thierarzt,
Bismarck -Ring 18 . Bart.

Räude

Atelier moderner
Dekorationenu.Polstermöbel

J , Bast
!Mauritius »*»*. 7, Wauritiusstn . 7,

empfiehlt sieh zur Lieferung von

compl. Zimmereinrichtungen.
Speciälität s

Anfeftigung von Dekorationen uni Potstermobelni
Reparaturen und Umänderungen, sowie]

Aufmachen von Vorhängen werden schnell und
preiswert !) ausgeführt.

Jede mir übertragene Arbeit wird unter
Garantie für solide und geschmackvolle Aus¬
führung angefertigt. 40

All-

Drucksachen
für denbehördlichen .gcfchiift-
lichrn und privaten Bedarf

fertigt schnell und billig an
Druckerei des

Wiesb. General-Anzeigers
Comptoir: Marktstratze 30.

Sonntag den 15 . August unternimm^
«estm.-UWr. Vnki» ans MMz

«men

Äp .»'-J

Brüsseler Hof, Geisbergstr. 8.
Möbl Zimmer von M . 1.8 « an. Pension

zn mäßigen Preisen.

Moritz Cassel,
Inh : Carl Cassel,

Cigarren * and Cigarrettca
Special Bl )ie8eh « ft.

Grösste Auswahl in jeder Preislage.

40 Kirchgasse 40.

J . B . Willms , Wirsbade,
Telephon 544. 5 Wellritzstrafle 5 . Telephon 5^

Lager oeutscher. englische
und französischer"

Parfümerien.
Stearin und Wachs-

Lichte.
Stärke »Soda,Blauere.

Bürstenwaareu»
Schwämme u. Kämme.
Kern-, Harz-, Putz- und Schmin.

Seifen.
Toilette- und Medizin-

Seifen. 3577

Slnßatn JelfcnfetUet.
Heute Donnerstag » den 12 . August er. ; |

CONCERT.
sAusgefühtt von der Hofmann 'schen Kapelle.s

Anfang 7 Uhr . Eintritt frei
Zum Besuche ladet freundlichst ein

Ls. Scheller , Restaurateur,

3814
4136

RnchWipWmhl»Sch« «- b.  S'tBfrronsren
(darunter stets Neuheiten) findet man anerkannt bei

Ferd . Mackeldey, PIMlrft . 32. _
Bitte  A uslagen zn beachten.  390 $ 371 "— <<J

Met « I»sl »» llen -Theater.
16 Stiftstrasse 16 Direction; Chr. Heblnger.

Erstes

Specialitäten-Theatef am Platze,
' ^ Täglich Vorstellung von Künstlern nur I. Ranges._

in öriginai -Fläschchen von 35 N . ân Mj StCpPdeckkNSlUmnnOiitK äH' Ä fcVi;' Philipp Klapper
Colonialwaarenhandlung, Ecke Walram - und Hermann

^OriainalfläschchenNo .0 ^ 35 Gramm werden zu 25 Pig..
120  Gr . zn 70 Psg . mit Maggi 's Suppenwürze naMeMt.

Conrshlatt de« Wiesbadener General -Anzeigers vom 11. AugustGen eral - Anzeigers “.

Staatspapiere.
4 . Reichsanleihe . . 108,85
3h, de. , , 103,85
3 . do. . . 96,65
4 . Presse. ConsoU . 103,90
31/, do. . . 104,15
3 . do. . , 98,30
5°/0 Griechen , , 29.80
5°/0 Ital . Rente . . . 94,50
4°/0Oeat. Gold-Rente , 105,10
4>/e , Silber -Rente . 86,96
41/, Vortag. Staatsanl . 85,—
4'/, do, Tabakanl. 94.40

101,50
90,90

108,30

5 . ftussere Anl.
5 . Rum. v, 1881/88
4 . do. v. 1890 .
4 . Russ. Console .
6 . 8erb. Tabaken!. .
5 . „ Lt.B.(Nisch-Pir.)
4 . „ St.-E.-B. H.-OM.
6°/0 Span» äussere AnL
5% Türk Fund- ,
5®/, do. Zoll- „
1°/, do. . . . . .
4®/, Ungar. Gold-Rente
4' ,, . Eb. . r . 1889
4' /, , , Mb . . .
5ö/0 Argentinier 1887

, innere 1888
, äussere . .

Unif. Bgypter
?riv . . . .
Mexie&ner änssere

do. ®.-B, (Teh.) _
3*/, do. oons.mn. 8t. 34,86

Stadt -Obligationen.
40[a  abg . Wiesbadener 100,00
4‘|, 1887 do. 101.60
4*/, do. v. 1896 —
4°/ 0 Stadt Lissabon 67,—
4°/o Stadt Roml/VIXlI 94,40

Sank-Actien.
Deutsche Reichsbank , 161,00
Frankf. Bank , 184,80
Deutsche Eff.-W,-Bank 117,10
Deutsche Vereins* „ 119,50
Dresdener Bank . . 164 10
MitteldeutscheCred.-B. 115,40
Kationalb, f. Deutsch!. 115,60
Pfälzische „ „ 149 30
Rhein. Credit- , 136,70

, Hypoth.. „ 173,70
Wlirttemb.Verbk. , 160,00
Oest. Creditbank . 312,—

Bergwerks-Actlen.
Boohum. Bergb.-Gussst. 192,00

277,00

4' /,
4*/,
4°/.
31/,
6°!,
6°/,

94,
97,30
22.46

104,30
104,90
87.-
71,20
59.80
60.60

1(18,60
103,50
94.80
91,00

188,10
196,70
199,50
150.10

, 195,90
193.60

Concordia « , «
Dortmund Union-Pr,
Gelsenkirehener . ,
Harpener . . «
Hibernia . . . .
Kaliw, Aschersleben

do. Westeregeln
Rlebeok, Montan . . -
Ver. Kön. und Laurab, 174 50
Oesterr. Alp. Montan 116,20

Industrle-Actien.
AUgem. Elektr.-Ges, . 101.90
Anglo-Cont-Guano . 261,00
Bad, Anilin.- u. Soda 75.50
Brauerei Binding . , 452.00

, z. Essighaus 237,00
„ 3,8torch(Speier) 134,86

Ccumntw. Heidelberg . 70 —
i rankt', Trambahn . . 133,60
La v eloce Vorz.-Aot. 182,10

da. Stamra-Aot. 270,06
Brauerei Eiche (Kiel) 114,70
Bielefelder Maschf. » 1>2,00
Obern. Eahr. Griesheim 284,00

,, „ Goldenberg 161, -
Weiler . . . 265.80

U Gold u. »ilb.-Son. ^09
Farbwerke Höchst . 459.60
Glasind. Siemens . , 226,00
Intern . Banges. Pr .-Äet. 190,—

„ 8t.- , 186,10
Elektr .-Ges. Wien 141,10

Nordd. Lloyd . . . 108,50
Verein d. Öelfahriken 101,50
Zellstoff, Waldhof . .214  —

Eisanbahn-Actian.
118,10
245,00
61,50

297 —
66 ,—

26337
226.20
85,20

15150
109 80
135,20
103,80

Netz) 136,40
_ . . 56.-

sub Prince Henry - - 111,40
Eisonbahn-Obllgationon.

4°/0 Hess . Lndwigsb. . 100,10
4°/° do.v.81(3*/jl01 .40) 100.20
4®/0 Ptälz .Nordb. Ldw.

Bex, u, Masbah»

Ludwigsbahn
Pfälz.
Dux« Bodenbaeh
Staatsbahn . , «
Lombarden , . ,
Nordwestb, . . ,
Elbthal . . .
Jura -Simplon . .
Gotthardbahn , .
Schweizer Nord-Ost

Central.
Ital. Mittelmeer

Merid. (Adr,
Westsicilianer

3“i« uest do l38o .
i °/o . do.(Eg.-Nr.)

■$% Prag Duxer in G.
5°/« Rndolfbahn . .
4=0/0 Gar . Ital . E.-B. .
4°/0 Mittalmeerb . »tkr.
4°/, Sicil ®.-B. ßtkr. .
3o/0 Meridionan , .
3°/« Livomeser . . .
4®/, Kursk, Kiew . ,
4°/, Warschau, Wiener
5°/0 Anatol . E »B.-Obl.
6°/0 Oeste de Minas .
2*/« Portug . E.-B.1886
41/, do. 400er 1889
3®/0 Salonique Monast
3°/, do. Const.«Jont.

94,yu
96 40

110,00
85.50
58,10
98,90
90,60
61,63
60.50

102,00
103,30
90,30
"1,10
62,20
34,70
26.50
55.50

Pfandbrief«.
3*1,°/« v- Gr.-Cred.-Bk.

Gotha 110“/, riicfezb,
4°|. do. unkdb. b. 1904
8*. do. . , • 1905
4» ' Fft.H .-Bk. 1882-84
4»/° do. 1885-90

Amerik» Lisno.-Sds
6s/,Centr .-Pac, (West.) 99,40
6"/, do. (Joaq .) . 100,70
5“/, Chic. Burl. (Jowa.) 107,10
4°/, do. 98,—
4°/, do. Bari . - Qney.

(Neaska-Div.) 91,60
5°/, Chic.,Milw,n .St.P. 118,00
6°/, Chic. Rock. Isl . n.

Pac. I.M. Est. n.Coli. 103,80
4°/, Denv.n. RioGrand

I. oons. Mtg. 87,10
Illinois Central . 100,—
North . Pac. I . Mtg. 88,30
Oreg.u. Calif. I . „ 56,50

6“/« Pacif. Miss.co.I. M. 88,90
6«/0 West N,-Y.u. Pen- 106.80

sylvanien I. M.
Loose.

werden nach den neuesten Must»,
und zu b. Preisen anges, seme
Wolle geschlumpt. Michelsb. 1,
Korbladen.

Berliner
SehlnMcanrt »-

10. August Nachm. 3,40.
. 231,30

103.00
102,50
170,-
101,40
101,30

4«)! do. 14.uk bo.1900 99,80

3*/,*/, Goth. Pr .-Pfdb , I.
8*/. '
3'I,
3' /,
5°/,

__ _ _ 101,80
4°|, EUsabethb.steuerf. 99,00
4°/. do, steuerpft. 103,10
4°/, Kasch Odb.-Gold 36,öO
4°/,
5*/.
6•/.
8°/o
5*1.
4°/°

8 I,

do. Silber 102,50
Oest. Üordwestb- 114.80

Siidb. (Lomb.) 108,10
. do. . . . 78.20
, Staatsbabn . 116,70

Oest. Staatsbabn , 104,50
. do. Will . 97.50
* do. IX. 95.40

4°/, Fft .H.-Cr,-V.-Ath.
(verl. a. 100)

4*/, Mein , Hypoth .-Bk.
(unkiindb, b, 1900.1

31/, Nass. Landesb.-G.
31), do. Lit.F.G.H,K,L.
3*1, do. M,-N, . . «
4°/o Br, B.-Cr. VII/IX.
4°/ Cr., ' 19' iOer
3U, Fr . Otr.-Cr. .
4*(, Rh . Uypoth.-Bank
31/, de. do.
40/ Wd.Bd.-Cr,-Anst.

Ser, 1. unkdb. b. 1904
4°/0 do . S«r. II

99,80

100,30
ICO—
IQ ) 50
102.50
101-
99,00
99,20
93,50

102.59

100,30
102.60

121,30
do, do. II. 114,30

Kßln-Mindener . 137,60
Madrider . , . 40,70
Oest. 1860er Loose 127,70
Raab-Grazer . . 92.70

Ttirkenloose . . . . 37,80
Braunscbw.Th. 20 Loose 107,20
Finnland. „ 10 . 58,00
FreiburgerFr .15 „ 27,30
Mailänder „ 45 , 42.r0

do ; io ; 12.50
Meininger st. 7 „ 22,00

Sßldsorton.
20 Franks -Stücke . 16,24

do. in */, —
Dollars in Gold . . 4,18
Ducaten > . - - 8,65

do. al maroo , , 9,65
BngL Sovereigns . , 20.34

Credit « . . -
Discon to-Command.
Darmstädter , •
Deutsche Bank
Dresdener Bank
Berl. Handelsges.
Ruse. Bank . •
Dortmund, Gronau
Mainzer . > <
Marienburger. ,
Ostpreussen . -
Lübeck, Büchen
Franzosen . . -
Lombarden . -
Elbthai . . . -
Bnschterader L. B-
Prince Henry
Gotthardbahn
Schweiz. Central

n Nord -Ost
Warschau, Wiener
Mittelmeer « »
Meridional . •
Russ Noten • •
Italiener • • •
Türkenloose . »
Mexicaner . . •
Laurahütte
Dortmund. UmenV *- w5ö
Bochumer GnsssialÜ •
Gelsenkirehener B.
Farpeuer ,
liibernia . • -
Hamb. Am. P*®'®
Nordd. Lloyd .
Dynamite Truste
Rolchsanleihe .

, 158,3.0
209,70
16L*3

, 172,90

8t.r-
96.70

168JC

. 462,-

.130̂ 0lUV-
•
. E
. 216.6*
. 95,«*
. 119,1®
. 97,60
. 173,70
tl - .**■
.194«

.195^

. 191-*

■%
9574
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Et unter dieser Rubrik
- jede Zeile

jei Vorausbezahlung.

Anzeigen für diese Rubrik bitten wir bis 1© Uhr Vormittags in nnserer .Expedition einznliefern

Wird unter dieser Rubrik
eine Anzeige für dreimal
bestellt, so ist die vierte
Aufn ahme

SMP ' umsonst.

merr.
st,
mme.
bchmür«

iziw
357?

gea.
210/21

en
iMuster»
es. some
helsb. 7,

, asstv gold.

Trauringe
jjfftrt das Stück von 5 Mk. an

Reparaturen
i, ßmmtlichen Schmucksachen,
s«vie Neuanfertigung derselben
^ sauberster Ausführung und
chrbilligsteu Preisen. . - -- _ _f( Lcöffläööä Gofdarbeitef

«anggasse 3. 1. Stiege . I
Kein Laden. 4551

UnterrichtIMöbelverkaus.
wIElUI 8 lOllliB Kleiderschrank, ein. und -wei.

Aufzeichnen«L.
auf Stoffe , Einrichten von
Applikationen und Gold¬
stickereien Kurs 6 Mk. VieJorsche
Frauensshule, Taunusstraße  13.

Kleidcrschrank, ein- und zwei'
thürige Küchcnschranke, Bett-
stellen. Kommoden, sowie4 Stück
Mahagoni-Stühle, ein Schneider
tisch billigst zu verkaufen.
450 Wellritzstr . 31

Wegen Umzug

GesichtSpickel , Finnen
Mitesser . Hautröthe , schnell
und radikal zu beseitigenM. 2.—
Sommersprossen sicher und
gründlich zu entfernen M. 2.50.
Franko gegen Briefmarken oder
Nachn. Garantie für Erfolg und
Unschädlichkeit. Glänzende Dank¬
schreiben. I&etehel , Special,
f. Hautpflege, Berlin 33 . 199b

Mm eP

9 Pfd. Molkerei -Süßrahm
Tafelbutter (das feinste, was
in Butter geliefert werden kann)
liefert frei durch die Post zu
Mk. 10 — J, Balger , Ober¬
schwäbische Central-Molkcrei,
Bibcracha. Riß, Würtemb.  219b

Vsrf

Ictfßll

werden Betten, Schränke, Plüsch,
garnitur, Sopba's, Tische, Stühle,
Oelgemälde, Spiegel, einz. Bett-
theile. Bettstellen neu Mk. 15,
Drelle, Plüsche, Moquet, Barchent

| usw. werden billig verkauft
A , Steinerner,

17 Schwalbacherstraße?
Seitenbau. 520

TORF¬
STREU

werden schön und schnell ge- !
Ikraust 2861

Kirchgassc2, 3. St.

Wegen billiger
Kadrumrethe!
^ WIMM

neue Feder

Gemischte
IruditmamelMe

[Bedarfs-Artikel
für Herren u. Damen ver- j
sendet Bernh. Tauberl,
312b Leipzig VI.
Illustr . Preisliste gratis |
und franco. La 1391/271

in Waggons und einzelnen
Ballen zu beziehen durch
L> RettenmayeP]

Wiesbaden, 50
31 Rheinstraße 31.

Cyld.°o. Ankeruhr
\ Reinigen 1 .40.
Neue Uhren

aller Art
allerbilligst.

Strmgst.Gewiffenhaftigkeit
Chp . Lang , 920*

stsim. Gold- und Silberarbeiter,
9/11 Römerberg 9/11.

(vorzügliche Qualität)
/Pfund 30 Pfg .. bei Mchrab.
n̂ähme billiger, für Wiederver-

käufer Specialpreise.
voneHtarei Udlen,

Taunusstraße 34. 564

Gekittet ' <SIOä'

. eisepumpe
Wg zu verkaufen. Fr. Wagner
Rechanikcr, Hellmundstraße 52.

Marmor, Ala¬
baster, Meerschaum sowie allx
Kunstgegenstände. Porzellan
feuerfest, sodaß es zu Allem wie¬
der brauchbar ist. D . Uhlman j
Nvlte Nachf. Kirchgaffe 23,  2.

Billig
z« verkaufen:

1 Bdtt, 1 Kanapee, Spiegel, Re¬
gulator, Komode, Waschkommode,
Consolen, Nachttisch, ovale und
viereckige Tische, ein- und zwei¬
tourige Kleiderschränke, Stühle,
Bilder, Küchenschränke, Anricht,
Ablaufbrett, Deckelbrett, Kaffee-
brenner, Blumentisch. 589

Schwalbacherstraffe 37.

Frischgeleerte
Wein-Fäffer

Ifür Obstwein, sowie alle größeren
Fässer auf Lager, und Halbstück-

IBütten Albrechtstraße  32 . 342
Ein nachweislich gut gehendes

Rasier - und
!Friseur - Geschäft
Krankheitshalber zu verkaufen.
Näheres i. d. Exp. 565

Gute«

Iummiwaaren
M Gesuudhcitspflege

J versendet
Frau Auguste Graf,

Leipzig,
noch Nicotaistr . 4.

Me sende nur gegen Frei-
nicht postlagernd. 510

Erste Wiesbadener Scmiell-
Scliuii-Soiilerei

Metzgergasse 12.
Herrn-Sohlen u. AbsätzeM. 2.60,
Damen- „ „ „ „ 2.—.
Kinder- .. „ „ v. „ 0.90

bis ., 1.70.
An- u. Verkaufv. getr. Schuhen

u. Stiefeln ; nehme auch getrag.
Schuhe in Zahlung. 1524*

Ein vollstäudiges

Bett,
verschiedene Tische , Küche«- !

MittagM
erhalten junge Leute 1726*

Albrechtstraße 37, 1 St.

schrank umzugshalber billig zu
verkaufen. Oranirnstratze 8,
2 Stiegen hoch. 583

i Je

me.
. 3,45.

231,13

iüiimii - iiaareo
Bedarfs -Artikel

?Ur Gesundheitspflege ver¬sendet
«rak . Leipzig.

Preisliste nur gegen Frei-
»mvert mit ausgeschriebener
fr**- 115*

Trinkt

J&fia ’s
ExceSs5ov*S

Ueberall zu haben.

leder Raucher!
der gut und billig rauchen^
will, versuche meine L

8 K
500 Stück versende zu 8M . ^
franco per Nachnahme oder kul

v gegen Vorhereinsendung des g
ffl Betrages. 586b S
L Hermann Bingmann, v
M Sich ( Obcrheffen ) . U

C. Hexamer
)

158̂0
203,70

S l avtir- u- Präge-Anstalt
" ’ Fügung von Siegeln n

aller Art. Große
1 '  ft . Schablonen zur

MH ”«- Schaufenster-
96.70 « «t-Druck-Apparate

1681t

36̂9 -- - aden

1 gebraucht. Kinder undI
Gesindebett billig zu ver¬

kaufen. 1756*
Langgaff « 43 , 1. St.

J urige Frauen
bleiben ewig arme Teufel, sonst!
Buch „lieber die Ehe" wo zu vielI
Kindersegen . 1 Mk. Marken: !
Siesta-Verlag, Di-, 13 Hambu rg

Groß es schönesFahnen-
(Pneum.) für 110 Mk. zu verk.
1778* Steingassc 17, 1.

sehild IEine sehr gur eiyttuc,.«:

Ein guter Ein

Zughund Mas-rt 311 versanken 1815* 1sofort zu verkaufen. 1815* 1
Moritzstraffe 72.

KlkiderslhlNk kästen
15 Mk., Küchenschrank, Kommode,
Bettstelle und Sprungrahme 16
Mk., ovale und Viereck. Tische z«
verkaufen. 1839*

Wellritzstraff« 39 , p. l.

zum AuShängen , zu verk.
Näh. Exped.
Ein

i

Achtung!
Alte Wollsachen
zur Umarbeitung nimmt an
und liefert: HanSkleider -,

Unterrock-, Mantelstoffe,
Damentuche,Loden,Flanelle
Decken, Teppiche, Portieren,
Strickwolle, Waschklciderstoffe,
Barchend, Handtücher, Hem¬
dentuche, Bettzeugr; ferner:
Herrenstoffe in Kammgarn,
Cheviot,Buckskin re.R .Eich-
mann , Ballenstedt am Harz
Musterlager und Aufnahme
stelle bei

Frau Sch &ad,
Schwalbacherstr . 27

Schnepp
karren

I gut erhalten, zu kaufen gesucht.
Offerten unter W. 177 bei der

Expedition dieses Blattes abzu-
geben. 601

Jahnstraße 17
I Beletage, schöne Wohnung von
13 Zimmern, Küche, 2 Mansarden
Iund Keller auf 1. Oktober zu
I verm. Anzusehen von 10 Uhr
IBorm. bis 3 Uhr Nachm. Näh.
IParterre beim Etgenthümer
11849* Carl Schwetsguth.

Lmsenstraße 37

Tapeten!
Natnrelltapete « v. 10 Pfg. an
Goldtapeteu „ 20 „ „
in den schönsten neuest, Mustern
Musterkarten überallhin franco.
8edr. Ziegler, Minden in Wests.

zwei schön mvbl. Zimmer mit
>oder ohne Pension zu vm. 1850*

Kellerstraße 17
Stb ., ist eine Wohnung von 1
großen Zimmer und Küche sofort
zu verm. Näh. Seitenbau. 595

Ein 6-eckiges

Aquarium
mit Muscheln und Fischen, 25
Mk., und eine Hängelampe
zu verkaufen. 1843*

Lehrstraste 33 , D.

Kellerstraße 11
Bdh. 2. Stock, 3 Zimmer und
Küche, Bad und Balkon per 1.
Okt. zu verm. Näheres bei
Sanier , Nerostraße 25. 593

Trockene

Zimmersflahnc
Frankenstraße 11,
1. St . erh. anständ. junge Leute
bill. Schlafstelle. 1854*

zu haben ' 599
Herderstraffe 4 , Part, l.

Heümundstr.41,2
ist ein einfach möbl. Zimmer mit
Kost an 1 oder 2 Herren aus

Igleich zu verm.  600

1 KrW-Ilr
mit Sprungrahme und Matratze,

1 Linßmilfsatz
billig zu verkaufen. 1846*

Rheinstraff « 48.

Karlstraße 30
!Mtlb. 1 St ., Wohnung von 2
IZimmern, Küche und Zubehör,

sowie eine solche im Dachstock zu
verm. Näh. Vorderh. 1 St . 594

Ein anständiger

Mmgell Herr
zu verkaufen. 1847*

Riehlstraffe 9 , Hth.  Dach
kann möblirtes Zimmer erh.
Näh, in der Exped._596

Mf. ilneumatirraii
(Straßenrenner) billig zu verk.
Näheres 1845*

Bleichstraße 6 , Part.

Langgaffe 31,
1. St ., schöne geräumige Wohn,
von 8 Zimmern und Zubehör

l auf gl eich od. später zu  verm. 598

willig zu verkaufen bei Krebs,
Langgasse 53, p. 576

104,10
134,f216,®
SS.-

«sä97,60
173,70

AetlkM
zurStärkungu.
Erhaltung »e

Haarwurzeln,
sowie zur Ver¬
hinderung dcu
Ausfallens der

Haare,
Enthaanmgs-

Pulver,
taS ^effeä  unschädl Mittel.
i, D^ «-Pars,Nürnberg.
„Made » zu haben bei:
-^ na Ib 7t,® r09" d°ngg.3.tuiä, Drog., Taunus-

viaiBb- Ctt0  Siebert,d. Ratbaus.
I ®«eimarken, ea. 180

P 60 Pfg . _ 100
& edene überseeische

- 120 bessere

billig zu verkaufen
1830* Aarstratze 9 , Dchl.

«AH.« « ! '*
Suppenwürze ist frisch einge,
troffen bei: 160

Ludw . if irtä,
160 Wellritzstraße.

Rohpftühle
werden gut geflochten bei

L. Rhode,
a Zimmermannstraße1, Htb.

Neue Sendung in
Putztüchcr

Stück 10, 15, 20, 35, u. 30 Pfg.
beste Qualitäten zu Parquet-
böden a 35 und 40 Pfg. per
Stück, Wisch -«. Staubtücher
-u 10 und 15 Pfg. per Stück,
Gläfertücher , &8,15,20 , 25,
30 und 40 Pfg. per Stück,
Handtücher , ü. 7, 10, 15, 20,
25j und 30 Pfg. per Meter. 3599

Guggenheim u. ftSarx,
14 Marktvlatz 4.

IlihmsGue
Ikrankheitshalber billig zu verkauf.
Näheres in der Expedition dieses

IBlattes. 1832*
Ein tüchtigerGäetnev,

27 Jahre alt, ledig, sucht baldigst
bei einer Herrschaft oder sonstige
Privatstelle. Selbiger übê iimmt
auch Hausarbeit. Off. u. U. 176
a. d. Exped. ds. Bl. 1858*

Sonst.Betten 5Ö)1 mit dohcinHaupt 60 u. 70, Sprungrahm.
18, Deckbetten 12, gute Federn
15, Kissen4 u. 5, Matratzen

I» Neue

Speise*
kartoffeln

I *lto•• K‘
h ' & 6 2’50 bei
I (►o“ '‘nteyer,B Nürnberg.

‘»Preisliste gratjs.tr*

V. 50 Ko. inet. Sack M. a .50 ab
Friedberg (Hessen), i. L. Rappolt,
Kartoffeln- u. Zwiebclii-Versandt-
Geschäft. 587b

W schöner Orteandrr
(blühend) u. ein Lorbeerbaum
zu verkaufen
Friedrichstr . 14 , Mb. 1 St.

C. Claudi . 490

Gebr. Break,
Patent-Achsen, in noch sehr gutem
Zustand, billig zu verkaufen.

Sebast . Engelmann.
Neudorf j. Rhg.

Seegras 10, Wolle 16, Roßhaar
40, 2-th. Kleiderschr. 28, polirt
48, 1-th. 16, Vertikowm, Aufs.
50, ohne Aufs. 28, Kommoden
20, Schreibkonimoden 35, Küchen-
schr. 21, Bettstellen 18, Stegtische
20, ov. Tische 15, lack. Tische
8 Mk., alle Sorten Tische, Stühle,
Spiegel, Bettfedern, Seerctäre,
Waschkommoden, Nachttische usw.
wegen Ersparnis der Lade»miethe
billig zu verkaufen. 1857*

Adlcrstraffe 18.

Eiserne
Bettstelle

billig zu verkaufen
Hellmundstr . 50 , Part.

'Hrllmnr-ratze 27,
Hth., Mansardwohnung, 2 Zim.,

u. Keller auf 1. Okt. zu
I verm. 515

Papagei
zu verkaufen. Näheres in der
Expedition dieses Blattes.

KeUerstraße 22
2 St ., gegenüber der Bleiche, eine
schöne3-Zim.-Wohn. auf 1. Ott.

!zu verm. 1770*§
Ein 2-schläfrBett.

hochhäuptig, mit Sprungrahme
und 3-theil. Matratze ist für 65
Mark zu verkaufen. R . David,
Bleichstraße 12.  1859*

2 bis 3
gut möbiirte
Zimmer

Gut«

Back
steine

bei sofortiger Abfuhr pro 1000
5 Mk. 1857*

Abbruch
! Nassauer Hof.

(ohne Pension)
per sofort für einige Wochen
Aufenthalt von Arzt und
ält . Dame gesucht.

Off. mit Preisangabe
unter 8. 77 postlagcnid
Frankfurta. M. erb.

o*

■



-

Wiesbadener General -AnzeigerDonnerstog

Altoin -Verkanf

erie»kfanitaä

Seite 4.
Nr. 18Y.

Otto Herz&€o. s Schuhwaaren

♦ ♦

WilH.SctiwenckfTaunusstras8e40.
Empfehle größte Auswahl von den einfachsten bis

zu den hochelegantesten compl. _
«Ear Einrichtungen
als auch einzelnerM © b el

und jeder Holzart. 4526
Gara ntie für solide  Arbeh.

wegen

baulicher Veränderung
l, dedcickild heredzescht» M «.|
Öerren-Sacco-Anzüge jetzt schon von Mk.
Achrock-(Hochzeits)Anzüge ,,
Lommer-Saccos-Joppen ,
guckskin-Herren-Hosen »
Knaben-Buckskin-Anzüge »
Knaben-Wasch-Anzüge »
Buckskin-Herren-Westen „
Radfahrer-Anzüge „ .. ,

Günstige Gelegenheit zum Einkauf
solider und reeller Waaren zu spott¬
billigen Preisen.

C.Wilh.Deuster,
Oranienftraße 18 1344I

Verloren!
eine goldene BroscheS & K
der CursaalÄnlagen ober bereit Nähe. Abzugeben bei Jmrelin
Adolf Schellenberg, W-berg-sse 7, gegen1« Mark Be>
lohnung.

3.— ,

C. A. Winter,
Eoke Friedrich - u. Schw &lbaoherstr , gegenüberd. Int-Kaseme.

Reelles Kaufhaus für
fertige Herren- und Knaben-Bekleidung.

Grosses Lager
in deutschen, englischen u . französischen Stoffen.

Anfertigung in eigener Werkstätte.
Solide Ausführung . Billigste Preise.

Kronen

3 Mauritiusstr. 3. im Centrum der Stadt
nächst der KirchgaBBe. 562 Telephon 562.

H ^iimiuaan . nacnst uei

Vorzüglichste Beschaffenheit sämmtlicher Artikel zu billigen Preisen.
Alle einschlägigen

Specialitäten und Toilette-Artikel.
Anslaeren. Fachmännische Leitung

Elegante and vielseitige Scha nfenster- Aaslagen.

Badhaus zum Goldenen Ross,
Geldmasse 7.

Eigene Thermalquelle im Mause.
Etaz. Bad 60 Pfg., I Dtzd. Badekarten 6 Mk. Douchen.
Brausen etc . Schöne Zimmer einsehl. Bad von 14 MK.

aufw. per Woche. Pension. 38/9

Sehr gutes

Pneumatic-Rad
(Tourenmaschine) zu verkaufen. Näheres

Nengasse 1 , (Weln-Bureau).

in allen modernen warben,
>sowie in weise glatt, Pique und
Eleganter Sitz, vorziigl, Conffld 10

Pro Stück Mk. 3.75.
3 ,, " ^ ”7  .Hermanns& Froitzheim»

Webergasse 12/14.

Wiesbadener B-rlag^Rotationsdruckund Verlag: Wiesvavr,... 0ftion: ,
Friedrich Hannemann.  Verantwortliche K grt
politischen Theil und das Feuilleton: Chef-Re°° xh«l.
Hannemann; für  den lokalen und »hgeme

von Wehren;  für den Jnseratenthetl Aug
Sämmtlich in Wiesbaden.
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